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ISTANBUL - Fußball-Star
Mesut Özil (30) soll den tür-
kischen Präsidenten Recep
Tayyip Erdogan (65) zu sei-
nerHochzeit eingeladenha-
ben - als Ehrengast. Das be-
richten mehrere türkische
Medien. Özil habe Erdogan
am Atatürk-Flughafen ge-
troffen. Auch Özils Verlobte
soll bei dem Treffen dabei
gewesensein.
Angeblich soll Erdogan

sogar Trauzeuge von Özil

werden. Der Fußballer ist mit
der türkisch-schwedischen
Schauspielerin Amine Gül-
se (25) verlobt, seit Juli 2017
sind die beiden offiziell ein
Paar.Gülse gewann2014die
Wahl zurMissWorldTurkey.
Özils Nähe zum türkischen

Staatschef hatte rundumdie
Fußball-Weltmeisterschaft
2018 für Wirbel gesorgt und
letztendlichzudessenRück-
tritt aus der deutschen Nati-
onalmannschaft geführt.

Özil und sein Mitspieler
Ilkay Gündogan (28) hatten
sich bei einem Termin in
England mit Erdogan foto-

grafieren lassen Daraufhin
wurde ihnen Wahlkampfhil-
fe für den türkischen Präsi-
denten vorgeworfen.

Wird ErdoganÖzils Trauzeuge? Fo
to
:T
w
itt
er
/A
kp
ar
ti

Die krankeWelt des
Moschee-Attentäters

Massenmord vonChristchurch

CHRISTCHURCH -Was
geht in diesemMann
nur vor?Bei demers-
tenGerichtstermin
nach seiner Festnahme
gibt sich dermutmaß-
licheSchütze desDop-
pelanschlags auf zwei
Moscheen inChrist-
church ungerührt.
Die neuseeländische
Justiz beschuldigt ihn
desMordes an 49Men-
schen.

Am Tag nach dem
Anschlag auf zwei Mo-
scheen im neuseelän-
dischen Christchurch
hat die Suche nach den
Ursachen für die grau-
sameBluttat begonnen.

Fest steht bislang nur,
dass 49 wehrlose Men-
schen heimtückisch
niedergeschossen
wurden, darunter auch
FrauenundKinder.
Der mutmaßliche

Hauptattentäter, der
28-jährige Australier
Brenton Tarrant wurde
nachderTat vorGericht
offiziell des Mordes
beschuldigt. Der Mann
habe für seine Waffen,
darunter auch mindes-
tens ein halbautoma-
tisches Sturmgewehr
und eine sogenannte
Schrot-Pumpgun, ei-
nen Waffenschein be-
sessen. Trotz extremis-
tischer Aussagen sei

der mutmaßliche Täter
nicht im Visier der Be-
hörden gewesen.
Vor Gericht in Christ-

churcherschienTarrant
in Handschellen und
in einem weißen Ge-
fängnishemd. Er zeigte
keine erkennbare Ge-
fühlsregung. Seine ex-
tremistische Gesin-
nung machte er aller-
dings mit einer Geste
deutlich, die angeblich
bei weißen Nationa-
listen in aller Welt ge-
bräuchlich sein soll. Er
formte mit Daumen und
Zeigefinger der rechten
Hand einen Kreis, wäh-
rend die übrigen Finger
nachunten zeigten.

Die australische Poli-
zei sprach derweil mit
Angehörigen von Tar-
rant und untersuchte
auch das Haus nördlich
von Sydney, in dem er
aufgewachsenwar.
Der Attentäter von

Neuseeland hat nach
einem Bericht der Zei-
tung „The Australian“
in früheren Jahren als
Fitness-Trainer gear-
beitet. Dabei soll der
Australier schon vor
längerer Zeit merkwür-
dige Kommentare von
sich gegeben haben,
heißt es unter Berufung
auf ehemalige Nach-
barnundOnline-Einträ-
ge. IneinemEintragaus

dem Jahr 2011 habe
der Mann über sich ge-
schrieben: „Ich bin ein
Monster der Willens-
kraft. Ich brauche nur
ein Ziel.“
In einem anderen Ein-

trag aus demselben
Jahr heißt es demnach:
„Ich dirigiere jeden
Tag Fitness-Kurse mit
mehr als 20 Leuten, die
mich die ganze Zeit an-
schauen, mir Fragen
stellen und 60 Minuten
lang meine Bewegun-
gen nachmachen. Und
ich genieße das. Mein
Selbstbewusstsein ist
durch die Decke. Ich bin
die stärkste Person der
Stadt.“ Als Lieblingsbe-

schäftigungen habe er
damals Videospiele und
„Stripperinnen mieten“
genannt.

SOFIA - Nach demBlut-
bad in zwei Moscheen in
Neuseeland überprüfen
die bulgarischen Ge-
heimdienste mögliche
Verbindungen des At-
tentäters Brenton Tarrant
(28) auf dem Balkan. Der
Australier hatte auf seine
Waffen unter anderem
Namen vonKämpfern und
Schlachten gegen die Os-
manen in Bulgarien und
anderswo auf demBalkan
geschrieben.
Im November 2018 hat

Tarrant als Tourist eine
Reihe historischer Orte in
Bulgarien besucht - und
er kennt die Geschichte
der Balkanregion zur Zeit
des Osmanischen Rei-
ches offenbar erstaunlich
gut: Auf den Waffen ist
unter anderem der Name
von Fürst Lazar zu lesen,
der die Schlacht auf dem
Amselfeld (1389) im heuti-
genKosovo angeführt hat.
Die Geheimdienste wollen
jetzt klären, wie der At-
tentäter zu diesen Kennt-

nissengekommensei.
In einem im Internet

kursierenden Video über
das Morden in der Al-
Nur-Moschee von Christ-
church sind mit Namen
und Symbolen beschrie-
bene Waffen Tarrants zu
sehen. Einige verweisen
auf die Belagerung Wiens
durch die Türken 1683,
die Schlachten im Rus-
sisch-Osmanischen Krieg
1877-78 am Schipkapass
im bulgarischen Balkan-
gebirge und den Kampf

des albanischen Fürsten
Skanderbeg (1405-1468)
gegendieOsmanen.
Bereits vom 28. bis 30.

Dezember 2016 hatte der
Attentäter nach bulgari-
schenErkenntnissen auch
Serbien besucht. Dabei
sei er auch durch Monte-
negro, Bosnien-Herzego-
winaundKroatiengereist.
Sofia prüft nun, was

für Kontakte Tarrant in
Bulgarien gehabt hat. Er-
kenntnisse über mögliche
Terror-Aktivitäten gebe es

aberbislangnicht.Diebul-
garischen Geheimdienste
arbeiteten mit ihren Part-
nern in den USA, Neu-

seeland, Australien, den
Vereinigten Arabischen
Emiraten, Serbien und
Montenegro zusammen.

Spurensuche auf demBalkan

Auf den Waffen des Attentäter finden sich Namen von
Kämpfern und Schlachten gegen die Osmanen.
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Trafen sich auf dem Flughafen: Özil (30,M.) seine Ver-
lobte Amine (25) und Präsident Erdogan (65).

Der Täter
auf der Fahrt zur Moschee.

Auto

Neue
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Die Polizei war bereits
mehrmals an der Auto-
bahn auf Spurensuche.

Ehrengast bei Hochzeit
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Nachrichten
Koalitions-Check früher
BERLIN - Die CDU-Vorsitzende Anne-
gret Kramp-Karrenbauer (56)möchte
die für denHerbst geplante Überprü-
fung der Koalitionsarbeit vorziehen,
falls dieWirtschaftslage dies erfordert.
„Mit Blick auf die sich eintrübende
Konjunktur und die Haushaltslagewird
es dabei auch umdie Frage gehen,
ob der Koalitionsvertrag darauf die
richtigen Antworten gibt“, sagte sie
der „RheinischenPost“ „Wir sind auch
davon abhängig, wie esmit demBrexit
und demHandelsstreit zwischen den
USAundChinaweitergeht.

Bahnentschädigt bald online
BERLIN - Die Bahnwill auch bei Anträ-
gen für Entschädigungen bei Zugver-
spätungen insOnline-Zeitalter -mit
komplizierten Formularen soll dann
Schluss sein. Bahnkunden sollen dies
künftig einfacher und auf digitalem
Wegmachen können. Die Bahnwolle
den Entschädigungsprozess verein-
fachen und arbeite an notwendigen
technischenVoraussetzungen für eine
digitale Prozessvariante, hieß es.Wie
dies genau funktionieren soll, ist aber
noch offen.

Straftaten gegen Flüchtlinge
BERLIN - Die Behörden haben im ver-
gangenen Jahr fast 2000Straftaten
gegen Flüchtlinge undAsylbewerber-
unterkünfte registriert. Diesewurden
ganz überwiegend rechtsmotivierten
Tätern zugeordnet, die Ermittlungen
reichen vonBeleidigung über Sach-
beschädigung bis hin zu gefährlicher
Körperverletzung und versuchtem
Mord. Das geht aus einer Antwort des
Bundesinnenministeriums auf eine
Kleine Anfrage der Linksfraktion im
Bundestag hervor. Damit liegt die Zahl
der Übergriffe deutlich unter denen
der Jahre 2016 und 2017.

Aufstand gegen Trump-Veto
WASHINGTON - FührendeUS-Demo-
kratenwollen das Veto vonUS-Prä-
sident Donald Trump (72) gegen eine
Kongress-Resolution zumEnde des
von ihmverhängtenNotstands im
Mauerstreit nicht kampflos hinneh-
men. Die Vorsitzende des Abgeord-
netenhauses, die Demokratin Nancy
Pelosi (78), kündigte für den 26.März
eine Abstimmung in der Kammer an,
umdasVeto des republikanischenPrä-
sidenten zu überstimmen - auchwenn
ein Erfolg kaum realistisch erscheint.

GewalttätigeProteste
PARIS - Bei Protesten der „Gelbwes-
ten“ ist es in Pariswieder zu gewalt-
tätigen Ausschreitungen gekommen.
Vor allem auf denChamps-Élysées
und rund umden Triumphbogen
an der Spitze der Prachtmeile kam
es zu Zusammenstößen zwischen
Demonstranten undPolizei. Auch ein
Wohnhaus ging in Flammen auf - eine
Mutter und ihr Babywurden gerettet.
Das Feuerwurde offenbar vorsätzlich
gelegt.

Berlusconi-Zeugin vergiftet?
ROM - Nach demplötzlichen Tod einer
wichtigen Zeugin in Prozessen gegen
Italiens Ex-Ministerpräsidenten Silvio
Berlusconi (82)ermittelt die Justiz. Das
33-jährige Ex-Model Imane Fadil wurde
laut Staatsanwaltschaft am29. Januar
in der Nähe vonMailand in ein Kranken-
haus eingeliefert, wo Fadil am1.März
starb. Die Zeitung „Corriere della Sera“
berichtete nun, Fadil seimit radioaktiven
Substanzen vergiftet worden.
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Der Attentäter Bren-
ton Tarrant (28) wird
unter großen Sicher-
heitsvorkehrungen

ins Gericht zur Anhö-
rung gebracht.

F Neu-
see-
lands
Pre-
miermi-
nister
Jacinda
Ardern
(38) will
die Waf-
fengesetze
verschärfen.

Die Bewohner
von Christchurch
trauern um die Opfer
der Bluttat. E

BERLIN - Fast genau einen
Monat nachdemVerschwin-
den der 15-jährigenBerliner
SchülerinRebecca hat die
Polizei systematischentlang
der Autobahn inRichtung
Polen nachSpuren gesucht.
Einsatzkräfte setzten an
denAnschlussstellen der
A12 zwischen Friedersdorf
und Frankfurt (Oder) Per-
sonensuchhunde ein, um
zuprüfen, ob diese Spuren
aufnehmen.

Wie eine Polizeisprecherin
sagte, verlagerten die Einsatz-
kräfte im Laufe der Spurensu-
che ihre Arbeit auf eine Land-
straße bei Fürstenwalde-West.
„Irgendwas werden die Hunde
gewittert haben.“ Es sei aber
noch völlig unklar, worum es
sichdabei handelt.
Mit der Aktion wollte die Poli-

zei offenbar herausfinden, wo-
hin der tatverdächtige Schwa-
ger von Rebecca am Morgen
vor deren Verschwinden sowie

am darauffolgenden Abend
fuhr. Das Auto der Familie war
zu den Zeiten auf der A12 von
einem automatischen Kennzei-
chen-Erfassungssystem regist-
riert worden. Diese Fahrten hat-
ten den Verdacht gegen den 27
Jahre altenDeutschenerhärtet.
Die Brandenburger Auto-

bahnpolizei sperrte für die Ber-
liner Kollegen auf der Autobahn
in Richtung Frankfurt (Oder)
nach und nach kurzfristig die
Abfahrten,.Dadurch sei es et-

wa an der Ausfahrt Storkow zu
einem Stau von drei Kilometern
Längegekommen.

bahnabfahrten gesperrt

Suche nachRebecca

Rebecca (15) ist seit fast
einem Monat verschwunden.
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CHEMNITZ - Nein zu Ras-
sismus, ja zur Solidarität mit
Flüchtlingen und Muslimen:
Das war die Botschaft des
gestrigenUmzugs von „Aufste-
hen gegen Rassismus Chem-
nitz“.ZumAuftakt am„Nischel“
sprach neben engagierten
Bürgern und Flüchtlingen auch

Juso-Chef Kevin Kühnert (29,
SPD). Er forderte mehr Mut im
Kampf gegen Rassismus. Der
Demozug führte am geplanten
Begegnungszentrum von „Pro
Chemnitz“ (Braustraße) vorbei
und endete gegen 16.15 Uhr
auf dem TU-Campus (Reichen-
hainerStraße).

Für närrische Tänzer ist
noch nicht alles vorbei

Juso-Chef fordert
amNischelmehrMut

Mehr Mut gegen Rassismus wagen:
Das war eine der Botschaften von
Chef-Juso Kevin Kühnert (29, SPD).

CHEMNITZ - Da steckt viel
Übung drin: Obwohl die Kar-
nevalssaison schon ein paar
Tage vorbei ist, müssen sich
die großen und kleinen Kar-
nevalstänzer derzeit bewei-
sen (F.). So durften
sie ges- tern zu
den säch- si-
schen Regi-
onalmeister-
schaften im karne-
valistischen Tanz in der
Chemnitzer Stadthalle
antreten, ungefähr
hundert Teilnehmer wa-
ren dabei. Die Gewinner

sind dann zum Halbfinale am
23. und 24. März am Start,
dessen Sieger messen sich
am letztenMärzwochenende
beimGardetanz-Finale
inBraunschweig.

CHEMNITZ -DieMessemacht
wiedermobil. Auf der diesjähri-
gen „mobil³“ sind zwar fast alle
Chemnitzer Fahrradhändler ver-
treten, der Trend geht jedoch zur
Motorisierung.

Zumindest teilweise. „Pedelecs
eröffnen vielen Leuten wieder Mög-
lichkeiten, Rad zu fahren, die es
früher an die Seite gestellt haben -
weil sie zumBeispiel den Berg nicht

VonPia Lucchesi

CHEMNITZ - 2019werden die
Jugendherbergen in Sach-
sen 100 Jahre alt. Unter dem
Motto „KlischeeOlé“wollen
sie das ganze Jahrmit Jung
undAlt feiern.

Die Geschichte des Landes-
verbandes begann schon lange
vor 1919. Vor dem Ersten Welt-
krieg zählte man in Sachsen be-
reits 53 Häuser. Das Erzgebirge
allein hatte davon 28. Nach dem
Krieg gab es einen regelrechten
Run auf die einfachen Bleiben.

Um den Ansturm bewältigen
zu können, gründete sich am
4. Oktober 1919 im Festsaal der
AnnenschuleDresden der säch-
sische„Ableger“desDeutschen
Jugendherbergswerks (DJH).
1920 wurden 120 Jugendher-
bergen in Sachsen registriert
- mehr gab es nirgendwo in
Deutschland!
Heute versammelt der

DJH-Landesverband Sachsen
22 Jugendherbergen unter sei-
nem Dach. „Ab 2020 werden es
24 gastliche Häuser plus sechs
Partnerherbergen sein“, berich-
tet Julia Nadler, die als Projekt-

leiterin beim DJH-Sachsen in
Chemnitz arbeitet. Die Mitglie-
derzahlen des Verbandes stei-
gen in jüngster Vergangenheit
stetig.Derzeit liegensiebei über
75000. Schulklassen, Studen-
ten, Familien, Vereine, Orches-
ter oder Organisationen schät-
zen den Komfort, Service und
Charme der Häuser bei Ausfahr-
ten, Seminarenoder Freizeiten.
Apropos Charme. Generatio-

nen von Jugendherbergs-Gäs-
ten schliefen in Stockbetten,
schlichen nachts zur Toilette
auf dem Gang und teilten sich
den Tischdienst. „Klischee Olé

DieseMesse bringt
PLAUEN - Harte Landung:

Der VWPolo einesPflegediens-
tes krachte amSamstagvormit-
tag inAusstellungsstücke eines
Steinmetzes am Friedhof, die
Fahrerin (32) wurde leicht ver-
letzt. Zuvor kollidierte siemit ei-

nem Volvo auf der nahen Kreu-
zung Reißiger-/Chamissostra-
ße. Dort war die Ampelanlage
ausgefallen,dieFraunahmdem
beim Unfall ebenfalls leicht ver-
letzten Volvo-Fahrer (52) ver-
mutlichdieVorfahrt.

Steine stoppenUnfallauto

Endstation Grabstein:
Die Unfallfahrt des
Pflegedienst-Wagens
endete bei einem
Steinmetz am
Friedhof in der
Reißiger Straße.
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Trends und Infos: Die „mobil³“ auf
dem Chemnitzer Messegelände
bietet alles rund um Auto, Motorrad
und Fahrrad.

Alt sind hier
noch die Kli

Familie Küch-
ler aus Leipzig
besuchte schon
mehrfach die Ju-
gendherberge in
Chemnitz und ist
stets aufs Neue
wieder begeistert
von dem gastli-
chen Haus.

100
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mehr hochgekommen sind“, sagt
Marcus Legner (39) von „Stein-Bi-
kes“ (Messehalle 2).
Der Fahrrad-Laden in Chem-

nitz-Grüna hat sich auf individuell zu-
sammenstellbare Bikes spezialisiert.
Mitarbeiter Legner nennt zwei große
E-Bike-Nutzergruppen: „Dassindzum
einen ,Best-Ager‘“ - die Generation 50
plus-„undArbeitnehmer,diegerneauf
dasAuto verzichtenwollen“. Ein leich-
tes Peledec - sie werden schonmal 25
Kilogrammschwer -wie einMountain-
bike hat allerdingsmit rund 4800 Euro
aucheinen stattlichenPreis.
Wer lieber kräftig treten möchte,

kann sich beim Stand von „Lucky Bi-

ke“ informieren. „Eingünstiges, stadt-
taugliches Trekking-Rad gibt es ab
etwa 250 Euro“, sagt Alexander Rö-
nitz, Werkstattleiter der Chemnitzer
Filiale im ehemaligen Diamant-Werk.
Er merkt an: „Mehr Radwege in der
Stadt sind sinnvoller, vor allemwegen
derVerkehrssicherheit.“
DieAuto-,Motorrad- undFahrrad-

messe „mobil³“ hat heute von 10 bis
18Uhr geöffnet, die Tageskarte kos-
tet 7 Euro, Kinder bis 6 Jahre sind
frei. mfr

- oder ade?!“, fragt daher jetzt
wohl so mancher. Julia Nadler:
„In diesem Jahr wollen wir nun
gemeinsam mit unseren Mit-
gliedern und Freunden in Erin-
nerungen schwelgen und mit
Klischees aufräumen.“ Ein paar
Beispiele:
E „Die Abende in der Jugend-
herberge klingen amLagerfeuer
aus.“ - Ja,möglich! Feuerstellen
gehören bis heute zum festen
Bestandteil der Außenanlagen
derHerbergen.
E „ZumAbendessengibt esHa-
gebuttentee aus der Thermos-
kanne.“ - Falsch.Mankannheu-

te zwischen Kalt- und Heißge-
tränkenwählen.Wermag, findet
unter den diversen Tee-Sorten
natürlich auchHagebutte.
E „Nur Mitglieder können in ei-
ner Jugendherberge übernach-
ten.“ -Richtig.Seit derGründung
hält man an der Idee fest, junge
Menschen unabhängig von Her-
kunft und Geldbeutel Reisen
zu ermöglichen. Eine DJH-Mit-
gliedschaft kostet jährlich zwi-
schen 7 (Junior) und 22,50 Euro
(Familien).Mit derMitgliedschaft
stehen jedem rund 500 deutsche
und 4000 Jugendherbergen
weltweit „offen“.

Chemnitz auf Touren
BAD SCHLEMA/PLAUEN - Ein

Junge (10) wollte Freitagmittag die
Hauptstraße in Bad Schlema über-
queren, lief auf die Fahrbahn - und
wurde von einem heranfahrenden
Peugeot erfasst.DasKindverletzte
sich schwer.
In Plauen versuchte ein Mäd-

chen (eineinhalb), auf die Oelsnit-
zer Straße zu laufen. Der Vater (24)
sprangausseinemWagen,umdies
zu verhindern. Leider rollte das Au-
to auf der abschüssigen Strecke
trotzangezogenerHandbremse los
und erfasste seine Tochter, verletz-
te sie dabei leicht.

Kinder bei
Unfällen verletzt

Leicht, aber nicht billig: Udo Stein

zeigt das knapp 20 Kilogramm

schwere Mountainbike-Pedelec.
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Eine Kranbahn, eine Schwungradhälfte - in der Jugendher-

berge erinnern sie an die einstige Nutzung des Gebäudes.

Auf moderne Annehmlichkeiten müssen die Gäste trotzdem

nicht verzichten

Isabell Reichel (29) heißt

Gäste in der Jugendher-

berge Chemnitz „Eins“

herzlich willkommen. Die

Herberge befindet sich

im Herzen der Stadt.

Jahre Jugendherbergen in Sachsen

G Historische Aufnahme: Im großen

Schlafsaal der Jugendherberge Klingen-

thal standen einstmals Stockbetten aus

Metall dicht an dicht.

F In Chemnitz gibt es zwei Jugend-

herbergen. Die „Eins“ befindet sich im

historischen Gebäude des Umformwer-

kes - ein bemerkenswertes Zeugnis der

Industriearchitektur.
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LEIPZIG - Skisprung-Legen-
de Jens Weißflo
die Viersch
und ist dreifac
sprung-Olympias
Für den Erzgeb
ist das Skisprin
abgehakt, wie
54-Jährige nun
riet.
„Mit der Pis

im Rücken würd
losfahren - also
freiwillig“, scher
ehemalige Skis
am Freitag beim
at“. Seit dem A p g
1996 habe er keinen Sprung mehr
gewagt. Maximal, so der ehemalige
Spitzensportler, würde er von einer
Anfängerschanze springen. „Ich
fahre mal Ski, aber von oben nach
unten.Mehr nicht“, so der „Floh vom
Fichtelberg“. Jens Weißflog ist seit
Karriereende erfolgreicher Hotelier

rwiesenthal.
ause Weißflog
eits für Schan-
chs gesorgt:
bt sich nämlich

p ngen. „Die woll-
te das unbedingt. Sie hat uns ge-
nervt, dass wir sie anmelden“, sagt
der 54-Jährige. Tochter Greta sei
mit Leib und Seele dabei. Bis sie
aber so gut wird wie ihr Vater, wird
wohl noch Zeit vergehen. „Jetzt
kommt sie gerade erst einmal über
denSchanzentischdrüber.“ jw

Überflieger JensWeißflog (54) steht
bald als stolzer Papaan der Schanze

DRESDEN - Sonne oder Regen,
warmoder kalt: SusanneSchöne
(36) kennt sich als N24-Wet-
terfee bestensmit demWetter
aus. Doch auch die
schlechtesteWitterung
kann ihr eins nicht ver-
hageln: ihre geliebten
Süßigkeiten. Die süßen
Sünden teilt sie seit zwei
Jahren auf ihrem Ins-
tagram-Channel „sweet.
happy.me“.

„Ich liebe Süßes! Die meisten
sehen meinen Channel und fra-
gen dann ungläubig: Hast du das
alles gegessen? Natürlich habe
ich!“, erklärt sie lachend. Durch
ihren Job als Moderatorin kommt
sie viel rum.Dubai, Shanghai oder

Italien: „Wenn ich im Ausland un-
terwegs bin, informiere ich mich
im Vorfeld übers Internet über die
Eis-„Hotspots“derStadt“,erzählt

sie. Denn Eis liebt die ge-
bürtige Dresdnerin ganz
besonders. „Die Kolle-
gen beim Sender lachen
immer schon, wenn ich
ab 5 Grad Außentempe-
ratur wieder gegenüber
beim Italiener stehe und
das erste Stracciatel-

la-Kirsch-Krokant-Eis esse.“
Im Sommer darf es fast täglich

eine Kugel Eis sein, am liebsten
Stracciatella und Zitrone. Und
bitte in einer Waffel. „Da kann
man sich alles so schön zusam-
menstellen“, freut sie sich. Auch
ausgefallene Sorten testet sie

ganz mutig. „In New
warenwir bei einemMex
kaner, der Eiscreme mit
Insekten angeboten
hat. Da saß ich 10 Mi-
nuten davor und habe
es nicht runterbekom-
men“, erinnert sie sich.
AuchLeberwurst-Eis se
nicht ihr Fall gewesen.
Doch wie bleibt sie

so viel Süßem so sch
„Das frage ich mich a
mer. Ichglaube, ichbin i
ein sehr bewusster Ess
ßen statt Massen“, m
Vegetarierin, die eine
Traum hat: „Irgendwann
gerne meinen eigenen
mit den verrücktesten
aus allerWelt.“

Natürlich das
zumNaschen,
nicht zum
Rutschen...

Schöne
Wetterfee
stehttotalaufEis

Eis, Eis,
Baby: Als
Wetterfee
bei N24
warnt die
Modera-
torin davor,

privat isst sie
es am liebsten
täglich.

Große Leiden-
schaft: Susanne
Schöne liebt Eis.

Auf Instagram teilt Susanne
Schöne (36) als „sweet.
happy.me“ ihre süßen
Sünden aus aller Welt
mit ihren Followern.
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Weißflog (54)
m Freitag-
d zu Gast im
erboat“.
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Colditzer Straße 16
09306 Rochlitz
Tel. 03737 /49477-0

Altenburger Straße 1
09648 Mittweida
Tel. 03727 /996869-0

Chemnitzer Straße 39
09217 Burgstädt
Tel. 03724 /18 37-0

Limbacher Straße 24a
09232 Hartmannsdorf
Tel. 03722 /6085-0
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E-Motor statt Selbertreten

DresdnerDesignerin „tunt“
OmasalteNähmaschine

Sierattert und rattert. Unermüdlich
arbeitet sich dieNadel durch den
feinenStoff, setzt Naht umNaht.

Seit vielen Jahrzehnten verrichtet
Omas alte Textima verlässlich ihrWerk,
schwärmtDesignerinDorotheaMichalk
(37). In ihremAtelier entstehen an dem
Familienerbstück seit etwa fünf Jahren
auch feinsteCoutureKleider. „Ich habe
dieMaschine zumeinerHochzeit vererbt
bekommen“, erzählt die zweifacheMutter.

Die Dresdnerin kennt die Maschine noch aus ih-
renKindheitstagen. Sie standbeiOma inderStube.
Oft saß sie daran und nähte. Die kleine Dorothea
schaute dann gespannt zu. „Normalerweise stellt
man sich so ein Erbstück hübsch zu Hause hin. Ich
wollte sie aber mit ins Atelier nehmen.“ Doch für
die Produktion war sie zunächst ungeeignet. Denn
die Nähmaschine wurde mit einem Fußpedal betrie-
ben. Fürs Tagesgeschäft viel zu langsam. Deshalb ließ
die Designerin einen Motor nachrüsten. „Ich war mir
nicht sicher, ob das funktioniert. Aber es ging“, erzählt
sie glücklich. Jetzt rattert sie fleißiger denn je und die
ErinnerunganOmaschwingt immermit. ull

Wenn Dorothea Michalk (37) an Omas Nähmaschine sitzt, werden Kindheitserinnerungen wach.
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Auch schicke Couture-
Kleider sind für die

Textima kein Problem.

Brille: Fielmann. Annaberg-Buchholz, Buchholzer Straße 15a; Aue, Wettinerstraße 2; Auerbach, Nicolaistraße 15; 2x in Chemnitz: Markt 5, Vita-Center;
Döbeln, Breite Straße 17; Freiberg, Burgstraße 5; Plauen, Postplatz 3; Reichenbach, Zwickauer Straße 14; Zwickau, Hauptstraße 35/37. www .fielmann.com
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PULSNITZ - In der Altpapieran-
nahmePulsnitzwerden täglich
hunderteKilo Papier abgege-
ben. Aus denMüllbergen rettet
Geschäftsführerin SabineHerr-
mann (49) Schätze zwischen
zwei Buchdeckeln. Das sind

so viele, dass die Pulsnitzerin
einen eigenenBuchladen in ih-
remGeschäft führen kann.

Rund 10000 Kilogramm Papier
werden bei Sabine Herrmann im
Altpapierankauf abgegeben - pro
Woche! Darunter etwa 500Kilo gu-
te gebrauchte Bücher. Und die fin-
detdie49-Jährige zumWegwerfen
viel zu schade. Nichtmehr brauch-
bare Bücher werden zerlegt. Den
gutenLesestoff verkauft sie in ihrer
hauseigenen Bücherei im Altpa-
pierankauf.
„Zu mir kommen Privatleute, die

ausmisten oder auch Bücher aus
Haushaltsauflösungen abgeben“,
sagt Herrmann. In der kleinen
Bücherei lohnt es sich, Zeit zum
Stöbern mitzubringen. Pro Buch
zahltmanbeiSabineHerrmannnur
einen Euro. Wer genau hinschaut,

Wertstoff-Engel
schenkt Büchern
ein zweites Leben

Ernüchterung
zu Saisonbeginn BelantisWirklich neu

� Sein Masterplan wurde von den spanischen Besitzern auf Eis
gelegt: Belantis-Chef Bazil El Atassi muss jetzt erst einmal kleinere
Brötchen backen.

Kleinigkeiten statt
Großprojekte: Die
Wildwasserbahn
„Fluch des Pharao“
an der Pyramide
wurde optisch her-
ausgeputzt.

Im Pulsnitzer Altpapierankauf
gibt‘s einen Bücherladen.
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Erleben Sie was passiert, wenn clevere Technik,
physiotherapeutische Betreuung und ein fehlerfreie

NEUERÖFFNUNG
am Samstag und Sonntag, dem 16. und 17. März 2019, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Nach kontinuierlichem Aufbau und Wei-

terentwicklung beschreitet Schollbach

Training nun einen großen Schritt in Rich-

tung Zukunftstechnologie. Nutzen Sie

Ihre Chance, während der großen Neu-

eröffnung nach Umbau und Erweiterung

(des Gerätebereichs) – neues Gründungs-

mitglied zu werden und 120,- € zu sparen.

Bereits jetzt hat Schollbach Training in die

effizfi iente Technogym Gerätegeneration

investiert und bietet allen Interessierten

ein neues Zirkeltraining an.

Der Biocircuit ist ein Beispiel für moderns-

tes Gerätetraining. Sitzposition, Hebelpo-

sition, Gewicht, Wiederholung und Herz-

frequenz werden auf einem persönlichen

Armband gespeichert. Die vier größten

Fehler, die in herkömmlichen Fitnessclubs

gemacht werden – falsche Einstellung

der Geräte, unkontrollierte Bewegungen,

falsche Wahl der Gewichte und zu hohe

Herzfrequenz, werden an diesen einzigar-

tigen Geräten ausgeschlossen.

Das Armband speichert und steuert
alles perfekt
Alle Ihre Geräteeinstellungen werden au-

tomatisch gespeichert und ermöglichen

so ein effizifi entes Training in kürzerer

Zeit. Bei den Trainingsgeräten kann die

Belastung konzentrisch und exzentrisch

voneinander eingestellt werden. Dadurch

erzielen Sie eine Muskelkräftigung in we-

sentlich kürzerer Zeit.

Herzkreislaufschwäche
Es gibt drei Volkskrankheiten unter denen

wir heute verstärkt leiden: Herz-Kreislauf-

schwäche, Rückenschmerzen und Über-

gewicht. Aus diesem Grund garantiert der

Biocircuit ein abwechslungsreiches und

effektives Herz-Kreislauf-Training.

Rückenschmerzen
In Deutschland haben statistisch gesehen

30 bis 40 % der Menschen Rückenschmer-

zen. Bei Männern sind sie die häufigsfi te,

bei Frauen die zweithäufigsfi te Ursache für

Arbeitsausfälle. Rückenschmerzen sorgen

für die Hälfte aller Frühverrentungen. Der

Biocircuit stärkt Ihre Muskulatur und Ge-

lenke.

Übergewicht
Übergewicht ist ein Phänomen, das nicht

nur Erwachsene, sondern auch in bedroh-

lichem Umfang unsere Jugend betrifft.

Es ist mittlerweile Allgemeingut: Immer

mehr Kinder und Jugendliche verbringen

den Großteil der Freizeit in sitzender Posi-

tion – vor dem PC und dem Smartphone.

Perfekt abnehmen ohne zu hungern!
Mit einem regelmäßigen Training im

Gesundheitszentrum wird viel erreicht.

Schon zweimal 35 Minuten in der Woche

verändern den Lebensrhythmus, steigern

das Wohlbefinfi den und beugen Krankhei-

ten vor.

Bewegungstraining besser als jedes
Medikament
Kein Medikament hat eine auch nur

annähernd so positive Wirkung auf df ie

Gesundheit wie mäßiges, regelmäßiges

und kontrolliertes Bewegungstraining.

Laut aktueller Studien ist der Biocircuit ein

effizfi ientes und sicheres Trainingssystem.

Bei Schollbach Training wird dieses Sys-

tem installiert.
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Zeißstraße 55a · 09131 Chemnitz

Telefon 03 71 / 4 50 52 79

info@allthera-physio.de

www.allthera-physio.de

Vereinbaren Sie einfach ein

persönliches Beratungsgespräch.
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findet auch den einen oder anderen
Schatz.
Beispielsweise ein fast vollstän-

diges Sammelalbum für Zigaretten-
bilder aus dem Jahr 1936, Kinder-
bücher, Fachliteratur, aber auch alte
Schriften aus dem frühen 20. Jahr-
hundert.
Rund 1000 Bücher stapeln sich

vom Boden bis an die Decke in den
Regalen. Ganz besonders gut, so
Herrmann, laufen Krimis und Thril-
ler. „Sehr gefragt sind außerdemalte
Kochbücher und historische Roma-
ne wie ‚Die Wanderhure‘“, weiß die
Geschäftsführerin.

sind nur die Preise
Bis zu 9 Euro

Preisunterschied
pro Person: In Be-
lantis entscheiden
das Wetter und der
Kalender künftig

über die Ein-
trittspreise.

Bei Sabine Herrmann (49) wandert
guter Lesestoff nicht in den Müll,
sondern ins Bücherregal.
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34,50 Euro. Vom Einstiegspreis noch
keineSpur.
Richtig hoch baut dagegen der Frei-

zeitpark Pohn, der am 18. April öffnet.
„Wir errichten gerade für 6,5 Millionen
Euro ‚Dynamite‘, die mit 44 Meter Fall-

höhe höchste Achterbahn Sachsens“,
sagt Park-Sprecherin Katja Martin (41).
Plohn wird übrigens an Festpreisen
(Erwachsene: 29,50 Euro) festhalten.
Martin: „Das ist transparent und macht
Besucheplanbar.“

LEIPZIG - Sachsens Freizeit-
parks stehen vor der Saison-
eröffnung.Während in Plohn
ein Superlativ amStart steht,
stockt derBelantis-Ausbau -
undder Ticketpreis schwankt.

Bei Belantis gehen am 6. April
dieToreauf.DochdieseitLangem
geplante neue Themenwelt zwi-
schenAchterbahn„Huracan“und
Riesenpendel „Belanitus Rache“
fehlt. Dabei hatte Belantis-Chef
Bazil El Atassi ein konkretes Kon-
zept inMadrid vorgestellt.
Dort sitzen die Belantis-Be-

treiber, denn der Park gehört seit
März ’18 zur spanischen Parques
Reunidos Gruppe, sollte bis 2020
weiter ausgebaut werden. Dann
gab es einen Führungswechsel
an der Spitze des Konzerns. Fer-
tige Pläne wurden hinterfragt,
Vorhaben gekippt. Auch der Be-
lantis-Ausbaugeriet insStocken.
Statt spektakulärer Neubauten

bekommen Besucher nun ein
aufgehübschtes Fahrgeschäft
„Fluch des Pharao“, ein umge-
bautes Restaurant „Bodega“,
zwei neue Shows und einen ver-
schönerten Schlossplatz. „Wir
stellen außerdem auf ein dyna-
misches Preissystem beim Ti-
cketkauf um, was dem Park die
Planbarkeit verbessert“, sagt Be-
lantis-Sprecher André Hoffmann
(38). „Je nach Besucheransturm,
Saison, Schulferien und Wetter
gibt es online tagesaktuelle Prei-
se zwischen 25,90 und 34,90 Eu-
ro.“ Kleiner Test: Gestern kostete
das günstigste Ticket (Besucher
ab 11 Jahre) auf der Homepage
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*Aktion gilt bis zum 16.04.2019. MagentaZuhause (MZ) S, M, L und XL kosten für Breitband-Neukunden in den ersten 6 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet
MZ S 34,95 €/Monat, MZ M 39,95 €/Monat

In Ihrem Telekom S



Ein verunglückter Kletterer
wird mit dem Hubschrauber
ausgeflogen - ohne die frei-
willigen Spezialkräfte der
Bergwacht Sachsen wären
solche Bergungen im Gelände
nicht durchführbar.

Katastrophenschützer der Malteser
tragen einen Verletzten fort - bei
Blaulicht-Einsätzen arbeiten ehren-
amtliche und professionelle Retter
Hand in Hand.
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SachsensfreiwilligeHelfersehenihreArbeitnicht

Stell dir vor, einUnglück ist geschehen und keiner hilft. Ein Albtraum!Damit es nicht soweit
kommt, bitten die ehrenamtlichenAktiven vonHilfsorganisationen undRettungsdiensten
jetzt selbst öffentlich umUnterstützung. Die Freiwilligen frusten gewaltig. Ihr Vorwurf: Das
Innenministerium ignoriert ihre Bedürfnisse und Forderungen bei der Novelle des Sächsi-

schenGesetzes über Brandschutz, Rettungsdienst undKatastrophenschutz (SächsBRKG).

SindEhrenamtlerRetter
zweiterKlasse?

Ehrenamtler der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft helfen der
Polizei bei der Suche nach einer Frau am Kiessee Birkwitz.

„Die Gesetzesvorlage ist eine
Katastrophe“, wettert Markus
Kremser (44) von der Helferiniti-
ative „#status6“ (das heißt „nicht
einsatzbereit“ im Datenfunk der
Sicherheitsbehörden). „Wir sind
tieftraurig, enttäuscht. Wir haben
demMinisteriummonatelang zuge-
arbeitet. Doch aus der Verwaltung
kommt kein positives Signal“, sagt
der Görlitzer. Er spricht für rund
3000 ehrenamtliche Helfer von
Arbeiter-Samariter-Bund, Bundes-
verband Rettungshunde, Deutsche
Lebensrettungsgesellschaft, Deut-
sches Rotes Kreuz, Johanniter-Un-
fall-Hilfe undMalteserHilfsdienst.
Sachsens Katastrophenschützer

fühlen sich derzeit als Ehrenamt-
liche zweiter Klasse. „#status6“
kämpft für die sogenannte Hel-
fergleichstellung - die juristische
Gleichstellung der ehrenamtlichen
Katastrophenschützer gegenüber
denKameradenvonFeuerwehrund
Technischem Hilfswerk. Zudem
fordern sie seit Jahren finanzielle
Unterstützung, um angemessene
Bedingungen für Arbeit, Ausbil-
dung und Unterbringung bieten zu
können. Fakt ist: Zurzeit können
viele Einheiten von gepflegten Sa-
nitäranlagen, Sozial- und Seminar-
räumennur träumen.
Im Fokus des Helfer-Interesses

steht außerdem der Anspruch auf
Erstattung von Verdienstausfall
und Freistellung von der Arbeit bei

Einsätzen – auch unterhalb der Ka-
tastrophenstufe (zumBeispiel beim
Fundeiner Fliegerbombe,wenneh-
renamtliche Retter ein Altersheim
evakuieren). Um das flächende-
ckendumzusetzen, „bedarfesdrin-
gend einer Ergänzung im Gesetz“,
sagt Dietmar Link, Vorstand im Jo-
hanniter-LandesverbandSachsen.
„Verbessern sich die Bedingun-

gen nicht, bleiben uns die ehren-
amtlichen Helfer weg und das Sys-
tem des Katastrophenschutzes
wird empfindlichen Schaden neh-
men. Welche Kosten dann auf den
Freistaat zukommen würden, ist
kaum vorstellbar“, mahnt Link. Er
erkennt an, dass die Politik mehr
Geld in Brand- und Katastrophen-
schutz pumpt. Landkreisen und
kreisfreienStädtenwerden zukünf-
tig Investitionshilfen gewährt. Er
sorgtsichaber,dassdieMittelnicht
„in enger Abstimmung aller Betei-
ligter“ eingesetztwerden könnten.
Der Vize-Vorsitzende des Innen-

ausschusses, Oliver Fritzsche (41,
CDU), nimmt die Sorgen ernst. „Wir
werden jetzt prüfen, ob die Inten-
tion des Gesetzgebers zur Helfer-
gleichstellung den Erfordernissen
der Praxis gerecht wird.“ Er ist
überzeugt: „Am Ende werden wir
ein Gesetz haben, das allen Be-
teiligten so weit wie möglich ent-
gegenkommt und noch in dieser
Legislaturperiode beschlossen
werden kann.“

Im Landtag gab es kürzlich eine Anhörung zur Gesetzes-
Novelle. 40 ehrenamtliche Helfer verliehen dabei vor und
im Landtag ihrer Unzufriedenheit Ausdruck.
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SINGAPUR - Verkehrssteuerung und- kontrolle, smar-
te Straßenbeleuchtung oder Busmanagement: Beim
Rüstungs- und Technikstaatskonzern ST Enginee-
ring in Singapur hieß es für Ministerpräsident Michael
Kretschmer (43, CDU) und die Sachsen-Delegation:
Sehen,wasallesmöglich ist.
ST (weltweit 22 000 Mitarbeiter) aus Singapur ist ein

wichtiger Investor im Freistaat - seine Tochter ST Ae-
rospace ist Mehrheitseigner der Elbe Flugzeugwerke in

Dresden. Hier werden u.a. Airbus 380 gewartet.
Der Konzern hat aber auch jenseits der Flug-
zeugsparte großes Interesse an weiteren
Projekten. Stichwort: Smart City - die digi-
tale undvernetzteStadt.Auchangesichts
von 700000 Autos im tropischen Stadt-
staat ist das einRiesenthema inSingapur.
Der Verkehrmussgesteuertwerden.
Mitgereist ist DresdensOberbürgermeis-

ter DirkHilbert (47, FDP). Er findet eswichtig,
zu sehen, wo Dresden steht: „Dresden muss

sichdanichtverstecken.Beiunspassiert schonviel, etwa
der Testkorridor für das autonome Fahren oder das Ver-
kehrsmanagementsystem Vamos.“ Nur bei der Umset-
zung gebe es in Deutschland mehr Hürden. „Da verlieren
wir gnadenlos. Das wird einem hier vor Augen geführt.“
Das liegt u.a. natürlich auch daran, dass Datenschutz
inSingapur kein sogroßesGewicht hat.
Dresdens Chef-Wirtschaftsförderer Robert Franke

(41) trommelt bei ST ebenfalls für weitere Zusammen-
arbeit, zählt die Vorzüge der Stadt auf. „Wir haben über
zehn Fraunhofer-Institute, eine Elite-Uni. Dresden als
SmartCity-Testfeld hat einRiesenpotenzial.“ mor

An den Elbe Flugzeugwerken sind die
Singapurer als Mehrheitseigner beteiligt.

Michael Kretschmer (re.) wurde von
Firmenboss Vincent Chong beim
Elektronik-, Luftfahrt- und Rüstungs-
betrieb ST Engineering begrüßt.

AufseinerTour inFernost
ausreichendgewürdigt

Ein Wasserretter vom Deutschen Roten
Kreuz sucht den Dippelsdorfer Teich nach
einem Vermissten ab. Die Ehrenamtlichen
investieren viele Stunden ihrer Freizeit
zum Wohl der Allgemeinheit.

Christian Eckhardt
engagiert sich im
Katastrophenschutz.
Er ist seit 2005 bei den
Johannitern aktiv und
arbeitet auch als Fach-
dozent für Sanitätsdienst,
Rettungswesen und
Bevölkerungsschutz
im Verein.

Der Medizinstudent Christian
Eckhardt (27) gibt dem Frust der
Retter ein Gesicht. Der Voll-
blut-Johanniter engagiert sich
ehrenamtlich als Zugführer
des Katastrophenschutzzu-
ges Heidenau. Er sagt: „Ein-
sätze unter der Katastro-
phenschwelle - etwa beim
Fund einer Fliegerbombe
- sind nicht eindeutig gere-
gelt, und so müssen viele
Kameraden auf Verständ-
nis des Arbeitgebers hof-
fen, wenn sie in den Ein-
satz ausrücken sollen.
Das muss eindeutig im
Gesetz für alle klarge-
stellt werden. Sonst ist
die Einsatzbereitschaft
zukünftig inGefahr.“

Klare Regeln
sollen her

MPwagt Blick
in die Zukunft
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D lt T d i Chemnitzerswurdewochen

Am26.August 2018 kamder
Deutsch-KubanerDaniel H.
(†35) nach einer tödlichenAt-
tacke inChemnitz umsLeben.

DasDeliktwar Auslöser fürwochen-
langeDemonstrationen rechterGrup-
pierungen,wobei sich die Bewegung
„ProChemnitz“ an die Spitze setzte.
Morgen beginnt inDresdender Pro-
zess gegen einen angeklagtenSyrer.
EinmutmaßlicherMittäter istweiter
auf der Flucht.Wir erklären,was sich ab
morgen in demspeziellenGerichtssaal
inDresden abspielenwird und rufen
die Ereignisse nach der Tat noch einmal
chronologisch in Erinnerung.

Die Anklage gegen Alaa S. (23)
lautetaufgemeinschaftlichen
Totschlag und versuchten ge-
meinschaftlichen Totschlag.

Der Syrer soll die Taten gemeinsam
mit dem noch flüchtigen Ira-
ker Farhad A. (22) began-
gen haben. Verhandelt
wird neben der tödli-
chen Attacke auf Da-
niel H. (35) auch der
Stich indenRücken,
durch den Dimitri
M. schwer verletzt
wurde. Er tritt im
Prozess als Neben-
kläger auf. Ebenso
wie die Mutter und die
Schwester des getöte-
ten TischlersDaniel H.
Die Kammer hat vorerst

56 Zeugen und zwei Mediziner als
Sachverständige geladen, um den
Fall aufzuklären und zu einem Urteil

zu kommen. Fragen gibt es genügend
zu klären: So ist offenbar immer noch
unklar, wie genau Daniel H. angegrif-
fen wurde. Laut Anklage wurde „mit

der gleichen Tatwaffe“
agiert, aller-

dings
vo

bei-
den Tä-

tern gleich-
zeitig. Gefunden wurde

nur ein Messer. Das wiederum trug
aber offenbar keinerlei Spuren von

Alaa S. Zeugen vom Tatort erkannten
den Angeklagten später auf Lichtbil-
dern auch nicht wieder. Woran genau
sich der tödliche Streit entzündete,
ist ebenfalls trotz umfangreicher Ver-

nehmung von über 100 Zeugen
durchdieFahndernoch immer
unklar.

Immerhin hat das
Schwurgericht die Ankla-
ge trotzdem zugelassen.
Nun muss der Prozess
Klarheit bringen. Einer
der Verteidiger von Alaa
S. hatte sogar gefor-
dert, außerhalb Sach-
sens zu verhandeln. Der
Bundesgerichtshof lehnte

das Ansinnen ab. Demnach
gebe es „nicht die geringsten

Anhaltspunkte“, dass die Richter
„unter dem Druck der Straße“ nicht
unbeeindruckt und angstfrei urteilen
würden. sts

Gegen Alla S. (23,
oben) wird ab Montag

verhandelt.

Nach
Farhad

Ramazan
Ahmad (22)
wird noch
per inter-
nationalem
Haftbefehl
gesucht.

Nach dem gewaltsamen Tod
von Daniel H. (†35) werden am
Tatort in der Chemnitzer City
Blumen niedergelegt und
Kerzen angezündet.

Polizisten laufen nach dem Abbruch
des Chemnitzer Stadtfestes durch
die City. Am 26. August 2018 hatten
sich rund 800 Menschen zu einer
spontanen Demo „gegen Gewalt“
versammelt.

Dutzende Zeugen sollen Licht insDunkel bringen

MORGENPOST AM SONNTAG, 17. MÄRZ 2019

Jetzt
Richter

Verhandelt wird im Ober-
landesgericht (OLG) am
Hammerweg in Dresden.

Das zuständige Schwurgericht
aus Chemnitz verlegte den
Prozess dorthin. Grund: „Das
außerordentlich große Inter-
esse der Öffentlichkeit stellt
erhöhte Anforderungen an die
Sicherheit“, so dasGericht.
Am Hammerweg entstand

2017 ein Sicherheitssaal der
Superlative für 5,5 Millionen
Euro. Zuschauerraum (150

Der Verhandlungssaal
am Hammerweg. Ei-
gentlich sollten in dem
Gebäude mal Flücht-
linge untergebracht
und der Raum als
Kantine genutzt wer-
den. Für 5,5 Millionen
Euro wurde er zum
Hochsicherheitssaal
umgebaut.
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Mit einem Meer von Blumen, Kerzen
und Fotos bekunden Chemnitzer und
Gäste am Tatort an der Brückenstraße
ihre Trauer um den getöteten
Deutsch-Kubaner.

26. August 2018, 7.54 Uhr: TAG24 vermel-
det zuerst ein Tötungsdelikt beim Chemnitzer
Stadtfest:MännerwollteneinerFrauhelfen,die
zuvor belästigt worden war. Die Meldung wird
massenhaft in sozialenMedien geteilt. Die AfD
Sachsen ruft via Facebook zu einer Demo „ge-
genGewalt“ um15Uhr auf.

27. August: Die Chemnitzer Staatsanwalt-
schaft beantragt Haftbefehle gegen zwei Tat-
verdächtige - den Syrer Alaa S. (23) und den
Iraker Jussif A. (22), die tags zuvor vorläufig
festgenommenwordenwaren.
28. August: Der sächsische Polizeipräsi-

dent Jürgen Georgie stellt klar, dass es sich
bei der Tat um eine Auseinandersetzung zwei-
er Männergruppen und nicht um Notwehr
gehandelt hat. Außerdem veröffentlicht ein
Dresdner Justizbeamter den Haftbefehl gegen
den Hauptverdächtigen im Internet, der unter
anderem von Pegida-Gründer Lutz Bachmann
(46) geteiltwird.
1. September: Rund 11000 Menschen de-

monstrieren in Chemnitz - 8 000 besuchten die
Kundgebung von „ProChemnitz“, AfD undPe-
gida. 3 000waren bei der Demonstration „Herz
statt Hetze“, zu der ein breites Bündnis einge-
ladenhatte.
2. September: Auch am Sonntag gab es

weitere Kundgebungen in der Stadt. Rund
1000MenschenwarendemAufrufderEvange-
lisch-LutherischenKircheSachsensgefolgt.
3. September: 65000 Besucher kom-

men zum Gratiskonzert #wirsindmehr gegen
Rechtsmit sechs Bands - darunter „Kraftklub“
aus Chemnitz, „Die Toten Hosen“ und „Feine
Sahne Fischfilet“. Letztere sorgt aufgrund ei-
ner Erwähnung in einem Verfassungsschutz-

bericht fürKontroversen.
4.September:MiteinerÖffentlichkeitsfahn-

dungsuchtdieChemnitzerStaatsanwaltschaft
nach einem drit T dä h i F h d A
(22), Asylbewer
te flüchtig.
7. Septemb

fassungsschutz
sident Hans-G
Maaßen (56, F
bezeichnet
„Hetzjagd“ inei
Handyvideo
„gezielte Fals
formation, um
licherweise die
lichkeit von d
in Chemnitz
Grüne und Link
Der soll stattdessenStaatssekretärwerden.
8. September: Heute wird bekannt, dass

am 27. August ein Dutzend schwarz gekleide-
ter Männer das jüdische Restaurant „Shalom“
in Chemnitz angegriffen haben. Innenminis-
ter Roland Wöller (48) trifft sich am Abend mit
demGastwirt.

18. September: Jussif A.wird nachdreiWo-
chen in U-Haft freigelassen. Es gab keine be-
lastendenZeugenaussagenoderBeweise.
1.Oktober:Festnahmevonsiebenmutmaß-

lichen Mitgliedern der rechtsterroristischen
Vereinigung„RevolutionChemnitz“, dieAngrif-
fe auf Ausländer und politisch Andersdenken-
degeplant habensollen.
4. November: Kehrtwende im Fall Maaßen.

Bundesinnenminister Horst Seehofer (69)
schickt ihn wegen „inakzeptabler Äußerun-
gen“ indeneinstweiligenRuhestand.
16. November: Bundeskanzlerin Angela

Merkel (64) kommt zu einer Podiumsdiskussi-
on nach Chemnitz, um sich die „Unzufrieden-
heit“ derMenschenvorOrt anzuhören.
20. Dezember:AmTatortwird eineGedenk-

platte eingelassen.
10. März 2019: Beim CFC wird des

an Krebs verstorbenen Thomas Haller ge-
dacht, Mitbegründer der ehemaligen rechts-
extremen Organisation „HooNaRa“ (Hooli-
gans, Nazis, Rassisten). CFC-Stürmer Daniel
Frahn zeigt ein Neonazi T-Shirt. Plötzlich sind
auch die Geschehnisse nach dem Stadtfest
wieder in allerMunde.

langvonRechteninstrumentalisier

habendie
dasWort

Verhandeltwird imSaal
der Superlative

Plätze) und Verhandlungssaal
sind durch eine Sicherheits-
glaswand getrennt (25 Meter
lang; 2,70Meter hoch). DasMo-
biliar stammt vondenWerkstät-
ten Hellerau. Eine Kamera am
Richtertisch filmt den Zeugen,
acht 75-Zoll-Bildschirme pro-
jizieren die Aufnahmen in den
Saal. Extra Zugänge zu Rich-
terzimmern, Anwaltsräumen
und Haftkeller sorgen für strik-
te Trennung. Einlasskontrollen
sind strenger als auf Flughäfen.

Und weil derzeit weitere wich-
tige Prozesse laufen, hat die
Chemnitzer Kammer sogar 24
Verhandlungstage bis Ende Ok-
tober „gebucht“. Sicherheits-
halber. Denn Zeugen sind nur bis
Ende Mai geladen. Aber nichts
wäre schlimmer, als dass das
Verfahren platzt, weil der Spezi-
al-Saal plötzlich für zusätzliche
Termine nicht verfügbar wäre.
Ob alle Prozesstage tatsächlich
gebraucht werden, ist freilich
ungewiss. sts

DieChronologiederEreignisse
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Beim Demonstrationszug
lief auch AfD-Politiker

Björn Höcke (46, r.) mit.

#wirsindmehr-Konzert gegen Rechts

Jüngster Skandal um rechte
Gesinnung: So gedachte der
CFC dem Tod von Thomas
Haller.

Das jüdisches Restaurant „Shalom“



Sachsen ist reich an Menschen, die Ge-
schichte schrieben, Großes geleistet
haben oder der Nachwelt mit ihren Er-

rungenschaften in Erinnerung bleiben wer-
den. Große Denker, weltberühmte Künstler
und umstrittene Politiker sind oder waren in

Sachsen be-
hei-

matet. Sächsische Sportler habenRekorde
errungen; auch einige der bedeutendsten
Erfindungen, wie der Kaffeefilter oder der
Büstenhalter, stammenaus demFreistaat.
Wir stellen Ihnen Personen wie etwa den

umstrittenen Arzt Dr. Moritz Schreber vor,
den Namensgeber der berühmten Schre-
bergärten. Oder Größen wie die berühmte

Clara Schumann, den Re-
Adam Ries, den Dre d
n Rudolf Harbig oder
derGegenwart - säch

ssewieOlaf Schubert.
Sachsen geboren od

ergelassen, ob glor
r heftig umstritten:
hmt und bedeuten
aren und sind unsere
Kandidaten allemal.
Aber: Nicht jeder,
der Großes voll-
bracht hat, war
auch zwingend
einHeld.
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Sachsens Hel

Wilhelmine
Reichard (1788-1848)

Am16. April 1811 erhebt sich in Ber-
lin zum ersten Mal eine deutsche Frau
alleine mit einem Ballon in die Lüfte. Eine
Sensation! Wilhelmine Reichard war damals
gerade einmal 23 Jahre alt. Hoch oben führte
Reichard Wetterbeobachtungen und Tem-
peraturmessungen durch. Bei einer Ballon-
fahrt stieg sie so hoch, dass sie ohnmäch-
tig wurde. Ihr Ballon stürzte ab, Wilhel-
mine Reichard überlebte mit einigen
Verletzungen. Auf dem Friedhof

Freital-Döhlen fand sie ihre
letzteRuhe.

2.

1.

3.

Adolf Hennecke (1905-
1975)

Zum Helden der Arbeit, durch „Norm-
übererfüllung“, wird der Bergmann am
13. Oktober 1948. Und zwar im Karl Lieb-
knecht-Schacht imerzgebirgischenLugau.Statt
der vorgeschriebenen 6,3 Kubikmeter schlägt
Hennecke in einer Sonderschicht 24,4 Kubikme-
ter Kohle. Damit wird er zum „Ersten Aktivisten
der sozialistischen Arbeit“. Im DDR-Alltag wird
„Hennecken“ zum Synonym für schweres Ar-
beiten. Als AdolphHennecke 1975 inBerlin
stirbt, ist er Mitglied im Zentralkomitee
der SED und in der staatlichen

PlankommissionderDDR.

Mal streitbar,mal um

I
hreMorgenpost am
Sonntag startet heu-
te die fünfteilige Serie
„Derwichtigste Sachse
aller Zeiten“.Wöchentlich
stellenwir Ihnen eineAuswahl

der „größten“ Sachsen ausPolitik, Kul-
tur, Sport, Forschung undUnterhaltung
vor. Sie dürfen entscheiden,wer der
„Super-Sachse“ ist - oderwar.
Und dasBeste: JedeWoche könnenSie
abstimmenunddabei 100Euro gewin-
nen. AmEndeder Sachsen-Seriewinkt
dann noch ein ganz besonderer Preis...

Bischof
Benno vonMeißen

(1010-1106)

1066 wurde er Bischof von Meißen.
Im Jahre 1523 wurde er von Papst Had-
rian VI. heiliggesprochen. Luther, der sich
gegen den Heiligenkult aussprach, war
Benno ein Dorn im Auge. Benno von Mei-
ßen werden Ortsgründungen wie etwa Bi-
schofswerda oder Bischheim zugeschrie-
ben. Er ist der Schutzpatron der Fischer
und der Tuchmacher, schützt vor der
Pest, vor Trockenheit und Unwet-

ter. Sein Namenstag ist am
16. Juni.

W der

Supersac
hse?

1.Teil

Wir präsentieren Ihnen ab heute wö-
chentlich eine unvoreingenommene
Auswahl an sächsischen Persönlich-
keiten. Wer der oder die einflussreichs-
te war, das entscheiden Sie! Zu Beginn
starten wir heute mit Persönlichkeiten
ausGeschichte, Politik undGesellschaft.

SERIEMORGENPOST AM SONNTAG, 17. MÄRZ 2019

den

4.

8.

7.

6.

5.

Clara Zetkin
(1857-1933)

Wäre Clara Zetkin nicht gewesen,
dann würde uns heute ein ganz beson-

derer Feiertag im Kalender fehlen. Auf der
Zweiten Internationalen Sozialistischen
Frauenkonferenz in Kopenhagen sprach sich
Zetkin für die Einführung eines jährlich stattfin-
denden Internationalen Frauentags aus, der die
Solidarität der Frauen stärken sollte. Erstmals
fand er am 19. März 1911 statt, seit 1921 wird
er am 8. März gefeiert. Die Sächsin (geb. in
Wiederau) war zunächst in der SPD ak-
tiv, wechselte dann zur Kommunis-

tischen Partei Deutschlands
(KPD).

August der
Starke (1670-1733)

Der Wettiner lebte ausschwei-
fend, hinterließ aber auch ein enormes

kulturelles Erbe. In seinem Auftrag ent-
standen unter anderem der Dresdner Zwin-
ger, die Schlösser Pillnitz und Moritzburg so-
wie die Parkanlage in Großsedlitz. Auf seinen
Befehl wurde 1710 die Porzellanmanufaktur in
Meißen gegründet. 1722 begannen die Neu-
organisation und Erweiterung der Kunst-
sammlungen und die Vermessung der
sächsischen Straßen. In dieser Zeit
wurdenauchdieerstenPostmei-

lensäulenaufgestellt.

Moritz Schreber
(1808-1861)

Der Leipziger Arzt Moritz Schreber
war der Namensgeber der sogenannten
„Schrebergärten“ und gilt als Begründer
der Kleingartenbewegung. Dr. Schreber
allerdings hat zu Lebzeiten nie einen Schre-
bergarten gesehen. Erst drei Jahre nach sei-
nem Tod wurde der erste Schreberverein
gegründet. Die historische Kleingarten-
anlage „Dr. Schreber“ in Leipzig steht
heute unterDenkmalschutz.

Karl Lieb-
knecht (1871-1919)

Karl Liebknecht wurde am 13.
August 1871 als Sohn eines sozial-

demokratischenPolitikers in Leipzig
geboren. Liebknecht sollte gemein-
sammitRosaLuxemburgals Ikoneder
Arbeiterbewegung in die Geschichte
eingehen. Am 15. Januar 1919 wurde
der langjährige SPD-Reichstagsab-
geordnete und KPD-Mitbegründer
und Führer des Spartakus-Auf-
stands im Berliner Tiergarten

von Freikorps-Kämpfern
ermordet.

AntonPhilipp
Reclam (1807-1896)

Der Sohn eines Buchhändlers hat
breiten Schichten der Bevölkerung Zu-

gang zur Literatur verschafft. Mit 21 Jahren
lieh sich der Leipziger 3000 Taler von seinem
VaterundgründeteseineneigenenVerlag.Spä-
ter kaufte er eine eigene Druckerei. Anton Phil-
ipp Reclam brachte 1867 in Leipzig den ersten
Band der sogenannten Universalbibliothek
heraus: Goethes „Faust“ Teil 1 im erschwing-
lichen Format (zwei Groschen). Bis 1970
waren die kleinen Heftchen elfenbein-
farben, danach knallgelb. Heute um-

fasst die Universalbibliothek
über 3500Titel.

stritten

Sieentscheiden!

Fo
to
s:
12
3R
F,
W
ik
ip
ed
ia
,A
rc
hi
v,
pi
ct
ur
e
al
lia
nc
e/
ak
g-
im
ag
es
,i
m
ag
o

15



ie
ieblings-Sachse ist! JedeWo-
cheverlosenwirunterdenEin-
sendungen ei-
nen Cash-Preis
von 100 Euro!
Am Ende er-
mitteln wir die
fünf Favoriten. Dann haben
Sie noch einmal die Mög-
lichkeit,mit IhrerStimmeden
Super-Sachsen zu bestim-
men. Als Hauptpreis sponsert
nser Partner „SZ-Reisen“
ww.sz-reisen.de) dem
nner dann eine tolle

so können sie
achen und ab-

stauben: Senden Sie
uns eine Postkarte
mit dem Kennwort
„Supersachse“ an
die Morgenpost am

01067
Dresden. Oder eine E-Mail mit dem
gleichen Kennwort an gewinn-

spiel@tag24.de. Auf
der Karte oder in der
Mail dürfen Sie uns
maximal drei Favo-
riten nennen. Einsen-

deschluss ist der kommende Mitt-
woch. Jede Person darf nur einmal
abstimmen.
Alles klar?Na, dann viel Glück!
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Einganz besonderer Hamburger Architekt hat die baro-
ckeAltstadt vonDresden verschönert, während ein ge-
bürtiger Leipziger lieber auf die schlichte, gerade Linie

einerMauer setzte... Hier geht esweiter
mit denSachsen ausGeschichte,

Gesellschaft. Sie
edenfalls dieQual der
und vielleicht schon

eregteDebatten am
ühstückstisch?

GottfriedSemper
(1803-1879)

Semper, der in Hamburg geboren
ist, war zwar kein gebürtiger Sach-
se - sein Name aber ist untrennbar mit
Dresden verbunden. Der Architekt lebte
von 1834 bis 1849 in der Landeshaupt-
stadt. Nach seinen Plänen entstand das
prächtige Theaterhaus in der Dresdner
Altstadt: dieSemperoper.DemArchi-
tekten sind außerdemdie Entwür-
fe für den Dresdner Zwinger

zu verdanken.

WalterUlbricht
(1893-1973)

Über 20 Jahre war Walter Ulbricht
dermächtigsteMannderDDR-mit sta-
linistischen Methoden. Er veranlasste
den Aufbau des Sozialismus in der DDR
und 1961 den Bau der Berliner Mauer.
Ulbricht, der in Leipzig geboren ist, or-
ganisiert nach dem Zweiten Weltkrieg
zunächst die Neugründung der KPD,
ab 1950 steht er an der Spitze des
Zentralkomitees der SED.

1971 wird Ulbricht ent-
machtet.

Barbara
Uthmann (1514-1575)

Uthmann, die aus einer wohl-
habendenFamiliestammt,gilt als
erste bedeutende Unternehmerin
imBergbau.Als ihrMann1551stirbt,
hinterlässt er ihr mehrere Berg- und
Schmelzwerke. Sie führt das Unter-
nehmenweiter und ist dabei soerfolg-
reich, dass sie noch weitere Gruben
dazukaufen kann. Gleichzeitig entwi-
ckelt die fleißige Unternehmerin die
Spitzenindustrie imErzgebirgewei-
ter und baute eine Verlagsproduk-
tion von Borten auf. Bis heute
wirdUthmann in ihrerHeimat-
stadt Annaberg-Buchholz
verehrt.

GrafNikolaus
Ludwig vonZinzendorf

(1700-1760)

Der gebürtige Dresdner gilt als Grün-
dungsvater der Herrnhuter Brüdergemeine.
1722 fandeneinigeverbliebeneAnhängerder
böhmischen Brüderkirche auf dem Landsitz
des Religionsreformers NikolausGraf von Zin-
zendorf in Herrnhut eine Zuflucht. Die Gemein-
de wuchs bis 1749 rasch auf 1000 Bewohner
an,zurbedeutendstenAufgabederHerrnhuter
zählte die Übersee-Mission. Heute versteht
sich die Herrnhuter Brüdergemeine als eine
kleine Freikirche und besteht aus 24 selbst-
ständigenKirchenauf der ganzenWelt.

HermannSchulze-
Delitzsch (1808-1883)

In die Geschichte ging Schulze-De-
litzsch mit der Durchsetzung des Genos-
senschaftsgesetzes (1867) als „Gründer-
vater“ des Genossenschaftswesens ein. Ab
1841 arbeitet Schulze-Delitzsch als Patri-
monialrichter. Dabei lernte er die Probleme
der kleinen Handwerksbetriebe auf dem
Landekennen, diemit der Industrialisie-
rung nicht mithalten konnten. 1849
gründeteer inDelitzschdieerste

Genossenschaft.

12.

11.

13.

9.

Jeder war auf
seinem Feld
ein Großer

Sogeht’s
weiter

Stimmen Siemit ab und
gewinnen Sie 100 Euro!
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VonThomasGillmeister

MEISSEN - Er zählt zu den
ältestenAnsichtskarten-
verlagen derWelt, war
zuletzt vor allem für seine
schönenAdventskalender-
motive berühmt. Annette
Brück (62) führte ihn in sie-
benterGeneration. Doch
zumMonatsende besiegelt
sie dasAus für das Traditi-
onshaus „Brück&Sohn“ in
Meißen.

Beim1793 vonCarl Fried-
rich August Brück gegrün-
deten Kunstverlag ging
einst diePost ab.Erbegann
mit Kalendern und religi-
ösen Schriften. Ab 1885
spezialisierten sich die
Verleger auf Ansichtskar-
ten, exportierten sie in alle
Welt. „Die Postkarte war
damals eines der moderns-
ten Kommunikationsmit-
tel“, erzählt Annette Brück.
Im Digitalzeitalter führt die
Ansichtskarte jedoch nur
noch ein Nischendasein.
Deshalb entwickelte die
gelernte Druckformenher-
stellerin neue Produkte.
Seit 20 Jahren gab sie von
Meißner Porzellanmalern
liebevoll gezeichnete Ad-
ventskalender heraus.
Der mit dem Moritzburger

Motiv aus dem Märchen-
film-Klassiker „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“
wurde zum Verkaufsschla-
ger. „Aber von Adventska-
lendern und Ansichtskar-
ten allein kann man heut-
zutage nicht leben“, meint
Brück.
Ihre zwei Kinder möch-

ten das Kunsthaus nicht
weiterführen. Geeignete
Käufer fand sie nicht und
beschloss, das Ende des
Verlages zu besiegeln.
„Ich habe stets mit viel
Liebe zum Detail gearbei-
tet und möchte, dass der
Traditionsname Brück &
Sohn in guter Erinnerung
bleibt.“ Bereits 2005 kauf-
te die Deutsche Fotothek
rund 20000 historische
Glasplatten und Filme.
Das Ansichtskartenarchiv
mit rund 34000 Motiven
verbleibt aber bei Annet-
te Brück. Denn nun hat
sie Zeit für ihr Hobby. Sie
fährt gemeinsam mit Mann
Helmut im Wohnwagen zu
historischen Postkarten-
motiven. Brück: „Das ist so
ein unglaubliches Gefühl,
wenn wir beispielsweise in
Kalifornien rund 100 Jahre
später dasMotiv aufspüren
und die Szenerie verglei-
chenund fotografieren“.

Drei Tränen von
Aschenbrödel

„Time to Say Goodbye“,
meint Annette Brück.
Künftig möchte sie öfter
die Orte ihrer historischen
Postkarten besuchen. Der
Weg zur Dresdner Frau-
enkirche ist nicht ganz so
weit. Zum Glück wurde
sie wieder aufgebaut.

Im Vergleich: Die An-
sicht auf Meißen heute
und früher auf einer
alten Ansichtskarte
von Brück & Sohn.
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einemArbeitstag alsOP-Leiter
denKopfwieder freizubekommen,
schnappt sichAndreasRichter (51)
regelmäßig seineKamera und geht
auf die Pirsch. Bei seinen Fotosafaris
durch dieOberlausitzer Teichland-
schaft hat er fast jedes heimische
Tier schon vor die Linse bekommen.
Richters erstaunlicheSchnapp-
schüsse kannmanderzeit in einer
Ausstellung bewundern.

Es war der Zivildienst, der den jun-
gen Mann einst an den östlichsten
Rand des Freistaats verschlug. In
Rothenburg gründete Richter eine
fünfköpfige Familie, stieg im Ortho-
pädischen Zentrum der Klinik bis
zum OP-Leiter auf. Und immer mehr
lernteerdieLandschaftum ihnherum
schätzen. „Ein Pfund,mit demunsere
Gegend wuchern kann“, bekennt der
gelernte Pfleger voller Ehrfurcht.
Vor etwa acht Jahren - die Kinder

wurden langsam groß - verstärkte
Andreas Richter seine Streifzüge
durch die Natur. Gattin Bettina (53)
ist dabei oft an seiner Seite Andreas

lichkeit zahlte sich aus: Ob Hirsch,
Wolf oder Wildschwein, Dachs,
Fuchs oder Seeadler - der Hobby-
fotograf hatte sie bald alle im Kas-
ten. „Na ja, Elche und Eulen noch
nicht“, sagt Richter. Man braucht
ja nochZiele.
Besonders spannend war ein Er-

lebnis im tiefstenWinter. „Es waren
vielleicht minus 10 Grad; ich saß
eingemummelt auf einem kleinen
Hochstand und wartete, ob viel-
leicht ein Wolf an sein Futterdepot
geht.“ In solche Depots buddeln die
Raubtiere schon mal überschüssige
Beute ein, zum Beispiel ein Hirsch-
bein. Sozusagen „für schlechte
Zeiten“. Richter: „Tatsächlich kam
ein Wolf, bediente sich an seinem
Depot und fing an zu heulen.“ Der
Ruf wurde aus verschiedenen Rich-
tungen erwidert, und am Ende be-
kam der staunende Richter fünf
verschiedene Wölfe zu sehen - ein
Glücksfall.
Angst vor „Isegrim“ hat der Fa-

milienvater übrigens nicht. Höchs-
tens Respekt, so wie vor Wild-
schweinen, besonders, wenn die
Jungen haben. „Oder vor Jägern,
die mich verwechseln könnten,
wenn ich mich durchs Dickicht
schlage“, lacht Richter.
Die Sorge, dass ihm sein Hobby

einmal langweilig werden könnte,
hat der fotografierende OP-Lei-
ter nicht. „Man freut sich doch
über jeden Schmetterling und jede
Hummel, weil die so rar geworden
sind“, sagt er, und man hört, dass
i h N t f d ih

Fast sieht es aus, als ob das Ei
chen grinst. Oder, als habe es „
Spange im Mund“, findet Richt
Tatsächlich ist es nur ein kurze
Stöckchen, das der putzige Nag
hier in Sicherheit bringt. E

Ende Mai begleitete Richter zwei Natur-
schützer, die im Niederspreer Teichge-
biet junge Seeadler beringen wollten.

Die Mutter (Foto) der Jungtiere war von
der Aktion scheinbar wenig begeistert.

Bei zweistelligen Minusgra-
den machte dieser Wolf sich
auf die Suche nach einem

(von ihm selbst) verbuddel-
ten Leckerbissen. Am Ende
fand er ihn - und Andreas
Richter durfte Zeuge sein.

Der Kleine Fuchs gehört zu den bekannteren
hiesigen Schmetterlingen. Und doch hat
auch er sich zuletzt rar gemacht. Der mas-
senhafte Rückgang der Insekten bereitet
auch dem Hobbyfotografen Sorge.

Lausitzer entspannt am liebsten

Nach demN e
geht’s auf

Auf der Durchreise nach Großbritannien mach-
ten diese Nilgänse im Frühjahr am Quitzdorfer
See Station. Im Herbst, wenn die Vögel zurück
zum Nil fliegen (daher ihr Name!), hat Richter
die seltenen Tiere noch nicht gesehen.
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jeden Tag draußen - spektakuläre
Fotos sind ihm dabei seine liebsten
Trophäen. MG
Tipp: Im „Dixiebahnhof“ Dres-

den-Weixdorf ist Andreas Richters
Ausstellung zu sehen - allerdings
nur zu bestimmten Veranstaltungs-
terminen. Infos unter www.dixie
bahnhof.de

Allzu oft sieht man den

scheuen Teichfrosch nicht.

Aus gutem Grund: „Für

Grau- und Silberreiher ist

er eine Leibspeise, ähnlich

wie die Ringelnatter“, weiß

Andreas Richter.

Er mag ein „Spießer“ sein - so nennt man die Junghirsche,

denen noch kein Geweih wächst - doch wasserscheu ist

er nicht. „Die Aufnahme entstand im Sommer, da springen

Hirsche gern mal aus Spaß ins Wasser“, hat Richter beob-

achtet. Hilft auch gegen Hitze und Parasiten.

freuten sich Andreas

Richter und seine Frau über die Sich-

tung dieser Rotfuchs-Welpen. Weil

die relativ neugierig sind, lassen sie

sich von einem gelegentlichen Kna-

cken nicht gleich vertreiben.

Bei Operationen, z.B.

an Knien, Hüften oder

Schultern, hat Andreas

Richter im Rothenburger

Orthopädie-Zentrum die

pflegerische Leitung.

Ein erfüllender Beruf,

der aber auch nach Aus-

gleich verlangt.

mit der Kamera in derNatur

OP-DienstP
Safari

Auf Foto-Safari in der

wilden Lausitz: Seine

Canon-Kamera versucht

Andreas Richter zu tarnen,

so gut es geht. Spiegelun-

gen könnten die Tiere sonst

verschrecken.
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Bier war seiner-
zeit sauberer
als Wasser.

Mit Hopfen und Gerste
lässt sich Leckeres zau-
bern. Auch in der Lausitz
verstand man sich auf
diese Kunst.

Markus Henschel (49,
links) und Benjamin
Bley (35) vom Ger-
hart-Hauptmann-The-
ater setzen den
Bierkrieg mimisch
in Szene. Auch beim
Ostritzer Friedensfest
wird das historische
Ereignis von Schau-
spielern nachgestellt.

S g
Landen. Rund einen Liter konsu-

mierte jederBewohnerstatistischproTag
- wohl auch, weil Wasser damals einfach
zukeimigwar.Bauern kamen indieStadt,
verkauften ihre Ware auf demMarkt, und
mit den verdienten Groschen und Hellern
stärkten sie sich beim Schankwirt mit ei-
nem Humpen Bier. Handwerker hatten
kaum weniger Durst. Kurz: Das Brau-
wesen war durchaus ein wichtiger Wirt-
schaftszweig. Auch und gerade in der
Lausitz.
Verständlich daher, dassmancheStadt

ihre heimischen Brauer - meist reiche Fa-
milienoderMitgliederdesLandadels-vor
fremder Konkurrenz schützen wollten. In
Görlitz ging dieser „Schutz“ besonders
weit. Nicht nur hatte schon Kaiser Karl
IV. im Jahre 1367 bestimmt, dass jeder
Schankwirt in Görlitz und Umgebung nur
Görlitzer Bier ausschenken dürfe. König
Matthias legte 1489 (also über 120 Jah-
re später) fest, dass dies für einen Um-
kreis von mindestens eineinhalb Meilen
rund um die Stadt gelten solle. Den be-

chbarten Orten, in denen
eßlich auch leckeres Bier

gebrautwurde, stankdasgewaltig.
Besonders das Zittauer Bier war

damals über die Region hinaus be-
liebt, verkaufte sich sogar bis nach
Prag (wo schon damals an schmack-
haftenBierenkeinMangelherrschte).
Man ignoriertealsodasVerbot,woes
nur ging. Immer wieder konnten die
Zittauer „Kretschmer“ (slawisch für
„Schankwirt“) aus Görlitz dazu be-
wegen, doch lieber ihr Zittauer Bier
unters durstige Volk zu bringen. Die
StadtGörlitz ließ sichdasnicht gefal-
len. Berittene Gesandte zerschlugen
den Kretschmern immer wieder die
Fässermit demortsfremdenGebräu,
buchtetendie renitentenWirte ein.
Am 17. März 1489 - also heute vor

530 Jahren - kam es zur ersten Es-
kalation: Zittauer fielen ins Görlitzer
„Weichbild“ (so nannte man damals
das Umland) ein, zerschlugen bei
verschiedenenKretschmerndieFäs-
ser mit Görlitzer Bier. Noch drasti-
scher wurde es dann EndeMai 1491:

Görlitz an der Neiße war schon im Mittelalter
eine blühende Handelsmetropole.
An Schankstuben herrschte kein Mangel.
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Als in der
der Bierkrieg aus
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Nicht nur in der Oberlausitz tobte
einst ein Bierkrieg. Auch aus Bran-
denburg wurde ein solcher vermel-
det - allerdings deutlich später.
Per Gesetz galt das Deutsche

Reinheitsgebot nach einer Über-
gangszeit ab 1993 auch für ost-
deutsche Biere. Das bedeutet: Nur
wenn ausschließlich mit Hopfen,
Malz, Hefe und Wasser gebraut
wird, darf sich das Produkt auch

Bier nennen. Allerdings wird dies
fürausländischeBierenichtganzso
eng gesehen. Die Klosterbrauerei
Neuzelle fand das unfair und forder-
te, dass auch ihr leicht gezuckertes
Schwarzbier („Schwarzer Abt“) als
Bier verkauft werden darf. Nach ei-
ner jahrelangen Odyssee durch die
Instanzen gab das Bundesverwal-
tungsgericht in Leipzig derBrauerei
imJahr 2005 schließlich recht.

Eine Schar junger Görlitzer wollte sich an
denZittauern rächen.AmLäusehübel bei
Ostritz lauerten sie einer Bierlieferung
auf. Der Wagen wurde gekapert, sämtli-
che Fässer wurden ausgeschüttet. Noch
heute ist die Stelle als „Bier-
pfütze“ bekannt. Zu allem
Überfluss passierte
dies auch noch
knapp außerhalb
des Weichbil-
des, war also
durch das
Gesetz über-
haupt nicht
gedeckt.
Die Zittauer
Stadtväter
rasten vor
Wut.
Zwei Tage

später schick-
ten sie einen
Buckligen zu Pfer-
de mit einem Feh-
debrief nach Görlitz. In
dem wurde angekündigt,

man werde den Görlitzern „am Leibe
undGute Schaden zufügen“. Tatsächlich
plünderte man einigen Bauern das Vieh
und lag über Jahre im Unfrieden mitein-
ander. Erst 1497 wurde die Fehde durch

den Landvogt geschlichtet.
Auch,weildieanderenMit-

glieder des berühmten
Sechsstädtebunds
(dem auch Görlitz
und Zittau ange-
hörten) hinter
den Kulissen
Druck ausge-
übt hatten.

Auf die Freundschaft - und eine starke
Region! Diesen Freitag, (22. März, ab 18
Uhr) wollen die Stadtoberhäupter von
Görlitz undZittau imRahmendesOstrit-
zer Friedensfestes endlich ihren
„Bierfrieden“ besie-
geln. Und das nach
gerade mal gut
500Jahren...
Okay, wirk-

lich schlimm
tobte der Krieg
ja schon lange
nicht mehr. Und
doch hat das ge-
plante Historien-Spek-
takel (mit Theater-Einlage und eigenem
Bier!) auch einen ernsten Hintergrund.

Schließlich ist das
Ostritzer Frie-

densfest die
Reaktion
auf ein

Neonazi-Treffen, das am kommenden
Wochenende wieder die Gemeinde zwi-
schen Görlitz und Zittau heimsucht. De-
ren Bürgermeister wollen mit ihrem Er-

scheinen Solidarität mit der
bürgerlichenMehrheit

zeigen. OB Sieg-
fried Deinege
(63) aus Görlitz
will denn auch
„für Frieden,
Demokratie und
Freiheit“ spre-
chen. Sein Zit-

tauer Amtskollege
Thomas Zenker (43)

beschwört, dassman in der Region „nur
zusammen vorankommen“ kann. Au-
genzwinkernd gibt Zenker übrigens zu,
dass das Görlitzer Bier inzwischen das
bessere sei. Kunststück: Seit 2011 wird
inZittau ja gar nichtmehr gebraut...
Info: ostritzer-friedensfest.de

Jetztwirdendlichauf
denFriedenangestoßen

Auchanderswowurdeum
denGerstensaftgestritten

Nachdem eine ihrer

Bierfuhren überfallen

worden war, klauten

die Zittauer den Görlit-

zern das Vieh.

Am Ortsrand von

Ostritz verschütteten

Görlitzer Burschen

damals fässerweise

Zittauer Bier.

Lausitz
brach

Im Mittelalter

wurde das

Brauerhand-

werk noch in

etlichen Familien

ausgeführt. Erst

später setzten sich

die großen Brauereien

heutiger Prägung durch.

Dr. Michael Schlitt (61) und Georg Salditt (46) vom Inter-

nationalen Begegnungszentrum Marienthal zeigen das

eigens etikettierte „Friedensbier“, mit dem die Fehde

beendet werden soll. Gestiftet wurde das Bier übrigens

von der Görlitzer Landskron-Brauerei.

OB Siegfried

Deinege (63) aus

Görlitz

Zittauer OB

Thomas

Zenker (43)
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Tipps7für Ihren
Sonntag

Frühlingshaftmutet dieser Sonn-
tag an, bevor amNachmittag
wieder Regenwolken „anrollen“.
Also besser früh zu einemAusflug
aufbrechen!Wir haben für Ihren
Familienrat siebenSonntagstipps
zur Auswahl.

CHEMNITZ - Bei der Kombi-Führung
„Strümpfe, Guss und Gasanstalt“ erfahren
Besucher von der Industriegeschichte der
Stadt Chemnitz anhand ausgewählter archi-
tektonischer Zeugnisse und unterschiedlicher
Exponate in der Dauerausstellung des Indust-
riemuseums. Gästeführerin Karin Meisel führt
daher durch die Stadt und durchs Museum
ab 14 Uhr. Start ist am Industriemuseum
(Zwickauer Straße 119). Teilnahme: 5 Euro
Museumseintritt + 8EuroFührungsgebühr.
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Albertinumfürlau

DRESDEN - Portugiesischer Fado
auf höchstemNiveau steht hinter dem
Namen „Fado ao Centro“. Die Musik-
tradition, die vor etwa 150 Jahren in
Coimbra entstand und tiefe Gefühle
mit einzigartigen Klängen ausdrückt,
zelebrieren die Musiker mit ihren
Gitarren in der Lukaskirche ab 17 Uhr.
Tickets ab 30 Euro an der Abend-
kasse.

DRESDEN -Mit der Aktion der Staat-
lichen Kunstsammlungen „Heute ab
drei ist der Eintritt frei!“ geht‘s ins
Museum! Und zwar ins Albertinum
(BrühlscheTerrasseoderGeorg-Treu-
Platz). Nach demAusstellungsbesuch
kann die ganze Familie am Workshop
„Offenes Atelier für Groß und Klein“
teilnehmen und auf Leinwand eigene
Gemälde entstehen lassen. Ein
Kunstvermittlungsteam hilft
dabei. Treff: Erich-Käst-
ner-Raum, Zugang über
Lichthof. Es werden
lediglich 3 Euro
für Material-
kosten fäl-
lig.

LUNZENAU - Einen Blick ins romanti-
sche Muldental kann werfen, wer dem
Schloss Rochsburg aufs Dach steigt.
Die Turmführungen um 13 und 15 Uhr
öffnen Besuchern den sonst unzu-
gänglichen Bergfried. Außerdem wird
die Einzeigeruhr mit ihrem eisernen
Räderwerk von 1640 erklärt. Teilnah-
me: 4/erm. 3 Euro nach Voranmeldung
unter Tel. 037383/803810.

RADEBEUL - Lieben Sie Brahms?
Dann sollten Sie das 3. Philharmoni-
sche Konzert der Elbland Philharmo-
nie Sachsen an den Landesbühnen
heuteAbendnicht verpassen.Der re-
nommierte Oboenvirtuose Burkhard
Glaetzner ist Gast des Orchesters
und bringt die große tonale Band-
breite seines Instruments zu Gehör.
Konzertbeginn: 19 Uhr, eine Einfüh-
rung beginnt um 18.30 Uhr. Tickets:
11/erm. 9/Kinder 8Euro.

Kasper-Theater
DRESDEN - „Kasper kauft ein

Haus“! Weil die Großmutter krank
ist, rät ihr derDoktor zu einemHäus-
chen im Grünen. Der Kasper macht
sich auf denWeg und sucht ein pas-
sendes Häuschen im Wald. Was er
dabei erlebt, erzählt die Puppen-
bühne JensHellwig ausRadebeul in
der Johannstadthalle (Holbeinstra-
ße 68) ab 10 Uhr für Kinder ab 4 Jah-
ren. Eintritt: 6/Kinder 4Euro.

DRESDEN - Der Neue Annenfriedhof wurde vom Gar-
tenarchitektenMaxBertramalsParkfriedhof gestaltet. Der
Frühlingsspaziergang „Von der Familiengruft zur Grünen
Wiese - Bestattungskultur im Wandel“ mit der Verwalterin
Lara Schink vermittelt den Besuchern ab 13 Uhr Wissens-
wertes. Treffpunkt: Haupteingang an der Kesselsdorfer
Straße29. Teilnahme frei, umeineSpendewirdgebeten.

KKlassik-Abend
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am Sonntag

Wirhaben7Unterschiedeversteckt.FindenSie3,umamGewinnspiel teilzunehmen!

die historischenDampfer der Sächsischen
Dampfschiffahrt scheinen noch im Winter-
schlaf zu liegen. Der Schein trügt: Seit März
werden erste Touren wieder gefahren. Rich-
tig unter Dampf stehen die Schiffe dann ab
1. Mai. Damit es Ihnen bis dahin nicht lang-
weilig wird, habenwir sieben Fehler im rech-
tenBild versteckt. KönnenSie sie finden?

Möchten Sie auch mal gewinnen? Dann

finden Sie mindestens drei Felder mit
Fehlern im rechten Bild! Schreiben Sie
die Koordinaten und Ihre Telefonnummer
auf eine Postkarte, die Sie an folgende Ad-
resse senden:

Oder rufen Sie unsere Gewinn-Hotline an:
Telefon 0137/8664455 (0,50 Euro pro Anruf
aus dem Festnetz). Am Telefon nennen Sie
IhrenNamen,dieKoordinatenundIhreRück-
rufnummer. Einsende- bzw. Anrufschluss
istMittwoch, der 20.März. Viel Spaß!

Liebe Leser,

Rätsel-Spaß
1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

Auf einenGewinnerwarteen

30,-EURO
MORGENPOST AM SONNTAG,
Ostra-Allee 18, 01067 Dresden;

Kennwort: Bilderrätsel.
Letzten Sonntag gewann Andreas S.

aus01723Wilsdruff die30EuroFinder-
lohn -wir gratulieren! Die Fehler steck-
ten indenKoordinatenB4,B8,B11,C8,
D9,G6undG8.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Kutsche

Ostsee-
insel

Ungläu-
bige

ungar.
Feldmaß,
5755 qm

rote
Frucht

Back-
ware

Tanz-
schritte
(engl.)

Geld-
stück

gut
gewürzt

euro-
päische
Münze

Nieder-
wild
(Mz.)

arab.
Segel-
schiff

Medika-
menten-
form

altind.
Haupt-
gott

schott.
Groß-
stadt

Ort auf
Ameland
(Nieder-
lande)

dt.
Name
Attilas

hin-
weisen

Schalt-
einrich-
tung

Bedräng-
nis

eine
Farbton

österr.
Kompo-
nist
† 1809

infizie-
ren

Nische

Gedan-
ken-
blitze

Instal-
lation,
Montage

altröm.
Heeres-
trompete

ein
Treib-
stoff

kleiner
Ein-
schnitt

italie-
nischer
Weinort

Zeichen
über dem
dritten
Vokal

Männer-
name
(engl.)

franz.
Departe-
ment-
hptst.

Mittel-
wort

Strom
zum
Ob

,Bett‘
in der
Kinder-
sprache

am
Tages-
ende

Kfz.- Z.:
Hameln

ein
Weißwal

Erbgut-
träger

Schub-
stange

Ferner
Osten

orienta-
lischer
Web-
teppich

weibliche
Haus-
tiere

englisch:
sein

englisch,
span.:
Idee

Heiß-
getränk

unge-
bleicht
(Stoff)

die
Heilige
Schrift
(Mz.)

junge
Gans

Wappen-
kunde

Krank-
heits-
erreger

handeln

Raum-
begren-
zungen

Kurzmit-
teilung
(Kw.)

Ort in
Tirol

engl.
Flächen-
maß

span.:
Donner-
wetter!

Vieh-
hüter
(Mz.)

hoher
Fabrik-
schorn-
stein

Gefall-
sucht

englisch:
eins

Bewoh-
ner
eines
Erdteils

Zeitungs-
lieferant

hinwei-
sendes
Wort

Kfz-Z.
Bamberg

lebender
Körper

schim-
mern

Tragödie
von
Sopho-
kles

Figur in
,Porgy
und
Bess‘

Stauden-
gemüse

Vorname
des
Autors
Verne

Abend-
vorstell-
ung

Bauherr

jede,
jeder

Wohnteil
der
Ritter-
burg

chem.
Zeichen
für
Selen

Lehrer
Samuels

elektr.
gela-
denes
Teilchen

Koran-
kapitel
(Mz.)

Fluß
in
Peru

ein dt.
Geheim-
dienst
(Abk.)

zug-
unfähig
(Schach)

unbe-
stimmter
Artikel

in
hohem
Grade

Vorname
der
Dagover
† 1980

offi-
zieller
Rat-
geber

Ge-
wichts-
maß
(Kw.)

Horn-
klee

römi-
scher
Kaiser
† 68

eine
Sitz-
gelegen-
heit

Schiffs-
anlege-
platz

Männer-
name

west-
europ.
Haupt-
stadt

obergä-
riges Bier
aus
England

Freuden-
ruf

jeder-
zeit

eng-
lische
Ver-
neinung

klang-
voll

Fund

franzö-
sisch:
in

Ge-
spenst

englisch:
Nagel

schlank,
ge-
schmei-
dig
nega-
tiver
Eindruck

süd-
amerik.
Farm

Bewoh-
ner
einer
Stadt

ugs.:
lautes
Jam-
mern

klein-
asiat.
Gebets-
teppich

südl.
Spitze
Ameri-
kas

Monats-
letzter

US-
Komiker
(Jerry)

zer-
legen

Schlag-
stock

demon-
tieren

Überzie-
hungs-
kredit
(Kw.)

Flecht-
werke

Um-
drehung

hoher
engl.
Adels-
titel

engl.:
Eis

unver-
schämt

Heiliges
Buch der
Moslems

weibl.
Prinzip
(chin.
Philos.)

eh. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

eurasi-
scher
Staaten-
bund

US-
Jazz-
musiker
† (Miles)

Wagen-
teile

zu den
Akten
(ad ...)

digitales
Telefon
(Abk.)

Pokal-
wett-
bewerb

Initialen
der Strei-
sand

Ball-
drehung
beim
Tennis

Schwer-
metall

Urzeit-
echse
(Kw.)

ital.,
latein.:
Kunst

Urwald-
pflanze

franz.
Beto-
nungs-
zeichen

Farbe
beim
Roulett

Kfz-Z.
Bay-
reuth

ohne
Wider-
stand

griech.
Vorsilbe:
groß

König-
reich
im
Himalaja

gemah-
lenes
Korn

Kompo-
nist von
,Frau
Luna‘

Insel-
gruppe
im
Pazifik

unlängst
erstelltes
Gebäude

Spiel-
karten
austeilen

franz.
Schau-
spieler
(Jean) †

ver-
zaubern

leger

Rinn-
stein

Amts-
sprache
in Laos

Winzer-
betrieb

Jacken
ohne
Ärmel

Be-
deutung
schmä-
lern

Sportge-
wichts-
klasse

geometr.
Begriff

Gallert-
masse

Balkan-
be-
wohner

Volks-
fest,
Jahr-
markt

Salben-
grund-
stoff

Lachs-
forelle

best.
Artikel
(4. Fall)

Obst-
kern

US-
Bundes-
staat

Lokali-
sierung

Stadt in
der Ost-
Türkei

eisiger
Nieder-
schlag

künstl.
Zahn-
füllung

Sumpf

franzö-
sisch:
Abend

franz.
unbest.
Artikel

erhöhte
Kirchen-
lese-
pulte

kleines
Ge-
wässer

Medi-
ziner

Gattin
des
Gottes
Zeus

franzö-
sisch:
Straße

Augen-
schließ-
falten

spa-
nisch:
Fest

ohne
Inhalt

kleine
Tasche
im Jäger-
rucksack

Abk.:
Welt-
organi-
sation

Metro-
pole

Kosa-
ken-
führer

Vorname
der
Minnelli

schweiz.
Kanton

chemi-
sches
Element

fast
flüssige
Salbe

die drei
Töchter
des Zeus

,heilig‘
vor
Namen

Zwer-
gen-
könig
(Sage)

Küchen-
schabe

Signal-
gerät

festliches
Abend-
essen

Initialen
von
Ungerer

Etui

Hptst.
Libyens

Quer-
strich
(Druck-
wesen)

Kurort
in
Südtirol

mas-
sieren

An-
wärter

Arznei-
mengen

Märchen-
figur
von C.
Perault

Fremd-
wortteil:
groß

Abk.:
Pferde-
leistungs-
schau

Ge-
spräch
mit
Gott

nord-
franz.
Land-
schaft

Dring-
lich-
keits-
vermerk

Form
des
Aus-
drucks

Frauen-
kurz-
name

kurzes
Schwert
der Ger-
manen

Schaum-
gebäck

Morast

altröm.
Fami-
lien-
verband

latein.:
Göttin

über-
glück-
lich

franz.,
latein.:
und

skand.
Trink-
spruch

spani-
scher
Ausruf

Kinder-
bau-
steine

bäuer-
liche
Arbeit

Dünge-
mittel

Bild-
reihe

Gemüse-
pflanze

franz:
halb

For-
schungs-
räume
(Kw.)

west-
afrik.
Staat

Nadel-
baum

Parole d.
Franz.
Revo-
lution

Truthahn

hin-
nehmen

Obrig-
keit

Teil
des
Talmuds

zahn-
med.
Begriff

Abk.:
et cetera
(lat.)

altgriech.
Philo-
sophen-
schule

Titanin
der
griech.
Mythol.

ugs.:
femin.
Mann
abwert.

höchster
Berg
in der
Türkei

Begeiste-
rung

Rufname
von
Crosby †

Obst-
brei

Sitz
der Ge-
schäfts-
leitung

Soja-
produkt

engl.:
Gesetz

Auf-
schnitt
auf Brot

Bank-
buchung

Richter
im
Islam

ge-
stehen

med.:
Eingang

Fahr-
rad-
antrieb

Feder-
wolke

Be-
nennung

Moluk-
ken-
insel

Lotterie-
schein

,Mutter
Gottes‘-
Figur

Verein

Rätsel-
löser

dt.
Schau-
spieler †
(Hans)
ehem.
bras.
Fußball-
star

best.
Artikel
(3. Fall)

Jünger
Jesu

Vor-
sprung
(techn.)

ugs.:
Falsch-
geld-
schein

Unan-
nehm-
lich-
keit

griech.
Spora-
den-
insel

schott.
Adelsge-
schlecht

Zucker-
pflanze

Groß-
stadt in
Indien

Flug-
zeug-
ein-
weiser

griech.
Buch-
stabe

schad-
stoff-
redu-
ziert

US-
Schau-
spieler
(Richard)

Vorname
d. blinden
Musikers
Wonder

Schön-
ling
(franz.)

ohne
hilf-
reiche
Idee

Mitglied
des
,House
of Lords‘

berg-
männ.:
enge
Kluft

alba-
nische
Währung

gezielte
Täu-
schung

Gibbon-
art

Welt-
reisen-
der
(Marco)

kurz für:
zu der

en
vogue

Damen-
unterbe-
kleidung
(Abk.)

poet.:
helle
Flamme

100 qm
in der
Schweiz

führen

persön-
liches
Fürwort

Initialen
der ital.
Rock-
sängerin

schott.
Volks-
tanz

berlin.:
lärmen,
prü-
geln

griech.
Unheils-
göttin

Frauen-
name

Ergeb-
nis

geome-
trische
Figur

Vakuum

tiefes
Leid

nicht
ausge-
schaltet
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Symbolrätsel Symbole = Zahlen Wortrad
Lesen und ergänzen Sie!

Kakuro sind wie Kreuzworträtsel zu lösen:

Die Ziffernsumme ist als Fragestellung in den Kästchen vorgegeben.

Ziel ist es, die Positionen der Ziffern zwischen 1 - 9 herauszufinden,

welche addiert die Ziffernsumme ergeben.

Achtung!!! Kakuro nach Sudoku Regeln. Keine doppelten Ziffern

innerhalb eines Blocks, einer Zeile sowie einer Spalte verwenden!

SchüttelschwedeSilbenrätsel Bastelrätsel
Tragen Sie die Begriffe an richtiger Position ein!

Kakuro

Wabenrätsel
Tragen Sie die Lösungen im Uhrzeigersinn ein!

Sortieren Sie die geschüttelten Buchstaben!
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4 Buchstaben: ALPE, EMIL, KAGO

5 Buchstaben: AMRUM, KRAUL, LEGAT, NAGEN, NAMEN,

OLEAT, PALMA, TUTEL

6 Buchstaben: KUNDEN, LETTER, LUEBKE, NOTARE

7 Buchstaben: ABREGEN, GEDICHT, MITTLER, PLUSPOL,

ROMANOW 9 Buchstaben: MANOMETER

10 Buchstaben: LIEGEWIESE, WOCHENLANG
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3

I

K

Z
A

Z
I

Über-
bleibsel

Gürtel-
weite

griech.
Göttin

ionische
Insel

nicht
schwer

Tropen-
baum

Terrains
tschech.
Kompo-
nist

griech.
Knob-
lauch-
soße

Stier-
kampf-
plätze

unter-
irdischer
Lager-
raum

Bild einer
beschau-
lichen
Welt

nicht
gönnen

TV-
Collie

ital.
Insel

Unheil
ankün-
digen

Bezirk
sandalen-
artiger
Schuh
(30er J.)

Unter-
stützer

Bewoh-
ner von
Sri
Lanka

eine
Bienen-
krank-
heit

F

R
O T

?

U
AH

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

flüssiges Gewürz

Halbdunkel

Bereich

letztendliches Ergebnis

Furchtgefühl

unausgewogen

beinhalten

Gürtelweite

Tintenfischfarbstoff

Gewährsmann, Zeuge

Gartenwerkzeug

Buchdruckverfahren

ganz dicht daran

australische Hauptstadt

verboten

Festsetzung

Aus den folgenden Silben

sind 16 Wörter mit den unten

aufgeführten Bedeutungen zu

bilden:

BE - BER - CAN - DRUCK -

EF - EIN - END - ES - FAS -

FEKT - FOR - GAL - GI -

HAUT - IL - IN - LE - LE -

LICHT - MANT - MUNG -

NAH - NIS - NOR - ON - PIA -

RA - RE - SE - SEI - SEN -

SIG - SORG - SPA - TAIL -

TEN - TIEF - TIG - UM - ZWIE

Bei richtiger Lösung ergeben

die ersten und die fünften

Buchstaben - jeweils von

unten nach oben gelesen - ein

Zitat des deutschen Histori-

kers Leopold von Ranke.
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EEHZ

ELOSS

LTU
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AAN

AELLNR

BGH

AEI
MNR

EORRT

INO

EEH

AEN
NSU

AEG
RSU

MODR-sorä-ssw-195

schwer

Sudoku Jeder Block, jede Spalte und jede Zeile wird mit den Ziffern von 1-9 ergänzt. Jede Ziffer kommt je Block, je Spalte und Zeile nur einmal vor!

leicht mittel
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Weißt du, wer oder was auf dem um-
gedrehten Memorybutton ist?
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Auflösungen vom letzten Sonntag!

Zahlenkreuzworträtsel Gleiche Zahlen bedeuten gleiche Buchstaben!

Puzzlerätsel
Die Begriffe sind waagerecht,

senkrecht, diagonal, vor- und

rückwärts zu suchen.
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II + III
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LIEBENSWUERDIG

Schüttelschwede
leicht mittel schwer

VI

Bastelrätsel

Kakuro

Silbenrätsel

Symbolrätsel

Puzzlerätsel

Zahlenkreuzworträtsel

IV

Wabenrätsel

Kinderrätsel

Wortrad
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1 = A, 2 = V, 3 = E, 4 = R, 5 = N, 6 = S, 7 = Z, 8 = P, 9 =

L, 10 = K , 1 1 = O, 12 = D , 13 = M, 14 = B , 1 5 = U, 16 = T ,

17 = F, 18 = H , 19 = I , 20 = C, 21 = G
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Das kann
ja heiter
werden

Bowling?

Jetzt geht‘s richtig
rund: Siewollen eine
ruhigeKugelmit der

ganzen Familie schieben?
Oder einen sportlichen
Abendunter Freunden
verbringen?Wiewär‘s
dannmit einer Partie
Bowling?Genießen
Sie den ame-
rikanischen
Freizeitsport
schlechthin
- und dasmit-
ten inDres-
den.

Ob nach dem
Shoppingmara-
thon, vorm Kinobe-
such oder zum geselli-
gen Spieleabend: Das
„Bowlingcenter Play“ im
Elbepark Dresden begeis-
tert mit 24 vollautoma-
tischen Bowlingbahnen
und ist damit das größte
Bowlingcenter der Stadt.
Bei der amerikanischen
Variante des Kegelns gilt
es zehn statt neun „Pins“

umzuwerfen. Dazu benutzt
der Spieler eine schwere
Kugel mit drei Löchern für
die Finger.
Mit dem „Freizeitgut-

schein 2 für 1“ der Mor-
genpost am Sonntag gibt’s

zwei Stunden Bowling-
spaß zum Preis
von einer. Tipps:
Typisch ameri-
kanisch kön-
nen Sie sich
anschließend
im Restaurant
„Pinapple“
eine Stärkung

gönnen. Eigene
Schuhe müssen

nicht mitgenommen
werden, passende Paare
gibt’s zum Ausleihen. Und
dann heißt es hoffentlich:
„Strike!“
Eine Stunde spielen kos-

tet zwischen 18 Euro und
27 Euro. Der Gutschein
ist bis zum 14. April gültig.
Weitere Infos gibt’s unter
www.play-dresden.de oder
Tel.: 0351/79574960.

Nicht ohne Grund der
amerikanische Frei-
zeitsport schlechthin:
Bowling ist perfekt für
einen lustigen Abend
unter Freunden.

Das „Bowlingcenter
Play“ im Elbepark ist
mit 24 vollautoma-
tischen Bahnen das
größte Bowlingcenter
Dresdens.

Bunte Kugeln mit
drei Löchern für
die Finger: Bei der
amerikanischen
Variante des Ke-
gelns müssen zehn
Pins umgeworfen
werden.
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Gegen Vorlage dieses Coupons können Sie im BOWLINGCENTER PLAY im Elbepark zwei Stunden bowlen
zum Preis von einer Stunde. Gültig Mo.–So. (ausgenommen Fr. und Sa. ab 15 Uhr und Sonderaktionen wie
z. B. Familienangebot, Discobowling, Ferienangebot). Pro Buchung ist nur 1 Gutschein zum Normalpreis bis
14.04.2019 einlösbar. Einfach diesen Coupon ausfüllen und an der Kasse abgeben.

Name, Vorname Telefon E-Mail

Straße PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

Der Coupon muss nicht zwingend ausgefüllt sein, um den Vorteilspreis in Anspruch nehmen zu können. Einwilligungserklärungen: Ich bin jederzeit widerruflich damit einverstanden,
dass mich die DDV Mediengruppe GmbH & Co KG (DDVV , Ostra-Allee 20, 01067 Dresden auch durch ihre Dienstleister per Telefon über ihre interessanten Verlagsprodukte (Zeitungen,
Zeitschriften; print/digital) sowie für ihre Marktforschungszwecke informiert. Datenschutzhinweis: Meine personenbezogenen Daten verarbeitet die DDV für diese 2für1-Vorteilsaktion,
für interne Kundenanalysen und für die Übersendung von Informationen per Post über ihre interessanten Verlagsprodukte (Zeitungen, Zeitschriften; print/digital), ihre Gewinnspiele,
SZ-Reisen, Veranstaltungen, Bücher, besondere Angebote aus dem SZ-Treffpunkt sowie für ihre Marktforschungszwecke. Weitere Infos unter https://www.abo-mopo.de/datenschutz/
Widerspruchsrecht: Wenn ich der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für die Ge-
winnspielteilnahme oder Werbezwecke widersprechen oder eine erteilte Einwilligung widerrufen
möchte, genügt jederzeit eine Nachricht per E-Mail an abo@ddv-mediengruppe.de oder per Post
an DDV Mediengruppe GmbH & Co. KG, Datenschutzbeauftragter, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden.
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Myhomeismycastle

ExitvomBrexit?

TragbareMode

Eingemummelt

NAOUSA/Griechen-
land - Was bei uns
unter das Vermum-
mungsverbot fallen
würde, ist in Grie-
chenland ein Brauch
zu Beginn der vorös-
terlichen Fastenzeit.
Während der Feier-
lichkeiten zu „Katha-
ra Deftera“ am Ende
der orthodoxen Kar-
nevalszeit trägt ein
verkleideter Mann
zweiGlocken.

KARACHI/Pakistan - Ja, eine Modewoche gibt‘s auch in der Islamischen
RepublikPakistan.ModelspräsentiertendieseWocheauf der FashionPakis-
tan Week (FPW) in der Hafenstadt Karachi besonders farbenfrohe Mode. Die
Schnitte sindKreationendes pakistanischenDesigners SanaSafinaz.

LONDON/Großbritannien - Vor dem Parlament in London demonstrierten
am Dienstag Brexit-Gegner gegen den Austritt des Königreichs aus der EU.
Im Hohen Haus konnteman sich wieder einmal nicht einigen. Das Parlament
stimmtemit 391 zu242Stimmengegendie gerade frisch inBrüssel geänder-
tenBrexit-VereinbarungendurchPremierministerin TheresaMay (62).

KNOX COUNTY/USA - Nur nicht abreißen und neu aufbauen müssen: Männer
der Glaubensgemeinschaft Amish People verrücken auf der Farm von Joseph
Hochstetler eine Scheune an einen anderen Standort. Innerhalb von fünf Minuten
schafften sie 45Meter undeineDrehungum90Grad.DieAmischen sind strengmit
der Landwirtschaft verwurzelt und lehnenmoderneTechnikweitestgehend ab.

SILS (Engadin)/Schweiz-
Tausende Athleten stell-
ten sich beim 51. Enga-
diner Skimarathon zum
42 Kilometer langen Par-
cours auf die Bretter. Von
ganz oben betrachtet sah
das Starterfeld wie eine
lange Schlange aus, die
sich langsam vorwärts
bewegte. Wer nachzähl-
te, kam auf rund 14000
begeisterte Ski-Enthusi-
asten, die insgesamt teil-
nahmen.
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AbschiedamKrater

QualderWahl

Wasser,Marsch!

DastehteinPferdaufderFlur

JERUSALEM/Israel - Provokante Wahlwerbung hängt derzeit in Is-
rael. Auf dem Plakat zeigen der israelische Premierminister Benjamin
Netanjahu (69) und andere Politiker frech ihre Mittelfinger. Die Foto-
montage ist ein Wahlkampfplakat der Yashar-Partei und steht dafür,
dass Israels Parteien längst das Vertrauen des Volkes verloren haben.
In Israelwird am9. April gewählt.

FRANKFURT/MAIN/Hessen - Der Pudel einer Spaziergängerin re-
agiert kläffend, als ihm plötzlich Araberstute „Jenny“ mutterseelen-
allein amMainufer begegnet. Jennys Besitzer öffnet dem 22-jährigen
Pferd jeden Morgen die Stalltür. Dann kann das Tier selbst entschei-
den,woesdenTagverbringenwill -heuteeinmalmitten inderMainme-
tropole.Damit niemanddenkt, sie sei entlaufen, trägt sie einSchild am
Halfter: „Ich heiße Jenny, bin nichtweggelaufen, gehenur spazieren.“

CARACAS/Venezuela -EingroßflächigerStromausfall inVenezuelabrach-
te auch die landesweite Wasserversorgung ins Stocken, weil vielerorts die
Pumpenstill standen.Hier sammelt einMann imAvilaNationalparkeinpaar
Tropfen Regenwasser in einem Eimer auf. Wegen des Tage andauernden
Stromausfalls rief die Nationalversammlung den Notstand aus: Schulen
undGeschäfte bliebengeschlossen.

BISHOFTU/Äthiopien - Chinesische Verwandte trauern am Absturz-
krater, wo vergangenen Sonntag eine fast nagelneue Boeing 737MAX 8
der Ethiopian Airlinesmit 157Menschen an Bord abgestürzt ist. Es ist
bereits die zweite mysteriöse Katastrophe mit der neuesten Version
dieses Maschinentyps. Er wurde inzwischen unter anderem aus dem
europäischenLuftraumverbannt.
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DasWallis
DerGipfel der

VonKatrin Fiedler

Bewegung, das macht
Anne uns gleich am An-
fang deutlich klar, Be-
wegung ist hier alles.
Deshalb auch klebt
an ihrem Rucksack
ein Schild „Zu
Fuß“. Und irgend-
wie stimmt das
für alle, die andie-
sem Abend hinter
ihr hergehen. Anne
ist Guide und führt
auf Schneeschuhen
durch den schneesi-
cherenKanton.

Es ist Nacht und die Berge ragen zackig
in den Himmel. Zu unseren Füßen glitzert
Crans-Montana, eine schweizerische
Gemeinde, die für Wellness, Golf und
Luxus steht. Aber auch für Alptouristik.
Denn schließlich hat die Natur viel herzu-
zeigen. Allein diese Lage. Auf einem mit
Sonne verwöhntem Hochplateau. Und
diese Luft. Nicht ohne Grund wurde hier
1899die ersteHöhenklinik eröffnet.
Schemenhaft heben sich im Dunklen

die Maiensässe ab. Kleine Hütten, wo
Mensch und Tier gemeinsam schliefen,
und die sich zu einem Weiler zusammen-
schlossen. Maiensäss, so erfährt man
währendderSchneeschuhwanderungund
beim Besuch des Öko-Museums von Co-
lombire, leitet sich von Mai ab und von

Äußerst beweglich und
trittfest: Immer mehr Gäste
erobern mit ihren Schnee-
schuhen die Berge.
Ausführliche Infos:
www.crans-montana.ch

Mont Fort in den Walliser Alpen: Er ist der höchste mit
einer Bahn erreichbare Berg in der Region „Vier Täler“.

Wie lebten die Bauern
früher? Im Öko-Museum

von Colombire wird
es erzählt. Info:

www.colombire.ch
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Genüsse
ansässig. Denn imMai wurde das Vieh auf
den Berg getrieben. Dorthin, wo das Gras
besonders grün ist.

Besonders schmackhaft ist das
Raclette, was in der Raststätte des Wei-
lers Colombire auf den Tisch kommt.
Walliser Raclettekäse gilt als der beste
der Schweiz. Geschmolzen am offenen
Kamin und serviert mit warmen Kartof-
feln, schmeckt er nach einer Wanderung
nochmal so gut.
Runter mit den Kalorien, rein ins größte

Ski-Gebiet der Schweiz. Nur eine Fahrt-
stunde vom kleinen, feinen Crans-Monta-
na entfernt, befindet sich Nendaz. Auf 400
Kilometern bieten die dortigen vier Täler
alles, was Wintersportler mögen - von der
sobuckeligenwiesteilenNaturp
zur breiten Abfahrt für entspan
Absolut magisch sind die Ausb
die Bergwelt, vor allem im 333
Meter hoch gelegenen Mont-
Fort. Wem der Atem in die-
ser Höhe nicht verschlägt,
der hält hier spätestens die
Luft an, wenn der Blick auf
die mehr als 50 Viertausen-
der (einige liegen schon
in Frankreich oder Italien!)
schweift. Das Who‘s Who

der Berggiganten reicht vom Mont-Blanc
bis zum Matterhorn. Wem dann die Knie zu
weich sind für eine der steilsten Pisten der
Schweiz (40 ProzentGefälle), der nimmt ent-
spannt dieKabinenbahn zurück ins Tal.
Nendaz, Veysonnaz, Verbier, Thyon und

La Tzoumaz zählen zu den 4 Tälern und ha-
ben sich zu einem Verbund zusammenge-
schlossen, mit zahlreichen touristischen
Angeboten wie etwa einen gemeinsamen
Skipass. Es lohnt sich jedoch, jeden Ort
ganz in Ruhe zu erkunden. So gibt es etwa
umNendaz acht sogenannte Suonen. Sechs
davon bewässern noch heute Weiden und
Wiesen. Entlang dieser Kanäle kann auf ei-
nem98Kilometer langenWanderwegenetz
ein Stückchen Geschichte, vor allem

Alles Käse: Ob
Fondue oder
Racelette, die
Schweizer schwö-
ren auf ihren Käse
und bieten ihn in
schmackhaften
Variationen an.

Früher
nutzten die
Bauern das
Alphorn, um
das Vieh
zusammen-
zutreiben.

„Pünktlich wie die Schweizer
Bahn“ ist ein Satz, der adelt. Zu-
recht, denndieSchweizerwissen,
warum sie diese Art des Reisens
wählen. Das Bahnnetz ist derart
durchdacht, dass es keine lan-
gen Wartezeiten, keine stressi-
gen Umstiege und fast nie Ver-
spätungen gibt. Mit einem Swiss
Travel Pass können Bahn, Bus
und Schiff, inklusive Premium

Panoramazüge wie Glacier Ex-
press, Bernina Express, Golden-
Pass Line oder Gotthard Pano-
rama Express genutzt werden.
Auch die öffentlichen Verkehrs-
mittel in mehr als 90 Städten der
Schweiz sowie freier Eintritt in
mehr als 500 Museen und 50
Prozent Rabatt auf die meisten
Bergausflügesind inkludiert.
www.mystsnet.com/de

Toni heißt er. Eigentlich Antoi-
ne, denn schließlich sind wir im
französisch-sprachigen Teil der
Schweiz. In Nendaz, der Hoch-
burg der Alphornbläser. Das wie-
derum ist unter anderem Antoine
zu verdanken, der wie sein Vater
und Bruder derart kunstvoll bläst,
dass es sich herumspricht. Ein-
fach die Lippen ans Holz legen
und schon kommen die Töne.
Jedenfalls ist das beim Nendaz
Alphornquartett so, was der To-
ni leitet. Sein Lieblingssong
ist „Aux Champs-Elysées“.
Kaum zu glauben. Doch ei-
nem etwa 3,60 m langen

Alphornsindbis zu15Tönezuent-
locken. Gebogen ist das Holz der
Rottannen-Stämmeübrigens,weil
die Bäume vor dem Instrumenten-
bauanHängenwuchsen.
Kurse für Gäste gibt‘s immer

donnerstags. Profis finden sich
alljährlich bei einem Wettbewerb
auf dem internationalen Alphorn-
festival inNendaz zusammen.Das
Musik- und Volksfest findet vom
26. bis 28. Juli 2019 statt.

www.nendaz.ch

Von allen Ostdeutschen macht
niemand so gerne Urlaub in
der Schweiz wie die Sachsen.
Sie erzielen laut Schweiz Touris-
mus 4,6 % aller Übernachtungen
aus Deutschland. Überdurch-
schnittlich beliebt sind dabei
Reisen im Sommer. Dort sind
die Sachsen für 7,1% aller Über-
nachtungen in der Schweiz

aus Deutschland verantwortlich.
Ebenfalls populär sind Städterei-
sen, bei denen die Sachsen 4,7%
aller Logiernächte erzielen. Wich-
tigste Urlaubsregionen: Graubün-
den (31,8 %), gefolgt von Bern
(20,6 %) und dem Wallis (14,6%).
Beliebte Aktivitäten sind Aus-
flüge mit Bergbahnen (55,20%)
undWanderungen (53,2%).

EineBahn
zumKnutschen

Jemandgut bei Puste?

Hätten Sie’s gewusst?

Egal, wohin die Reise führt:
Mit der Schweizer Bahn sind die
Menschen bequem unterwegs.
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Vulkane,Geysire, Thermal-
quellen und Lavafelder:
Island ist das reinsteNatur-

paradies. Bester Ausgangspunkt
für Urlauber ist natürlichReykja-
vík, die nördlichsteHauptstadt
derWelt.

Wer es zischend, heiß und blub-
bernd mag, hüpft in der Stadt in
den Tourbus und begibt sich auf
den achtstündigen „Golden Circ-
le“ - eine Rundtour, die die
wichtigsten Sehens-
würdigkeiten ein-
schließt. Natürlich
ist der imposante
Geysir Strokkur
mit seinen regel-
mäßigen 20 Meter
hohen Fontänen da-

bei, auch der Wasserfall Gullfoss
und der Nationalpark Pingvellir.
930 gründeten die Isländer hier ihr
erstesdemokratischesParlament.
Viel beeindruckender, weil direkt
sichtbar, ist der Blick auf die eura-
sische und die nordamerikanische
Kontinentalplatte, getrennt nur
durch eine imposante Schlucht.
Wer Islands schroffe Schönheiten
erlebt, versteht sehr schnell, wa-
rum das Land die perfekte Kulisse
für das Fantasy-Epos „Game of

Thrones“ bildet. Die Winde,
die Felsen, dasWasser - na-
turgewaltigere Eindrücke
gibt es selten.
Auch in Reykjavík

selbst spielt Wasser eine
große Rolle. Die Isländer
lieben ihre heißen Quel-

len, „Hot Pots“ genannt. Symbo-
lisch dafür steht die Blaue Lagune
mit ihrem bis zu 42 Grad heißem
Thermalwasser. Auf Chlor haben
die naturnahen Isländer dabei ger-
ne verzichtet.
Tipp: Island ist teuer. Deshalb

besser vorher beim Flug („WOW
air“ ab Berlin-Schönefeld kostet ab
104,98 Euro mit Handgepäck) und
Parken sparen (www.holidayext-
ras.de/airport-lounges.html)! KF

Naturschönheit im hohen Norden
MORGENPOST AM SONNTAG, 17. MÄRZ 2019

Reykjavik

Aufgeheizte Bäche,
Lagunen, warme Bäder -
in Island gibt es hunderte
von Badestellen.

Nur 15 Minuten vom Flughafen gelegen:
Am Rande von moosbedeckten Lava-

feldern ist die Blaue Lagune bei Reykja-
vik der Hot Spot für Island-Besucher.

Feiern, shoppen, Museen besuchen:
Das Angebot in Reykjavik ist groß, die

Atmosphäre entspannt.
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Glacier Express erleben
Genießen Sie entspannt den
berühmtesten Panoramazug der Alpen

Schon im normalen Zug ist Bahn-

fahren in der Schweiz ein Erlebnis.

Dennman kommt bei den imposan-

ten Bergen, Brücken und Aquäduk-

ten aus dem Staunen nicht mehr

heraus. Der Glacier Express, der bei

seiner Fahrt von Zermatt nach St.

Moritz den 2033 Meter hohen Ober-

alppass passiert, ist wohl der am

meisten gebuchte Panorama-Zug

der Welt. Die rund siebenstündi-

ge Fahrt mit dem „langsamsten

Schnellzug der Welt“ wird Sie be-

geistern.

Das macht den

Glacier Express einzigartig:

Sie reisen durch unberührte Berg-

landschaften, mondäne Kurorte,

heimelige Dörfer und tiefe Schluch-

ten. Sie werden begeistert sein von

einzigartigen Viadukten und Kehr-

tunneln. Großzügige Panoramaver-

glasung rückt die Bergkulisse mit

atemberaubender Aussicht in den

Vordergrund. Sie werden sich füh-

len wie in Ihrem eigenen Wohnzim-

mer, elegante Innenausstattungmit

Raumtemperatur zumWohlfühlen.

ägiger Schweizurlaub
in den Regionen Zermatt und
St.Moritz mit Halbpension
und zwei atemberaubenden
Alpen-Panoramabahn-Reisen
statt 1.490,- € jetzt ab 969,- € p.P.

✔ Im Glacier Express -mit einer
rund 7-stündigen Reise von
Zermatt über den Oberalppass

✔ Mit dem Bernina Express auf
den Spuren des Welterbes
vom ewigen Eis der Berge zu
den Palmen Italiens

35% Preisnachlass nur bei
Buchung bis 28.03.2019

Reisetermine individuell
vom 18.05.-09.10.2019

100 €
GUTSCHEIN

für die ersten 50 Leser für
eine Panorama-Zugreise

in die Schweiz

i www.zugprofi.de/
sz-leser oder
02771/4278995

Ciliox GmbH – Zugprofi · Industriestraße 42 · 35684 Dillenburg
Telefon 02771/4278995 ·www.zugprofi.de

Ab 16.3.Prerow+Zingst komf.+gemütl.
FeWo+Zi., strandnah, gernm. Hund,
ruhig, Brötchen-/Fahrradservice. ☎
038233-60423 · www.ostseeoase.de

Ostseebad Kühlungsborn Nh. komf.
FW, Meerbl., Spielpl./Streicheltiere,
gr. ländl. Garten, Terr./Blk. ☎ 0177-
5687150, www.gutspark-seeblick.de

Hotel*** a. d. Ostsee zw.Heiligendamm
u.Warnemünde. Neumöbliert! Keine
Kurtaxe, Parkpl., WLAN, super Preis.
☎ 038203-8600, www.hotel-kiebitz.de

Polnische Ostsee · ganzjährige kleine
Pension, WLAN, Parkplatz, eigener
Steg u. Boote, Liegewiese. ☎ 03973/
2299060 · www.AvilaPark.com

Rügen – Mönchgut/ Lobbe 4* App. o.
FeWo im Rohrdachhaus f. 2-4 Pers.
Info’s: ☎ 038308 - 6664228 oder
www.lobbersee.de

Zum Vergnügen nach Rügen! Binz, kl.
App.Anl., 3*FeWos/App., 1-3 P., z. L.,
eig. Terr., 5 min. z. Strand. 038393-
2504 · www.fewo-binz-braeuning.de

Zinnowitz, Ferienhaus, DZ, FeWos!
☎ 038377-36085, keine HAT.
www.ferienresidenz-berlin.de

Trassenheide Strandhotel Sanddorn,
März: DZ/F, ab 70 €/ 2 Pers.; 3 Ü/F,
195€, 3 Ü/HP, 279€, 5 Ü/HP, 465€,
April: DZ/F, ab 75 €, 2 Pers. 3 Ü/HP,
309 €, 5 Ü/HP, 515 €, 7 Ü/F, 525 €,
Mai: DZ/F, ab 85 €/ 2 Pers., 2 Min.
zum Strand. Starck & Starck GBR,
Strandstr. 10, 17449 Trassenheide,
www.strandhotel-sanddorn.de, Tel.
038371-530

Forsthaus Bansin
Angebot 1.4.–22.06.2019. 7 Ü inkl. HP
p.P. im DZ 300 €, 5 Ü inkl. HP p.P. im
DZ 250 €. Forsthaus Bansin, GmbH,
GF Holger Böhnstedt, Ahlbecker
Chaussee 12, 17429 Bansin, ☎ 038378-
29447, www.forsthaus-bansin.de,

Kölpinsee: Ihr Urlaub auf Usedom!
FeWos f. 2-4 P. ab sofort frei, zentr.
ruh. strandn. Lg. ganz jähr. ☎ 038375-
21250 · www.fewo-obermueller.de

Zinnowitz, hübsche, gemütliche Fe-
Wos, strandnah, 2 - 4 Pers., Sauna.
☎ 04223-8175, www.fewo-blunck.de

Seehotel Ecktannen · 4 Sterne auf dem
Steilufer der Müritz empfangen Sie mit
DZ & Suiten, Bootsst.,Wellness, Natio-
nalp., Fahrradv., Kletterw., Wassersp.
www.seehotel-ecktannen.de
Fontanestr. 51, 17192Waren (Müritz)

Pension in Silz/Fleesensee/Müritz
3 ÜN pro Person 105,- € inkl. Frühst.
auch länger buchbar. ☎ 03992776147
www.naturfleesensee.de

All-Inclusive Hotel ab 119 € für 4 Tage
Hotel am Uckersee, 17291 Röpers-
dorf, Kerstin Pabst, Straße am Ucker-
see 30, www.schilfland.de ·☎ 03984-
6748, April ab 139 €, ab Mai ab 169 €

Ostern in 16348 Wandlitz · 4/6 Ü/HP
138,-/199,- €/P., gute Küche, wald-/
seenr., Gasthaus Rosché-Mochmann,
OranienburgerCh.35☎033397-21515

Ferienbungalow am schönen Scher-
venzsee für 2-6 Pers. zu vermieten.
Kinder- und hundefreundlich, für
Angler geeignet. ☎ 01522-9258013

Bungalows am Chossewitzer See im
Naturpark Schlaubetal, Angeln, mit
Gastronomie,☎ 033673/69823, 0157-
87497037 · www.zurjagdhuette.de

Hotel „Waldhütte“, Nä. Spreewald, an
Talsperre, 7x Ü/HP ab 239 € - ab 2019
neue Zi./Bä., Wellnessber./Schwimm-
halle. Dieter Löbelt, Alte Poststr. 1,
03058 Klein Döbbern ☎ 035608-40033
www.hotel-waldhuette.de

Schlachtefest im Spreewald vom
23.04.-25.04. / 26.04.-28.04.2019 inkl.
1x Begr.getr., 2x ÜF, 1x 4-G.-Menü,
1x Schlachtebuffet, 1x Stadtführung,
1x Tanzabend, 1x Schlachtepaket.
Hotel Zum Goldenen Löwen, Inh. An-
dreas Roschke, Markt 10, 03185 Peitz,
www.Hotel-Peitz.de, nur 109,50 €/
Person. ☎ 035601/80940

Schnupperpreis in 94249 Bodenmais.
7 Tage 6 ÜN/HP 165,50 € p. Pers.
Hotel Waldhaus, Doris Erlkamp,
Risslochweg 56, ☎ 09924-9560 oder
www.hotel-waldhaus-bodenmais.de

Hotel Waldidyll in Zinnowitz eröffnet
die Saison 2019 mit tollen Angeboten:
ab 1.4.-17.4.: 5 Ü/HP p.P. 220 €, 7 Ü/
HP 290 €. Ostern 18.4.-23.4.: 4 Ü/HP
230 € o. 5 Ü/HP 260 €, vom 24.4.-
28.5.: 5 Ü/HP 245 € o. 7 Ü/HP 325 €,
vom 29.5.-8.7.: 5 Ü/HP 270 € o. 7 Ü/
HP 350€. Juli /August noch freie Plät-
ze! Hotel Waldidyll GmbH, Fr. Lafin,
Kneippstr. 16, 17454 Zinnowitz, Tel.
038377/4550, www.hotelwaldidyll.de
email: info@hotelwaldidyll.de

Ostsee

Reisemarkt Deutschland

Rügen

Usedom

Mecklenburger Seenplatte

Berlin−Brandenburg

Spreewald

Bayerischer Wald

OSTSEE

RÜGEN

USEDOM

UNSERE REISETIPPS
ZUR OSTERZEIT

HARZ

MOSEL

Hotel „Klaus Störtebeker“
Das Hotel mit dem Storchennest und dem

Meeressalzschwimmbad
Ostern au Rü en inkl. Pro ram

3 Ü/Frühstück
inkl. 2x 3-Gänge-Menü,

1x Osterbüfett, Ostertanz,

Osterfeuer, Besuch vom Osterhasen,

Osternest inkl. Meersalzschwimmba

Inh. Ingo Dallmann

Dorfstr. 11 ·18528 Ralswiek OT Jarnitz Tel. 3838/80 97 0
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – das freundliche Hotel-Team.

Kennenlern-
Wochenende

, , ...

Sparpreis 1Woche 255,– €
pro Person im DZ Stand

� 6x Übernachtung
� 6x Frühstück
� Saunanutzung
� 20% Rabatt auf Wellness
Buchungen unter ) 03 94 85 546-0

KURHOTEL BAD SUDERODE
Inhaber Detlef & Kirsten Lemke GbR, Schwedderbergstr. 1–3

OT Bad Suderode/Harz, 06485 Quedlinburg
Tel. (03 94 85) 5460, www.kurhotel-bad-suderode.de

Ostseebad Insel Poel
4**** Ferienhäuser
mit Sauna & Whirlwanne
www.poel.reisen ·☎ 04473/1811

URLAUB IM ♥ DER MOSEL! z.B.
3

OSTERARRANGEMENT
4NÄCHTE imKomfort-DZ ab 325 €*

Gültig: 18.04.-22.04.2019

*Preis p.P. im DZ Südseite inklusive:
· Frühstücksbuffet,

Genießer-HP (4-Gänge/Buffet)
· Nutzung des Spa und Saunabereiches

+ des örtl. Thermal- und Meerwasserbades

· Leihbademantel

· WLAN

Stichwort:
Erlebnis / DMopo

Übernachtung / Halbpension
20% Rabatt ab 3 Nächten bei
Aufenthalt 24.03.-13.04.19

ab
EUR

p. P.
im DZ49

Hotel Am Fichtelberg Oberwiesenthal Betriebs GmbH & Co. KG · Karlsbader Straße 40 · 09484 Oberwiesenthal

Tel. 037348 17830 · www.ahorn-hotels.de/fichtelberg

Auf Anfrage und nach Verfügbarkeit.
Tipp: Jetzt an die Osterfeiertage und Ferien
denken und tolle Familienangebote sichern!

YOKI AHORNKinderwelt
· Kreativzeit · Wii-Lounge

· Kinderspielwelt innen und außen
· Kinderdisco · Kino · YOKI AHORN Kinderbuffet

So viel inklusive
· Sachsens größter Hotel-Innenpool

(20 x 10 m) mit Kinderbecken
· großes Freizeit- und Abendpro-

gramm, z. B.Wanderungen

20% RABATT AB 3 NÄCHTEN AUFENTHALT

8

3***Winzerhotel b. Cochem · Top Lage,
Spar-HP-Pauschale ab 285,-€, Lift. G.
Görgen, Moselstr. 20, 56820 Briedern
☎ 02673/1748 · www.moselstrand.de

Moselurlaub - mod. Gästehaus, Lift,
5 Ü/F 145 €/P.; FeWo ab 58 €/Tag.
Weingut Freimuth, Mesenich
☎ 02673-4018, www.gh-f.de

Urlaubspension mit Genuss im südl.
Bayer. Wald. Frühstücksbuffet, Halb-
pension, Kinder- u. Gruppen-% ☎ :
08593 381, www.ebenstein.de

Mai und Juni
6% Rabatt bis 31.3. möglich

incl. HP a la carte, Sauna, W-Lan, Tanz,
Wanderung, Bowling,Erzgebirgsabend, Garten,
Terrasse, Tischtennis, Felsenkeller, Fitnessraum.
Lastminute März + April

noch bis 19.4. *p.P. incl. HP und Programm im DZ

3Nä. = 119�*/4Nä. = 149�*/ 6Nä. =198�*
Adners Gasthof&Hotel08359BreitenbrunnHauptstr.131
Inh. Jörg Saupe Tel. 037756-1655 www.adners.de

6 Nächte
234�*

5 Nächte
210�*

Schnupperangebot: 4 Tg/3 Nä ab 149€
/P. inkl. HP+Getränke 10-22 Uhr, Ka.
& Ku., Hotel Wettin, Inh. K. Doghma-
ni, 01776 Hermsdorf☎ 035057-51217

Wir suchen Gäste! 1 Woche/7x ÜF inkl.
6x HP nur 343,- € p. Pers., gemütl.
Schwarzwaldhotel · ideale Wander-/
Ausflugsmöglichk., Hausprospekt an-
fordern o. www.waldeck-todtnau.de
Hotel Waldeck, Poche Nr. 6, 79674
Todtnau, Inhaber Matthias Rost,
☎ 07671/999930, Fax 07671/9999339

Harz MoselErzgebirge

Schwarzwald
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DEUTSCHLAND

Seeromantik in Kühlungsborn
Rostock, SeebadWarnemünde, Bad Doberan

· 8 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 7 Ü/HP im MORADA Hotel Arendsee
· sz-Reiseleitung D-KB06

Höhepunkte
Ausflüge: Rostock mit Stadtführung, Heiligendamm, Bad
Doberan, Warnemünde, Halbinsel Fischland-Darß-Zingst,
Mecklenburgische Seenplatte mit Waren; Eintritt & Füh-
rung im Doberaner Münster; Schifffahrt von Warnemünde
nach Kühlungsborn; Fahrt mit der Bäderbahn „Molli“

23.06.–30.06. / 21.07.–28.07. / 08.09.–15.09.19

8 Tage im DZ p.P.998 € / EZ ab 1.119 €

DEUTSCHLAND

VIVID GRAND SHOW
im Friedrichstadtpalast Berlin

· Tagesfahrt
· Busreise nach Berlin
· sz-Reiseleitung D-BF01

Höhepunkte
Stadtrundfahrt in Berlin mit örtlichem Gästeführer
Transfer zumTheater im modernen Reisebus
Eintrittskarte zur Show (unterschiedliche Preisklassen)
Beginn um 15:30 Uhr

23.03. / 30.03. / 13.04. / 27.04. / 04.05. / 22.06.19 undweitere

1 Tag p.P. ab 105 €

TSCHECHIEN

Böhmische Sinfonie
Von Barock bis Rokoko

· 5 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 4 Ü/HP im 4*-Hotel „Podhrad/Fürstenhof“ in Hluboká
· sz-Reiseleitung CZ-HL02

Höhepunkte
Aufenthalt in Karlsbad; Ausflug: Lipno Stausee, Frymburk
und Vyssi Brod; Stadtführungen: Prag, Budweis und Krumau;
Führung & Eintritt Schloss Hluboká; Brauerei in Budweis mit
kleiner Bierverkostung; Eintritt Zisterzienserkloster; Schiff-
fahrt auf dem Lipno Stausee; Böhmischer Abend im Hotel

22.05.–26.05. / 18.09.–22.09.19

5 Tage im DZ p.P. 529 € / EZ 529 €

ITALIEN

LagoMaggiore
Hotel direkt am See, Villa Taranto &Mailand

· 7 Tage Busreise inkl. Haustürtransfer
· 6 Ü/HP im 3*- Hotel „Pesce d‘Oro“ in Suna di Verbania
· sz-Reiseleitung I-LM03

Höhepunkte
Ausflüge: Isola Bella & Isola Pescatori, Locarno, Luganer
See mit Lugano & Comer See mit Como; Stadtführung:
Mailand mit örtlicher Reiseleitung; Schifffahrt zu den
Borromäischen Inseln; Eintritte: Park der Villa Taranto,
Barockpalast auf der Isola Bella

13.04.–19.04. / 05.05.–11.05. / 11.06.–17.06.19 undweitere

7 Tage im DZ p.P. ab 729 € / EZ ab 853 €

Veranstalter: SZ-Reisen GmbH, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden
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IMMER EIN ERLEBNIS

Einzel

BUCHUNG & INFORMATION: TREFFPUNKT MORGENPOST, Rosenhof 11, Telefon 690663370 • REISEBÜRO SCHEIBNER TOURS, Stollberger Straße 131, Tel. 226427 • DÖHLER REISEN, Am Winkel 7, Tel. 84497290 • TEICHMANNS
REISE-ECKE, Fürstenstraße 265, Tel. 7255506 • DER ALTE CHEMNITZER, Hans-Ziegler-Straße 3, Tel. 723177 • MD Reisen Lufthansa City Center, Rathausstraße 7, Tel. 425051 • REISEBÜRO BERNSBACHPLATZ, Reitbahnstraße 32, Tel. 6761051 •
REISEBÜRO KNORR, Frankenberger Straße 62, Tel. 429642 • REISEBÜRO AM OPERNHAUS, Straße der Nationen 56, Tel. 690160 • REISELAND GMBH & CO. KG, im Kaufland Chemnitzer Straße 65, Tel. 266750 • alle Filialen von DER DEUTSCHES
REISEBÜRO GMBH, Carl-von-Ossietzky-Straße 153, Tel. 742143 • oder im Reisebüro Ihrer Wahl Satzfehler vorbehalten! • Veranstalter: SZ-Reisen GmbH, Ostra-Allee 20, 01067 Dresden

(0351)48 64 18 27
www.editionSZ.de

JETZT BESTELLEN!

Beilagenhinweis
EinemTeil der heutigenAusgabe

liegen Prospekte der Firma
Jungborn bei.

www.ncl-st i f tung.de

NCL-Stiftung
Holstenwall 10
20355 Hamburg
Tel: 040 -69 66

g
740

contact@ncl-stiftung.de

Schenken Sie Hoffnung

Die Kinderdemenz NCL ist eine seltene und bislang tödliche Stoffwechselerkrankung. Die gemeinnützige
NCL-Stiftung setzt sich für die Erforschung und Bekämpfung dieser Krankheit ein. Helfen auch Sie mit Ihrer Spende!

NCL-Spendenkonto:
NCL-Stiftung - Kennwort: Hoffnung
IBAN: DE50 20050550 1059223030
BIC: HASPDEHHXXX
(Hamburger Sparkasse)

Damit auch an NCL erkrankte Kinder eine Chance auf Leben haben!

Ostern im Hotel am See***S 19.4.-23.4.
inkl. Wellnessbereich, 4x Ü/HP, 4x
Kaffee + Kuchen, Osterfeuer, Eiersu-
chen, Musikabend, u.v.m. ab 212,- €
p. P. im DZ. Acamed Resort GmbH,
GF Frank Wyszkowski, Brumbyer
Straße 5, 06429 Nienburg,☎ 034721/
50100, www.acamed.de

Kur-Urlaub mit Abholungsservice ab
585;- € p. Pers. im 4-Sterne-Hotel in
Bad Flinsberg, 12 Ü/Hp/15 Anwen-
dungen 31.03: - 12.04.2019, Dresden -
Bautzen – Görlitz, Cottbus – BadMus-
kau – Weißwasser - Niesky. Park
Hotel**** Kur & SPA W. Buczynski
Sp. J., ul. Orzeszkowej 2, 59-850 Świe-
radów-Zdrój, ☎ +48-757816229,
www.parkhotel.pl

Luxus-Kur mit Tür-zu-Tür-Service
Bad Flinsberg ****Altes Kurhaus, nur
31.03.- 07.04, 8 T. = 299 € / 15 T.
= 499 €, im Preis: klein VP, 10 Anw.
(5 Massage inkl.) Hausabholung u.
kein EZ-Zuschl., Hallenbad, Ra-
donw., Sauna. ☎ 0048-757816501,
kurhausbadflinsberg.de

(K)urlaub u.a. Usedom, Kolberg, Mari-
enbad, 14x Ü/HP, 20 Anwend., Haus-
abholung ab 299 €. JAWA-Reisen.de
(GmbH), ☎05251-390900, Giersstr.
20, 33098 Paderborn

job-mit-spannung.de
Zur Festanstellung wird ein Elektriker
(m/w/d) oder Helfer (m/w/d) ge-
sucht. Bewerbung unter ☎ 03523-
239577, job@elektro-heidig.de

Kur an der Polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg - 14 Tage ab 299 €,
mit Hausabholung 70 €. ☎ 0048-
943556022

Sachsen−Anhalt

Ausland

Polen

Stellenangebote MOPO EXTRA

am24.03. in der

KOSTENLOS
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Zu den großen Pluspunkten des neu-
en Sprinters zählt zweifellos das aus

der A-Klasse übernommene, lernfähige
Multimedia-System „Mercedes-Benz
UserExperience“ (MBUX), dasmit seiner
Sprachsteuerung das Infotainment im
Reisemobil auf ein neues Niveau hievt.
Die perfekte Ergänzung dazu stellt die
neue „Mercedes-Benz Advanced Con-

trol“ (MBAC) dar, die als Schnittstellen-
modul die Trennung zwischen Basis-
fahrzeug und Wohnbereich aufhebt.
So werden alle Komponenten vor und
hinter der B-Säule vernetzt, so dass ei-
ne bequeme Regelung aller Funktionen
entweder über ein zentrales Display im
Fahrerhaus, imWohnraumoderauchper
Smartphone-Appmöglich ist.
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Per Allradantrieb sind Wege
abseits des Asphalts auch für

Wohnmobile erreichbar..
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Das Fahrrad ist an Ort und
Stelle im Urlaub das belieb-

teste Fortbewegungsmittel der
Reisemobilisten. Da wird die
Heckgarage bevorzugt. Mit dem
Thule Velo Slide können die Bi-
kes auf einfach ausziehbaren

Trägern, auf dem sich die Räder
außerhalb des Fahrzeugs einfach
festzurren lassen, untergebracht
werden. Im neuen Kronos-Alko-
ven 290 M kann in der riesigen
Heckgarage gar ein Quad unter-
gebrachtwerden.

Beim Kronos
Alkoven 290

M passt sogar
ein Quad in die
Heckgarage.

D
erReisemobil-Boombringt
esmit sich: DerKunden-
kreiswächst, dieWünsche

derKundenwerden differenzier-
ter, Vielfalt ist gefragt.

DieBranchereagiert.DieReise-
mobil- und Wohnwagenbranche
hat dabei längst mehr zu bieten,
als mit ein paar abgewandelten
Grundrissen, neuen Möbeldeko-
ren und hübscheren Polster die
Abkehr vom „Gelsenkirchener
Barock“ zu zementieren. Innova-
tives bringen zwar vor allem die
Autohersteller in die Reisemo-
bil-Szene ein, aber auch die Auf-
undAusbaumarkenbeweisen im-
mer häufiger Ideenreichtum.
So hat der VW Crafter im Rei-

semobil-Sektor vor zwei Jahren
die Zukunft bei den Basisfahr-
zeugen eingeläutet – mit einem
modernen Cockpit, einer gan-
zen Armada von Assistenzsys-

temen und der Möglichkeit der
freien Antriebswahl: Front-,
Heck- oder Allradantrieb. Der
neue Mercedes Sprinter hat in
allen Belangen nachgezogen und
bietet ebenfalls die Qual der An-
triebswahl. Umgesetzt in einem
einzelnen Modell hat dies bisher
nur dieMarke Knausmit demVan
TI Plus, mit dem MAN TGE als
Basis, dem baugleichen Halb-
bruder des Crafter. Nur hier hat
der Kunde die schwere Wahl
zwischen dem preisgünstigs-
ten Frontantrieb, dem 1 970 Eu-
ro teureren Heckantrieb, der
wegen des auf der Hinterachse
lastenden Aufbaugewichts Trak-
tionsvorteile hat, oder gar dem
permanenten Allradantrieb als
Traktionsoptimum. Mit einem
relativ günstigen Aufpreis von
4 320 Euro ist dieser Vierrad-
antrieb im Wettbewerbsumfeld
ein verlockendesAngebot.

Tatort Heckgarage

Anschluss
inklusive

Sichere
Sitze

Hubbetten eignen sich, um den
immer differenzierteren Wün-

schen der Kunden in Bezug auf
Flexibilität und Variabilität nach-
zukommen. Beim Challenger 274
geht das soweit, dass überhaupt
kein fest installiertes Bett mehr an
Bord ist, sondern hinten ein Dop-

pelbett und vorn zwei übereinander
angeordnete Kinderbetten herun-
tergelassen werden können. Knaus
bietet beim neuen Boxlife sogar
zwei Doppelbetten als Hubbett in
zwei Etagen an, so dass in einem
Sechs-Meter-Kastenwagen bis zu
sechsPersonennächtigen können.

Flexible
Betten

Die Betten werden
zum Schlafen her-
untergelassen.

Die App informiert über
das Innenleben des
Mobils wie Wasser-
oder Batteriezustand.

Nachts Schlaf-
stätte, über
Tag sicherer
Aufenthalt.

Die feste Verankerung mit
Anbringung von Drei-

punktgurten bei L-Sitzgrup-
pen oder Lounge-Anordnung
bereitet Probleme. Knaus
präsentiert die Lösung: Die
RückenlehnedesLängssofas
wird abgenommen, ein klei-

ner Teil der Sitzfläche vorn
wird heruntergeklappt, das
Polster zur Beinstütze um-
funktioniert und am anderen
Ende der Sitzfläche ein mas-
siver Teil mitsamt eines Drei-
punktgurtes in eine aufrech-
te Position gebracht.

Mobile erfinden sich neu

SACHSEN IM GEPÄCK
Die beliebten Foto-Reisekoffer
erstmals mit Sachsen-Motiv

DerHartschalenkoffer verfügt über ein niedriges Eigengewicht
und ist dank seiner hohen Strapazierfähigkeit der ideale
Reisebegleiter.Warten Sie nicht länger undholen Sie sich das
Koffer-Setmit einer der schönsten Ansichten Sachsens für
Ihren nächstenUrlaub oder als Geschenk für Ihre Lieben!

DasKoffer-Set ist in allen SZ-Treffpunkten, unter

Telefon 0351 48641827oderwww.editionSZ.de erhältlich.

3-tlg. Reisekoffer-Set € [D] 115,00
mit SZ-Card € [D] 99,00
bestehend aus drei Koffern – Gr. S + M + L (auch einzeln erhältlich),
ABS-Kunststoff, PC beschichtet, Alu Teleskopgriff, gummierte
Zwillingsrollen, mit abteilbarem Innenraum, SicherheitszahlenschlossVe
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Größe L 49,–¢

Größe M 39,–¢

Größe S 29,–¢

99,–¢
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MOPO-EXTRA

Der Gutschein erscheint am 24.3.19! Bis zu 1950 # Ersparnis!

Potsdamer Str. 4, 10785 Berlin
im Sony Center
S+U Potsdamer Platz
Täglich geöffnet 10–19 Uhr
(letzter Einlass 17 Uhr)

www.LEGOLANDDiscovery
Centre.de/Berlin

Ab dem 28.03.2019: „LEGO® City 4D – Cops
in Action“! Ein brandneuer und exklusiver
4D-Film, bei dem man die örtlichen LEGO City
Polizeibeamten in einem verrückten 4D-Spektakel
durch die Stadt begleiten kann, während sie den
schelmischen Gauner durch die Straßen und
Wolkenkratzer der Metropole jagen.

LEGO®, das Logo, die Konfiguration der Steine, die Minifigur und LEGOLAND sind Marken der LEGO
Gruppe. ©2019 The LEGO Group. Stand 01/2019. Änderungen vorbehalten.

Kontakte

Erotikmassagen

Im SZ-Treffpunkt oder unter
www.augusto-magazin.de
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F R E I H E I T E R L E B E N
m i t R e i s e m o b i l e n a u s S a c h s e n

>>> BLOND, SEXY ANIKA (23) <<<
blaue Augen 1,65m, 50kg, OW 75B,
100% privat, diskret und ohne Stress
>>>>☎ 0151-43617118 <<<<

ATTRAKTIVE SIE mit großer OW und
Fell verwöhnt mit erot. Massagen,
viel Gefühl und Leidenschaft, sowie
Spaß zu zweit.☎ 0176-52472390

SARAH eine schöne, reife, behaarte
Frau ist am Samstag ab 9 Uhr für dich
da. Erot. Massagen u. alles was Spaß
macht. 0162-8759603 + 0371-4504265
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8.10Racko (4/13) 1-718-253 9.25Shaun,
das Schaf. Winter-Olympiade 3-994-746
9.30 Die Sendung mit der Maus 1-388
10.03 Sechse kommen durch die ganze
Welt. Märchenfilm (D 2014) 300-053-
949 11.00 Der Meisterdieb. Märchenfilm
(D 2010) 97-369 12.03 Presseclub 300-
076-611 12.45 Europamagazin 360-291

8.35 Löwenzahn 8-680-630 9.03 sonn-
tags 300-009-543 9.30 Kat. Gottes-
dienst 8-320-415 10.15 Sport extra Win-
tersport. U.a.: Ski alpin: Weltcup-Finale,
Riesenslalom Damen, 1. Lauf, Zsfg.; ca.
10.30 Slalom Herren, 1. Lauf / ca. 11.00
Nordische Kombination: Weltcup-Fina-
le, Skispringen, 1. Durchgang

13.15 Tagesschau 9-826-388
13.25 �%$ Licht über dem
Wasser Romanze (D 2009)
Mit Gesine Cukrowski 6-741-765

14.55 �%$ Der indische Ring
Romanze (D 2008) 3-392-727

16.25 Peter Kraus – Immer
in Bewegung 3-406-901

17.10 Tagesschau 3-467-140
17.15 Von Chuzpe und Schmonzes
Dokumentation 441-433

17.30 Gott statt Drogen 9-758
18.00 Sportschau 1-727
18.30 Bericht aus Berlin 49-433
18.50 �%$ Lindenstraße 70-291
19.20 Weltspiegel 7-632-678
20.00 Tagesschau 10-630

13.00 Sport extra Wintersport U.a.:
Biathlon: WM, 12,5 km Damen
mit Massenstart / ca. 14.00 Ski
Freestyle: Weltcup, Skicross,
Zsfg. / ca. 14.15 Ski alpin: Welt-
cup-Finale, Slalom Herren, 2.
Lauf, Zsfg. / ca. 14.40 Skisprin-
gen: Weltcup der Damen, Zsfg. /
ca. 15.00 Nordische Kombinati-
on, Weltcup-Finale, 15 km Lang-
lauf / ca. 15.45 Biathlon: WM, 15
km Herren mit Massenstart /
ca. 17.00 Skifliegen: Weltcup,
1. Durchgang 84-352-123

19.00 heute 68-253
19.10 Berlin direkt 565-104
19.30 Kielings wilde Welt 31-104

20.15 �%$’ Tatort Spieglein,
Spieglein. Kriminalfilm (D 2019)
Mit Axel Prahl, Jan Josef Lie-
fers, Friederike Kempter. Regie:
Matthias Tiefenbacher 8-711-307

21.45 AnneWill Zwischen Höchst-
leistung und Überlastung –
wann macht Arbeit krank? Zu
Gast: Sahra Wagenknecht (Die
Linke, Fraktionsvorsitzende im
Bundestag), Thomas de Maizi-
ère (CDU, Bundesminister a.D.),
Katja Suding (FDP, stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende im
Bundestag) u.a. 9-672-299

22.45 Tagesthemen 4-609-814
23.05 ttt Hyper-Gentrifizierung /
Borussia und die Rechten / Alice
Merton / Der Erfinder, der keiner
war: Leonardo Da Vinci / „Wahn-
sinn Kreuzfahrt“ 6-733-727

23.35 Druckfrisch Neue Bücher mit
Denis Scheck 8-192-494
0.05 #�%$ Junges Licht
Drama (D 2016) 4-510-857
2.05 #�%$Moon – Die
dunkle Seite des Mondes
Drama (GB 2009) 1-405-708
3.40 AnneWill 1-036-050

20.15 �%$! Inga Lindström:
Auf der Suche nach dir
Romanze (S/D 2019) Mit
Laura Berlin, Moritz Vierboom,
Lisa Marie Trense. Regie:
Oliver Dieckmann 8-719-949

21.45 heute-journal 5-689-307
22.00 �%$!Hanna
Svensson (4) Blutsbande
Kriminalfilm (S 2017) Mit Marie
Richardson, Adam Pålsson,
Alexej Manvelov. Regie: Kristina
Humle. Das Leben als Informant
bei dem kriminellen Mimica-
Clan wird für Christian immer
bedrohlicher. 436-833

23.50 ZDF-History
Dokumentationsreihe. Geheimes
Versailles – Die zwei Leben der
Marie Antoinette 3-267-765
0.35 heute Xpress 28-549-924
0.40 �%$!Hanna Svens-
son (4) Blutsbande. Kriminalfilm
(S 2017) Mit Marie Richardson
Regie: Kristina Humle 2-273-334
2.30 Kielings wilde Welt
Dokumentation 1-755-215
3.15 Terra X 3-884-944
4.00 ZDF-History Doku 4-413-925

Tatort
Eine Tote sieht der Staatsanwältin
Klemm sehr ähnlich. Wenig später wird
eine Kleinwüchsige in die Rechtsmedi-
zin eingeliefert. Thiel (Axel Prahl, r.)
vermutet einen Serienmörder.

Inga Lindström: Auf der Suche nach dir
Auf der Suche nach ihrem plötzlich ver-
schwundenen Freund und Geschäfts-
partner Lars. Lars kommen Astrid
(Laura Berlin) und Björn (Moritz Vier-
boom) sich sehr nahe.

7.55 Formel 1: Großer Preis von Australi-
en 15-539-3699 .30 Formel 1. Schneller –
Enger – Heißer 3-982 9.00 Formel 1:
Großer Preis von Australien. Das Ren-
nen 9-096-727 11.00 Die Superhändler –
4 Räume, 1 Deal. Show 5-584-949 11.35
Undercover Boss. Doku-Soap 8-624-562
12.30 Undercover Boss 7-834-415

13.25 Deutschland sucht
den Superstar Show. Auslands-
Recall (2/4). Jury: Dieter
Bohlen, Oana Nechiti, Pietro
Lombardi, Xavier Naidoo. Die
Top 25-Kandidaten kämpfen
um den Einzug in die Motto-
shows. Sie tun alles, um die
Jury zu überzeugen. 54-033-949

15.40 Ran an den Rasen –
Das Gartenduell (2) 3-652-562

16.45 Explosiv –Weekend 1-545-272
17.45 Exclusiv –Weekend 3-581-036
18.45 RTL aktuell 815-746
19.05 Vermisst U.a.: Hella (68)
sucht ihren Bruder Günter (72)
in Deutschland 8-931-036

20.15 #�% Bridget Jones’ Baby
Romantikkomödie (GB/USA/F
2016) Mit Renée Zellweger, Colin
Firth, Patrick Dempsey. Regie:
Sharon Maguire 9-477-340

22.35 Temptation Island – Versu-
chung im Paradies (3) Doku-
Soap. Moderation: Angela Fin-
ger-Erben. Hier stellen vier
Paare ihre Beziehung unter
extremen Bedingungen auf
die Probe – die ‘Versuchung
im Paradies’. Sie testen ihre
Liebe, indem sie voneinander
getrennt in exklusiven Luxus-
villen wohnen. 8-443-475

23.35 #�%! Bridget Jones’
Baby Romantikkomödie
(GB/USA/F 2016) Mit Renée
Zellweger, Colin Firth,
Patrick Dempsey. Regie:
Sharon Maguire 6-596-104
1.50 Temptation Island –
Versuchung im Paradies (3)
Doku-Soap 8-094-418
2.45 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap 5-404-906
3.35 Der Blaulicht-Report
Doku-Soap 1-822-963

Bridget Jones’ Baby
Seit ihre Beziehung mit Mark kaputt ist,
widmet sich Bridget Jones (Renée Zell-
weger) ganz ihrem Job als TV-Produ-
zentin. Endlich hat sie ihr Leben im Griff
– bis ihr Jack über den Weg läuft.

5.10 Auf Streife. Doku-Soap 42-259-794
7.50 So gesehen – Talk am Sonntag 3-
897-765 8.10 Knallerfrauen 4-942-123
8.40 LUKE! Die 2000er und ich 95-995-
765 11.20 The Voice Kids. Show. Blind
Audition (4/6). Jury: Lena Meyer-
Landrut, Stefanie Kloß, Alec Völkel, Sa-
scha Vollmer, Mark Forster 54-554-340

13.55 #�! Just Wright
Liebeskomödie (USA 2010)
Mit Queen Latifah, Common,
Paula Patton. Regie: Sanaa
Hamri 4-830-659

15.55 #�! Nachts im
Museum – Das geheimnisvolle
Grabmal Komödie (USA/GB
2014) Mit Ben Stiller, Robin
Williams, Owen Wilson. Regie:
Shawn Levy 6-945-340

17.45 The Biggest Loser. Jury: Dr.
Christine Theiss, Mareike Spa-
leck, Ramin Abtin 4-857-494

19.55 Sat.1 Nachrichten
Moderation: Heiko
Paluschka 475-017

20.15 The Voice Kids Show. Blind
Audition (5/6). Jury: Lena Mey-
er-Landrut, Stefanie Kloß, Alec
Völkel, Sascha Vollmer, Mark
Forster. In Folge vier der Musik-
show haben sich die Gesangs-
Joungster und die vier Coa-
ching-Teams bereits an die
neuen Verhältnisse gewöhnt.
Zwei weibliche Coaching Teams
kämpfen erstmals gegen zwei
männliche – darunter das Sie-
gerteam von Mark Forster aus
der letzten Staffel. Doch mit
Lena Meyer-Landrut kehrt eine
erfahrene Frau und Ex-Gewinne-
rin zurück in die Show um die
jüngsten Stimmtalente Deutsch-
lands. 6-385-036

22.45 Was für ein Jahr! 1982
Mit Bülent Ceylan, Sonya Kraus,
Ruth Moschner, Atze Schröder
Zwei Teams müssen ihr Wissen
über Themen aus dem Jahre
1982 in verschiedenen Spiel-
runden beweisen. 888-727
0.10 The Voice Kids 2-587-012
2.15 Auf Streife – Die Spezialisten
Doku-Soap 1-911-296

The Voice Kids
Zwei weibliche Coaching-Teams kämp-
fen erstmals gegen zwei männliche.
Doch mit Lena Meyer-Landrut kehrt
eine erfahrene Frau und Ex-Gewinnerin
zurück in die Show.

7.30 Liebesheirat unerwünscht 9-400-
140 8.00 Selbstbestimmt! 4-555-299
8.30MDR-Garten 5-183-475 9.00 Unser
Dorf hat Wochenende 5-184-104 9.30
Drei Farben grün (3/3) 29-054-253 10.15
# Die Pyramide des Sonnengottes.
Abenteuerfilm (D/F/I 1965) 98-860-122
11.50 Riverboat 19-624-889

14.00 Sagenhaft 6-125-494
15.30 �%$!’ Alles Klara
Krimiserie. Tod in Lilliput. Mit
Wolke Hegenbarth 3-049-036

16.20 MDR aktuell 95-778-665
16.30 Sport im Osten 25-589-524
17.10 �%$!’ In aller
Freundschaft – Die jungen Ärzte
Arztserie. Kontrollverlust
Mit Roy Peter Link 3-170-036

18.00 MDR aktuell 5-977-814
18.05 �%!’ In aller Freund-
schaft Arztserie 65-252-814

18.52 Sandmännchen 221-455-678
19.00 SachsenSpiegel 3-214-814
19.30 MDR aktuell 9-576-104
19.50 Kripo liveMagazin 3-261-384

20.15 Steimles Welt
Reportagereihe. Unvergessen
Mit Uwe Steimle 8-132-291

21.45 MDR aktuell 19-980-562
22.00 Sportschau – Bundesliga am
Sonntag 26. Spieltag: Bayer 04
Leverkusen – SV Werder Bre-
men, Eintracht Frankfurt – 1. FC
Nürnberg, FC Bayern München –
1. FSV Mainz 05 9-604-291

22.20 HumorZone 2019 – Die Gala
Show. Moderation:
Olaf Schubert 2-644-524

23.50 You Drive Me Crazy
Drei Fahrschulen, drei Fahrschü-
ler und sechs Nationen. Doku-
mentarfilm (D 2012) 69-517-833
1.15 Kripo liveMagazin 92-551-760
1.40 So schön ist Deutschland
Die musikalische Reise mit Uta
Bresan. Speyer 28-532-857
3.10 Sport im Osten Aktueller
Sport vom Tag 58-778-296
3.50 Die Sächsische Schweiz –
Biwak nonstop 33-537-692
4.10 SachsenSpiegel
Magazin 34-042-012
4.40 Sachsen-Anhalt Heute
Magazin 47-168-505

Steimles Welt
Der Kabarettist Uwe Steimle reist mit
seinem 312er Wartburg durch Mittel-
deutschland. Auf der Suche nach Be-
wahrenswertem begibt er sich vor allem
auf die Nebenstraßen seiner Heimat.

8.20 Timster 8.35 Stark! 8.50 neuneinhalb 9.00
Checker Can 9.25 Anna und die wilden Tiere 9.50
Meine Freundin Conni 10.15 JoNaLu 10.40 Sieben-
stein 11.05 Löwenzahn 11.30 Die Sendung mit der
Maus 12.00Der Eisenhans.Märchenfilm (D/A 2011)
13.25 Sagenhaft: Märchen aus aller Welt 13.30
Yakari 14.15 Der kleine Ritter Trenk 15.05 Allesamt
zusammen 15.55 Das Haustiercamp 16.20 Schau in
meine Welt! 16.45 Peter Pan 17.30 1, 2 oder 3 17.55
Shaun das Schaf 18.10 Die Biene Maja. Kein Schlaf
fürMaja / Eine königliche Pause 18.35Mama Fuchs
und Papa Dachs 18.50Unser Sandmännchen 19.00
Nils Holgersson 19.25 pur+ 19.50 logo!

6.45 Tele-Akademie 7.30 Alpenpanorama 9.00 ZIB
9.05 Sternstunde Philosophie 10.05 lesenswert
quartett 11.05 Schweizer Entdecker (1/2) 11.55
Schweizer Entdecker (2/2) 13.00 ZIB 13.05 Öster-
reich-Bild 13.30 Die Gipfelregionen der Alpen –
Leben am Limit 14.15 Europas Urwälder 14.55 #
Waldwinter. Heimatfilm (D 1956) 16.30# Jäger-
blut. Heimatfilm (D 1957) 18.00 Buchzeit 19.00
heute 19.10 NZZ Format 19.40 Schätze der Welt
20.00 Tagess. 20.15 Verleihung Deutscher Klein-
kunstpreis 2019. Show 21.30 Die Anstalt 22.20
Bella Amore. Liebeskomödie (D 2014) 23.50 Poli-
zeiruf 110. Tödliche Träume. Krimi (DDR 1990)

8.30 Abendschau 9.00# Das einfache Mädchen.
Komödie (D 1957) 10.30 Das Weibernest. Komödie
(D 2001) 12.00 Alles Klara 12.45 Rentnercops (3)
13.35 Giraffe, Erdmännchen & Co. (1/40) 14.00 Die
Wüstenpferde Namibias 14.45 Reiff für die Insel –
Katharina und der große Schatz. Komödie (D 2015)
16.15 In aller Fr. 17.05 In aller Freundschaft 17.50
Sandmännchen 18.00 rbbUM6 18.30 rbb Gartenzeit
19.00 Täter – Opfer – Polizei 19.30 Abendschau
20.00 Tagess. 20.15 Gefragt – Gejagt 21.00 Ge-
fragt – Gejagt 21.45 rbb24 22.00 Sportschau 22.20
Mythos Kreuzberg 23.05 Berlin Rebel High School.
Dokufilm (D 2016) 0.35 Ziemlich hohe Hürden

8.00 Christoph von Dohnányi dirigiert Johannes
Brahms (4)9.00Nordmagazin9.30HamburgJour-
nal 10.00 Schleswig-Hfolstein Magazin 10.30 buten
un binnen 11.00 Hallo Niedersachsen 11.30 Zoo-
Babies 12.20# Und abends in die Scala. Musikfilm
(D 1958) Mit Caterina Valente 13.55 Morden im
Norden 14.45 Quizduell – Der Olymp 15.30 Kloster-
küche – Kochen mit Leib und Seele 16.00 Lieb und
teuer 16.30 Sass 17.00 Bingo! 18.00 Hanseblick
18.45 DAS! 19.30 Regional 20.00 Tagesschau 20.15
Expeditionen ins Tierreich XXL 21.45 Sportschau
22.15 Die NDR-Quizshow 23.00 Sportclub 23.45
Sportclub History 0.15 Die Superpauker

20.15 KRIMINALFILM 20.15 ROMANZE 20.15 ROMANTIKKOMÖDIE 20.15 SHOW20.15 REPORTAGEREIHE
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6.30 Fresh off the Boat 6-450-746 7.20
Two and a Half Men 4-207-982 8.35 The
Big Bang Theory 3-833-307 9.25Galileo.
Magazin 86-514-825 10.30 Galileo. Ma-
gazin 4-877-901 11.25 Galileo. Magazin
3-342-272 12.20 # Die Maske. Ac-
tionkomödie (USA 1994) Mit Jim Car-
rey. Regie: Chuck Russell 2-303-814
14.10 #�! TeenageMutant
Ninja Turtles Actionkomödie
(USA 2014) Mit Megan Fox, Will
Arnett, William Fichtner. Regie:
Jonathan Liebesman 6-334-456

15.50 #�! TeenageMutant
Ninja Turtles: Out Of the Shadows
Actionfilm (USA/HK/CHN/
CDN 2016) Mit Megan Fox,
Stephen Amell, Will Arnett
Regie: Dave Green 53-322-746

17.55 Newstime 2-511-494
18.05 Galileo 360°Magazin
Ranking: Crazy Asia 2 5-543-369

19.05 Galileo
Magazin. Lost Place: Gefängnis
unter Wasser 7-069-765

20.15 #�! Power Rangers
Sci-Fi-Film (USA/HK/J/MEX/
CDN/NZ 2017) Mit Dacre Mont-
gomery, Naomi Scott, RJ Cyler
Regie: Dean Israelite 6-383-678

22.45 #�! X-Men: Zukunft
ist Vergangenheit Actionfilm
(USA/GB/CDN 2014) Mit Hugh
Jackman, James McAvoy, Mi-
chael Fassbender. Regie: Bryan
Singer. Im Jahr 2023 machen
die Sentinels Jagd auf Men-
schen und Mutanten, um sie zu
töten oder zu versklaven. Um
die Herrschaft der unzerstörba-
ren Killerroboter zu beenden,
versammelt Xavier die letzten
X-Men um sich. Der Professor
erklärt die Hintergründe des
Krieges und plant, Wolverine auf
eine Zeitreise ins Jahr 1973 zu
schicken, um die folgenschwere
Ermordung eines Wissenschaft-
lers zu verhindern. 586-982
1.10 #�! Power Rangers
Sci-Fi-Film (USA/HK/J/MEX/
CDN/NZ 2017) Mit Dacre Mont-
gomery, Naomi Scott, RJ Cyler
Regie: Dean Israelite 30-976-586

8.45 Elementary. Der Pate 3-824-659
9.35Mein Lokal, Dein Lokal – Der Profi
kommt 3-925-920 10.30 Mein Lokal,
Dein Lokal – Der Profi kommt. Reporta-
gereihe. „Il Rossini“, Nürnberg 13-833
11.30Mein Lokal, Dein Lokal – Der Profi
kommt 6-876-475 12.25 Mein Lokal,
Dein Lokal – Der Profi kommt 8-600-727
13.25 Mein Lokal, Dein Lokal –
Der Profi kommt Reportagereihe
„Palmyra“, Nürnberg 125-475

14.20 Rosins Restaurants –
Ein Sternekoch räumt auf!
Show. „Wulaia“, Köln 9-255-982

16.20 News 5-900-949
16.30 Rosins Restaurants – Ein
Sternekoch räumt auf! Culo Del
Mondo, Werdohl. Frank Rosin
bekommt es im „Culo del Mondo“
mit katastrophalem Kalkulati-
onswissen und einem unpassen-
den Menü zu tun. 7-082-543

18.20 Achtung Kontrolle Spezial
Reportagereihe. Deutschlands
Grenzen 6-211-272

20.15 #�! Police Academy
I – Dümmer als die Polizei erlaubt
Komödie (USA 1984) Mit
Steve Guttenberg, Kim
Cattrall, G.W. Bailey. Regie:
Hugh Wilson 3-192-776

22.20 Abenteuer Leben am Sonntag
Magazin. Der Sexreport
Deutschland. Die Film-
autoren gingen auf eine
„Sexpedition“ durch Deutsch-
land. Sie fragten nach, wie die
Deutschen Sex haben und wie
sie diesen verbessern könnten.
Das Paar Johanna und Kevin
testete, was das Liebesleben
aufregender machen soll. /
Food XXXL / Im Zirbenbett
zum perfekten Schlaf? /
Staundown: Sex weltweit. Mode-
ration: Tommy Scheel 9-897-123
0.20 Mein Revier
Doku-Soap. Ordnungshüter
räumen auf 9-588-128
2.10 Achtung Kontrolle! Wir
kümmern uns drum Reportage-
reihe. Schwarzes Schaf: Tier-
transport – Verkehrskontrolle
Winsen/Luhe 28-209-147

Police Academy I
Alle Zulassungskriterien für die Polizei-
schule wurden abgeschafft und es kann
sich jeder in einemKurs zumCop ausbil-
den lassen. Schon bald stehen die skur-
rilsten Typen Schlange.

7.35 Criminal Intent 9-011-833 8.25 Cri-
minal Intent. Niedere Instinkte 5-386-
4569.10Criminal Intent. Die Drahtziehe-
rin 8-216-388 10.00 Criminal Intent. Kri-
miserie 116-320 11.00 Criminal Intent.
Krimiserie 9-734-494 11.40 Criminal In-
tent. Krimiserie 3-380-746 12.20 Crimi-
nal Intent. Krimiserie 3-267-017
13.10 �$! Criminal Intent
Krimiserie. Hinterrücks. Mit
Vincent D` Onofrio 2-498-833

13.55 Goodbye Deutschland!
Die Auswanderer 74-019-235

16.00 Schneller als die Polizei
erlaubt Doku-Soap 983-982

16.30 Schneller als die Polizei
erlaubt Doku-Soap 342-611

17.00 auto mobilMagazin 3-774-543
18.10 Biete Rostlaube, suche
Traumauto Doku-Soap
Der VW Lupo von Landschafts-
bauer Wieland 8-457-307

19.10 Ab ins Beet! Die Garten-Soap
Doku-Soap. U.a.: Maren & ihre
Freunde: Gewächshaus 3-546-730

20.15 Kitchen Impossible
Show. Tim Mälzer vs. Tim Raue /
Tim Raue auf Sardinien (Italien):
Lasagne di pane carasau / Tim
Mälzer in Meßkirch (Deutsch-
land): Linsensuppe, Dennetle
mit Speck, Honigkuchen / Tim
Raue in Berlin (Deutschland):
Auberginenröllchen mit Kräuter-
baguette, Asia-Hähnchen mit
Duftreis, Kokos und Tomaten-
chutney und Milchreis mit hei-
ßen Kirschen / Tim Mälzer: Zu-
cker-Karotte mit Passionsfrucht-
Espuma und Sorbet 14-037-415

23.40 Prominent!Magazin. Mode-
ration: Nina Bott, Laura Dahm,
Amiaz Habtu 2-733-562
0.20 Medical Detectives Doku-
mentationsreihe. Der plötzliche
Tod. Am 6. Mai meldet Michael
Dally seine Frau Sharri als ver-
misst. Die Polizei findet ihren
Wagen unverschlossen auf dem
Parkplatz eines Geschäftes /
Tödliche Arrangements / Stern-
zeichen Mord / Diagnose Selbst-
mord / Im Schatten des Geset-
zes / Pfad der Wahrheit 18-910-012

Kitchen Impossible
TimMälzer (r.) und die deutschsprachi-
ge Kochelite zog es für ihren Wettstreit
in die Ferne: Tim reiste nach Meßkirch
und nach Amsterdam, Tim Raue be-
suchte Berlin und Sardinien.

5.10 # Manta, Manta. Komödie (D
1991) 2-553-833 6.50# Autobahnraser.
Actionkomödie (D/LUX 2004) 3-507-
543 8.35 Infomercial 4-094-272 9.35 X-
Factor: Das Unfassbare 6-912-727 11.15
Die Schnäppchenhäuser 6-827-611 12.15
Die Schnäppchenhäuser – Der Traum
vom Eigenheim 7-048-253

13.15 Die Schnäppchenhäuser –
Jeder Cent zählt 8-115-104

14.15 Zuhause im Glück – Unser
Einzug in ein neues Leben
Doku-Soap. Gesine und
Michael (2/2) 3-304-291

16.15 Der Trödeltrupp – Das Geld
liegg im Keller Doku-Soap 243-982

17.15 Mein neuer Alter
Doku-Soap. Der Auto-Experte
Sidney Hoffmann sucht einen
geräumigen Wagen für die
31-jährige mobile Hundebetreue-
rin Sarah. 8-750-920

18.15 GRIP – DasMotormagazin
Moderation: Matthias
Malmedie 2-848-562

20.15 # Smaragdgrün Fantasyfilm
(D 2016) Mit Maria Ehrich, Jan-
nis Niewöhner, Peter Simoni-
schek. Regie: Felix Fuchssteiner,
Katharina Schöde 9-339-678

22.25 #�! Streetdance: New
York Tanzfilm (RUM/USA 2016)
Mit Keenan Kampa, Nicholas Ga-
litzine, Sonoya Mizuno. Regie:
Michael Damian. Die New Yorker
Tänzerin Ruby lernt den briti-
schen Violinisten Johnnie ken-
nen. Gemein beschließen sie, an
einem Musikwettbewerb ihrer
Akademie teilzunehmen, bei
der Johnnie ein Stipendium
und ein dringend benötigtes
Visum gewinnen kann. 4-220-551
0.15 #�! Horns – Für
sie geht er durch die Hölle
Mysterythriller (USA/CDN 2013)
Mit Daniel Radcliffe, Max Ming-
hella, Joe Anderson. Regie:
Alexandre Aja 8-511-708
2.20 #�$! Ghost
Rider: Spirit of Vengeance
Fantasyfilm (VAE 2011) Mit
Nicolas Cage. Regie: Mark Ne-
veldine, Brian Taylor 3-726-321

Smaragdgrün
Gwendolyn Shepherd (Maria Ehrich)
mit ihrem Zeitreise-Gen hält Gideon
de Villiers’ (Jannis Niewöhner) Liebes-
geständnis für eine Farce und distan-
ziert sich von ihm.

Stündlich Nachrichten 7.30 Wissen.
8.10 PS 9.15 Startup News 9.30 Aus-
landsreport 10.10 Top Gear 11.10Wis-
sen 12.10 Menü der Zukunft – Heu-
schrecke statt Hamburger. Doku-
mentation 13.10 Deluxe 14.10 Ge-
heimwaffe auf Schienen (4/8) 18.30
Wissen 19.10Rätsel auf demMeeres-
grund. Dokumentation 20.15 Rätsel
auf demMeeresgrund. Dokumentati-
on 21.10 Port Royal – Untergang
einer Piratenstadt 22.10 Kriegshölle
unter Wasser. Dokumentationsreihe
23.10 Kriegshölle unter Wasser 0.10
Kriegshölle unter Wasser 1.10 Rätsel
auf dem Meeresgrund 1.50 Port
Royal – Untergang einer Piraten-
stadt 2.30 Kriegshölle unter Wasser

7.15Singapur – Im Großstadtdschungel 8.00Schau
in meine Welt! 8.25 Blickpunkt Junior 8.50 Im Lauf
der Zeit 9.20 ARTE Junior Das Magazin 9.35# Die
Anfängerin. Drama (D 2017) 11.05 Vox Pop 11.35
Kinder der Sonne – Unsere Schmetterlinge 12.20
Flüsse des Lichts 13.50 Terra X 15.35 Die Magie der
Nacht in der Malerei 16.25Künstlerinnen 16.55Me-
tropolis 17.40 Stars von morgen 18.25 Zu Tisch ...
18.55Karambolage 19.10Journal 19.30Kräuterwel-
ten auf dem Balkan 20.15# Der Mann, der Liberty
Valance erschoss. Western (USA 1962) 22.15 John
Ford – Der Mann, der Amerika erfand 23.10 Clara
Haskil 0.05 Hippolyte et Aricie. Hippolyte et Aricie

12.00# Thor – Ein hammermäßiges
Abenteuer. Animationsfilm (ISL/D/
IRL 2011) 13.20 Barbie – Elfinchen.
Animationsfilm (CDN/USA 2009)
14.35Barbie 15.00Die Tom und Jerry
Show 15.40 # Freddy Frog – Ein
ganz normaler Held. Animationsfilm
(CHN/USA 2013) 17.10 What’s New
Scooby-Doo? 17.40 Zak Storm 18.10
Die Tom und Jerry Show 18.40WOW
Die Entdeckerzone . Magazin 19.10
ALVINNN!!! und die Chipmunks. Ani-
mationsserie 19.40 Angelo! 20.15
Snapped 21.10 Snapped – Wenn
Frauen töten 22.05 Snapped 22.55
Snapped 23.50 Comedy total

5.25 Digimon Data Squad 6.00 Dau-
erwerbesendung 10.30 Hour of
Power 11.30 Dauerwerbesendung
15.05 Relic Hunter – Die Schatzjäge-
rin 16.10# High Spirits – Die Geister
sind willig!. Gruselkomödie (GB/IRL/
USA 1988) Mit Peter O’Toole 18.00
Jugendsünden. Show 18.05 #
Schuld daran ist Rio. Komödie (USA
1984) 20.10 Jugendsünden. Show
20.15# Passion of Mind – Tiefe der
Sehnsucht. Psychodrama (USA
2000) Mit Demi Moore. Regie: Alain
Berliner 22.20 # Der Killerparasit.
Sci-Fi-Horror (USA 1982) Mit Robert
Glaudini 0.00 # Der Koloss von
Konga. Actionfilm (HK 1977)

8.30Die Arche-Fernsehkanzel 9.00Hattrick pur. 2.
Bundesliga. 26. Spieltag 9.30 Bundesliga pur. 26.
Spieltag 11.00Doppelpass. Die Runde. Themen: Der
FC Bayern München und die Folgen des Aus in der
Champions League / Dortmund im Topspiel bei Her-
tha BSC / Die Krise auf Schalke / Die weiteren
Brennpunkte der Liga 13.30 Bundesliga pur. 26.
Spieltag 15.00Basketball: BBL. 24.Spieltag:Fraport
Skyliners – s.Oliver Würzburg. Aus Frankfurt 16.45
Bundesliga aktuell 17.00 Eishockey: Deutsche Eis-
hockey Liga 19.30 Sky Sport News 20.45 Eisho-
ckey: NHL 22.30 Poker. WSOP 2018 (6) 23.30
Boxen. IBO-WM im Cruisergewicht

9.15 Ski alpin: Weltcup-Finale. Riesenslalom
Damen, 1. Lauf 10.15 Ski alpin: Weltcup-Finale. Sla-
lom Herren, 1. Lauf 11.15 Langlauf: Weltcup. 10 km
freier Stil Damen 12.30 Ski alpin: Weltcup-Finale.
Riesenslalom Damen, 2. Lauf 13.15 Biathlon: WM.
12,5 km Damen mit Massenstart 14.15 Langlauf:
Weltcup 15.45Biathlon:WM. 15 kmHerrenmitMas-
senstart 17.00 Skifliegen: Weltcup. HS 240 18.40
News 18.50 Judo: World Tour. Grand Slam: 3. Tag
19.45 Snooker: World Main Tour. Gibraltar Open:
Finale 22.00 Wintersport. Chasing History 22.55
News 23.05Radsport: Paris-Nizza 23.45Radsport:
Tirreno Adriatico 0.30 Supersport: WM

5.15 Die Briten 7.30 Cuisine Royale 8.00 Europas
Schlösserwelten 8.15 Indiens wilde Schönheit 9.00
Im Zauber der Wildnis 10.30 Wildes Deutschland
11.15 augstein und blome 11.30 phoenix persönlich
12.00 Presseclub 12.45 Presseclub 13.00 forum
wirtschaft 14.00 Ach, Europa! 17.00Die Briten 19.15
Cuisine Royale 19.45 Europas Schlösserwelten
20.00 Tagesschau 20.15 Vom Schwarzen Meer bis
zur Ostsee. Reportagereihe 21.45 Letzter Ausweg
Flucht 22.30 Auf der Flucht – Die afrikanische Völ-
kerwanderung 23.15 Die Story 0.00 forum demo-
kratie 1.00 Vom Schwarzen Meer bis zur Ostsee.
Reportagereihe 2.30 Die Welt der Antike

CINEMA 20.15 # Dea poo . c-
tionkomödie (USA 2018)
ATLANTIC HD 20.15 Patrick Melrose
(2) Schöne Verhältnisse 21.20 Pa-
trick Melrose (3) 22.25 Patrick Mel-
rose (4) 23.30 Patrick Melrose (5)
ACTION 20.15 # A Lonely Place to
Die. Kriminalfilm (GB 2011) 21.55#
6th Day. Sci-Fi-Film (USA 2000)
KRIMI 20.15 Heldt 21.05 Heldt 21.50
Heldt 22.40 Heldt 23.30 Heldt
SPORT 1 21.30 Formel 1: GP von Aust-
ralien 23.30 Tennis: ATP World Tour
COMEDY 20.15# Der Sex Pakt. Ko-
mödie (USA 2018) Mit Leslie Mann
22.00# Sex Tape. Romantikkomö-
die (USA2014) 23.40#WTF –What
the Fuck???. Komödie (F 2013)

Power Rangers
Die jugendlichen Außenseiter (v.l.n.r.)
Billy (RJ Cyler), Kimberly (Naomi
Scott), Zack (Ludi Lin), Trini (Becky G)
und Jason (Dacre Montgomery) be-
kommen Superkräfte verliehen.

20.15 SCI-FI-FILM 20.15 KOMÖDIE 20.15 SHOW20.15 FANTASYFILM
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DIREKT NACH HAUSE!

Das Abonnement kann erstmals mit einer Frist von 10 Tagen zum Ablauf der Mindestbezugsdauer
schriftlich gekündigt werden. Danach ist eine Kündigung jederzeit schriftlich mit einer Frist von
10 Tagen zum Monatsende möglich. In den letzten 3 Monaten gab es in meinem Haushalt kein
Abonnement der Morgenpost am Sonntag.

Bitte Coupon einsenden: Chemnitzer Morgenpost, Aboservice, Rosenhof 11, 09111 Chemnitz

¹ Dieses Angebot gilt nur für die Städte Chemnitz, Zwickau und Freiberg. In Teilgebieten kann die Morgenpost
am Sonntag nur per Post für monatl. 8,10 € zugestellt werden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren
Aboservice, Tel.: 0371 69066-3350.
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Mein Briefkasten befindet sich hinter einer verschlossenen Tür. Bitte rufen Sie mich zur
Klärung unter der angegebenen Telefonnummer an.

Ich möchte Geld sparen und entscheide mich für folgende Zahlungsweise:

jährlich (Ersparnis/Jahr 3 €) halbjährlich (Ersparnis/Jahr 1,50 €)
vierteljährlich (Ersparnis/Jahr 0,80 €) monatlich

Bitte senden Sie mir eine Rechnung.

Die Bezugsgebühren sollen bequem und bargeldlos von folgendem Konto abgebucht werden:

Widerrufsrecht: Ich kann meine Bestellung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B.
Brief, Postkarte, Fax) widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser Belehrung. Der Widerruf ist an:
Chemnitzer Morgenpost, Aboservice, Rosenhof 11, 09111 Chemnitz, zu richten. Zur Fristwahrung genügt die
rechtzeitige Absendung.
Einwilligungserklärung: Ich bin jederzeit widerruflich damit einverstanden, dass mich die DDV Mediengruppe
GmbH & Co KG (DDV), Ostra-Allee 20, 01067 Dresden auch durch ihre Dienstleister

per Telefon über ihre interessanten Verlagsprodukte (Zeitungen, Zeitschriften; printt digital) sowie für ihre
Marktforschungszwecke und/oder
per E-Mail über o.g. Verlagsprodukte sowie ihre Gewinnspiele, SZ-Reisen, Veranstaltungen, Bücher, besondere
Angebote aus dem SZ-Treffpunkt und für ihre Marktforschungszwecke informiert.

Datenschutzhinweis:Meine personenbezogenen Daten verarbeitet die DDV für die Bearbeitung des Abonnements,
für interne Kundenanalysen und für die Übersendung von Informationen per Post über ihre interessanten
Verlagsprodukte (Zeitungen, Zeitschriften; printt digital), ihre Gewinnspiele, SZ-Reisen, Veranstaltungen, Bücher,
besondere Angebote aus dem SZ-Treffpunkt sowie für ihre Marktforschungszwecke. Weitere Informationen zum
Datenschutz finden Sie auf www.abo-sz.de/datenschutz
Widerspruchsrecht: Wenn ich der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Werbezwecke widerspre-
chen oder eine erteilte Einwilligung widerrufen möchte, genügt jederzeit eine kurze Nachricht per E-Mail an
abo@ddv-mediengruppe.de oder per Post an DDV Mediengruppe GmbH & Co. KG, Datenschutzbeauftragter,
Ostra-Allee 20, 01067 Dresden. LA 620

Ich bin der neue Abonnent und bestelle die Morgenpost am Sonntag für mindestens
18 Monate zum jeweils gültigen Bezugspreis von derzeit monatlich 5,90 €.
Als Dankeschön erhalte ich folgenden Gutschein: Art.-Nr.

Name Vorname Geburtstag

Straße/Hausnummer Telefon/E-Mail für evtl. Rückfragen

PLZ Ort

Die Einzugsermächtigung gilt bis auf Widerruf und erlischt mit der Beendigung der Bestellung automatisch.
Vorausbezahlte und nicht bezogene Ausgaben werden mir selbstt erständlich zurückerstatt et.

Datum, Unterschrift für Bestellung und ggf. Einzugsermächtigung

IBAN

Länderkennung: 2 Stellen | Prüfziffer: 2 Stellen | Bankleitzahl: 8 Stellen | Kontonummer: 10 Stellen

BIC

BIC des Kreditinstituts (8 oder 11 Stellen)

Bestellen Sie jetzt die

Morgenpost am Sonntag

und wir bedanken uns

mit dieser Prämie.

INFOS BESTELLUNG:
0371 69066-3350 oder

www.abo-mopo.de/sonntag

15° 17°

16°

8°

16°

WIND

Windstärke 6

us Südwest

MONDPHASEN

28.03. 05.04.21.03. 12.04.

Sonnen-

aufgang:

Sonnen-

untergang:

06:19

18:16

Uhr

Uhr

BIO-WETTER

Aufgrund der Wetterlage treten viel-
fach wetterbedingte Beschwerden
auf. Patienten mit Herzerkrankungen
müssen sich zurzeit auf Kreislauf-
störungen einstellen. Außerdem
kommt es vermehrt zu Kopfschmer-
zen. Auch Asthmatiker werden durch
das Wetter geplagt.

Zunächst scheint noch zeitweise die Sonne.
Später werden die Wolken dichter, und das
Regenrisiko steigt an. Die Temperaturen
steigen auf 15 bis 17 Grad. Der Wind weht
frisch bis stark aus Südwest. Nachts sinken
die Temperaturen auf 3 bis 1 Grad. Morgen
gehen ab und zu Regengüsse nieder. Ver-
einzelt entladen sich auch kurze Gewitter.

IN SACHSEN

WEITERE AUSSICHTEN

Montag

7°

Dienstag

6°

Mittwoch

10°

WASSER-TEMPERATUREN
Biskaya . . . . . . . . . . . . . .

Deutsche

Nordseeküste . . . . . . . . .

Deutsche

Ostseeküste . . . . . . . . . .

Algarve-

Küste . . . . . . . . . . . . . . . .

Westliches

Mittelmeer . . . . . . . . . . .

Östliches

Mittelmeer . . . . . . . . . . .

Kanarische

Inseln . . . . . . . . . . . . . . .

10-13°

4-6°

3-6°

16-17°

11-16°

11-17°

18-19°

URLAUBS-WETTERDEUTSCHLAND-WETTER

Agadir . . . . . . . . .

Amsterdam . . . . .

Barcelona . . . . . .

Budapest . . . . . .

Dom. Republik . .

Izmir . . . . . . . . . .

Jamaika . . . . . . .

Kairo . . . . . . . . . .

Miami . . . . . . . . .

29°, sonnig
8°, Schauer
22°, heiter
19°, wolkig
30°, heiter
20°, sonnig
31°, Schauer
22°, sonnig
29°, Schauer

Nairobi . . . . . . . .

New York . . . . . .

Nizza . . . . . . . . .

Prag . . . . . . . . . .

Rhodos . . . . . . .

Rimini . . . . . . . .

Rio . . . . . . . . . . .

S. Francisco . . .

Zürich . . . . . . . .

26°, wolkig
7°, sonnig
18°, wolkig
17°, wolkig
21°, sonnig
18°, heiter
31°, Schauer
25°, wolkig
16°, Schauer

London

Oslo

Moskau

Warschau

Wien

St. Petersburg

Madrid

Paris

Lissabon

Varna

Athen
Antalya

Palma

Rom

Las Palmas

Dublin 9°

9°

10°

22° 25°

22°

18°

17°

21°
22°

18°

19°

14°

16°

1°

3°4°

Tunis

10°

9°

10°

10°

19°

15°

17°

NOTDIENSTE
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst für
nicht gehfähige Patienten bei akuten Er-
krankungen So. 7 - Mo. 7 Uhr: Tel. 19292.
Zusätzlich ist die bundesweit einheitliche
Rufnummer 116117 geschaltet. Bei lebens-
bedrohlichenNotfällengilt derNotruf 112.
Allgemeinärztlicher Notdienst für gehfä-
hige Patienten 9-12, 15-18 Uhr: Poliklinik
gGmbH, Bürgerstraße 2, Tel. 33342471; Dr.
Fromm, Ärztehaus Clausstraße 76-80, Tel.
514949; Dr. Hamann, Unritzstraße 21-23,
Tel. 8329190
Kinderärztlicher Notdienst 10-13, 15-
22Uhr:BereitschaftspraxisderKVSachsen
am Klinikum Chemnitz, Flemmingstraße 2,
Tel. 33322267
Zahnärztliche Bereitschaft 9-11, 16-
18 Uhr: MU Dr. Meyer, Brückenstraße 37,
Tel. 6761273. Dienst der Chirurgie 9-21
Uhr:Dr. Sell, Hainstraße112, Tel. 4016277
Augenärztliche Bereitschaft 9-22 Uhr:
Bereitschaftspraxis der KV Sachsen am
Klinikum Chemnitz, Flemmingstraße 2, Tel.
33333947. HNO-ärztliche Bereitschaft
9-11 Uhr: Dr. Ernstberger, Ärztehaus Am
Walkgraben 31, Tel. 364638. Apotheken:
So. 8 - Mo. 8 Uhr: Kastanien-Apotheke,
Weststraße 98 a, Tel. 3560400; Aescu-
lap-Apotheke, Paul-Bertz-Straße 12, Tel.
2806310. Tierärztlicher Notdienst: TA Pe-
ter, Tel. 4447510

Anzeige

WITZ DES TAGES
„Junger Freund“, sagt der Polizist,

„hierdürfensienurmitAngelkartean-
geln.“ „Ach, ich Dummkopf, ich habe
es immermitWürmern versucht.“

Sudoku täglich in der MOPO
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Füllen Sie das Raster mit
den Zahlen 1 bis 9

In jeder Zeile und in jeder
Spalte darf jede Zahl nur
einmal vorkommen

Auch in jedem 3x3- Feld
kommt jede Zahl nur ein-
mal vor

Dopplungen sind nicht er-
laubt

Auflösungen der letzten Rätsel:
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HOROSKOP
WIDDER - 21.3. - 20.4.
EineSpontan-Entscheidungkann
schnell zu positiven Veränderun-
gen führen. Sportliche Aktivitäten

nicht übertreiben, sondernwohl dosieren.

STIER - 21.4. - 20.5.
Sie arbeiten erfolgreich mit
Gleichgesinnten zusammen. Sie
können durch ein ausgeprägtes

VerhandlungsgeschickGewinneerzielen.

ZWILLINGE - 21.5. - 21.6.
Ihr Charme wird überall bewun-
dert. SiebrauchensichkeineGe-
danken um Ihre Gesundheit zu

machen,wennSieweitermaßvoll sind.

KREBS - 22.6. - 22.7.
Wenn auch etwas später als bei
anderen, aber zu Ihnen kommtdas
Liebesglück. Zärtliche Stunden

underotischeHighlightsbleibennicht aus.

LÖWE - 23.7. - 23.8.
Siemüssennicht immereinstrah-
lendes Gesicht zeigen. Wenn Sie
Ihren Kummer verbergen, be-

kommenSie auchkeineHilfe vonFreunden.

JUNGFRAU - 24.8. - 23.9.
Statt in vorwurfsvollem Schwei-
gen zu versinken, von dem Sie
hoffen, dass es bemerkt wird,

solltenSie lieber IhremÄrger Luftmachen.

WAAGE - 24.9. - 23.10.
Haben Sie beruflich etwas Ge-
duld.ReagierenkönnenSie immer
noch. Ihre Lage ist jedenfalls nicht

hoffnungslos, nur etwasundurchsichtig.

SKORPION - 24.10. - 22.11.
Blitzartige Einfälle können Ihnen
neue Möglichkeiten eröffnen.
Sie sind empfänglich für unter-

schwelligeAndeutungen IhrerKollegen.

SCHÜTZE - 23.11. - 21.12.
Unterschwellige Aggressionen
machen sich bemerkbar. Das ist
einHinweis für unerfüllteWünsche

undungelösteAufgaben.ÄndernSie etwas!

STEINBOCK - 22.12. - 20.1.
Obwohl Sie sich engagiert einset-
zen, bekommen Sie zu wenig An-
erkennung.EsbestehtdieGefahr,

die sachlicheBodenhaftung zuverlieren.

WASSERMANN - 21.1. - 19.2.
ZiehenSiesichetwasSchönesan
und verbringen Sie den Abend in
geselliger Umgebung. Wagen Sie

einmal, IhrengutenGeschmackzu zeigen.

FISCHE - 20.2. - 20.3.
Für einen Misserfolg sollten Sie
nicht die schlechten Umstände
verantwortlich machen. Stehen

Siedazu, dassauchSie nicht perfekt sind.
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Neue Bücher

„Die Ärzte“-Schlag-
zeuger Bela B Fel-
senheimer erzählt in
seinem Debüt-Roman
„Scharnow“ von aller-
lei skurrilen Typen in
einem Kaff nahe Berlin.
Rund 50 Figuren kom-
men vor, es gibt mor-
dende Bücher, schwule
Eichhörnchen und den
„Pakt der Glücklichen“, der nackt einen
Supermarktüberfällt.Wasalleeint, ist eine
bevorstehende Apokalypse, ansonsten
gibt‘s keinen roten Faden. „Scharnow“
ist eher eine waghalsig zusammenge-
strickte Kurzgeschichtensammlung,
die den realistischen Blick auf deutsche
Provinz-Tristesse mit Comic- und B-Mo-
vie-Trash mixt - wild und kurzweilig. (Hey-
neHardcore, 20Euro)

John Grisham hat
den Gerichtsthriller
nicht erfunden, aber
kein anderer Autor
kann dieses Genre
besser als er. Sein
neuer Roman „Das
Bekenntnis“ spielt im
Herbst 1946. In der
Kleinstadt Clanton
erschießt ein geachte-

ter Bürger den Pfarrer der Gemeinde und
verweigert jegliche Erklärung für die Tat.
Erst vor Gericht kommt raus, welche Un-
geheuerlichkeit den Täter dazu bewogen
hat, zu töten. Ein typischer Grisham: hoch
spannendundengagiert. (Heyne, 24Euro)

Der Brite Ian
Kershaw ist einer der
führenden Historiker
der Gegenwart. Be-
rühmt geworden vor
zwanzig Jahren mit
einer Hitler-Biografie,
ist das 20. Jahrhundert
sein aktuelles Projekt.
Nach dem Bestseller
„Höllensturz“ über die
erste Hälfte des Jahrhunderts schreibt
er in seinem neuen Buch „Achterbahn“
über Europa von „1950 bis heute“. Der
Titel sagt es, Kershaw beschreibt
diese Geschichte detailliert als ein Auf
und Ab mit vielen Wendungen. Wer Euro-
pas Probleme der Gegenwart verstehen
will, kommt ohne dieses Buch schwerlich
aus. (DVA, 38Euro)

Das Autorenpaar
Alexandra Coelho
Ahndoril und Alexander
Ahndoril ausStockholm
hat sich ein gemein-
sames Pseudonym
zugelegt, unter dem
es Krimis ist in bester
schwedischer Traditi-
on verfasst: Lars Kep-
pler. Im neuen Roman

„Lazarus“ bekommt Kommissar Joona
Linna es mit einem totgeglaubten Seri-
enmörder, Jurek Walter, zu tun, der für
seine Grausamkeit gefürchtet ist. Und
der Killer hat neue Opfer gewählt: Joona
und seine Familie. Ein Kampf auf Leben
und Tod beginnt. Ein Buch, das man nicht
aus der Hand legt, bis man durch ist.
(Lübbe, 22Euro)

Europa ab 1950

Trash und Tristesse

Mörder vor Gericht

Killer geht um

DRESDEN/LEIPZIG - Ein Pflichtter-
min für alle, die imBuchgeschäft
Rang undNamenhaben: die Leip-
ziger Buchmesse, das große Früh-
jahrstreffen der Branche, dieses
Jahr zwischen 21. und24.März.
Verleger, Buchhändler undAgenten
gehen ihrenGeschäften nach, Auto-
ren treffen auf ihr Lesepublikum,
darunter die Stars der Branche,
prominent und erfolgreich. Pro-
minent ist derDresdner Autor
FrankGoldammer vielleicht
noch nicht, dafür erfolgreich.
Mit zwei Büchern ist er auf der
Messe vertreten.

Die Insignien für Goldammers
Erfolg, es sind Aufkleber auf den
Buchumschlägen. „Literatur
Spiegel Bestsellerliste“ ist da-
rauf zu lesen. Wer in der Bücher-
welt einigermaßen orientiert
ist, weiß: Das ist ein Gütesiegel
für den Verkaufserfolg. Er sei
ein Zweifler, sagt der Autor im Ge-
spräch mit der MORGENPOST AM
SONNTAG, zweifelnd vor allem an
den eigenen Fähigkeiten, da brau-
che er immer wieder Mitmenschen,
die ihmsagten, schau,was du schon
geschafft hast. Auch so ein Aufkle-
ber kann das tun, denn er ist in sei-
ner Botschaft unmissverständlich.
Du bist ein Bestsellerautor, Frank
Goldammer, sagt er. Schau, was du
geschafft hast!
Goldammer, Jahrgang 1975,

schreibt von Jugend an - Erzählun-
gen, Romane. Dabei war er, trotz al-
ler Selbstzweifel, sendungsbewusst
genug, nicht im stillen Kämmerlein
zu bleiben, sondern raus auf den
Markt zu gehen. Gelesen werden,
das wollte er. Die ersten Bücher
gab er im Selbstverlag raus, später

kam er bei Gmeiner unter. Vor ein
paar Jahren holte ihn der Deutsche
Taschenbuchverlag, dtv, für eine
Reihe mit historischen Kriminalro-
manen. So wie Volker Kutscher sei-
ne Berlin-Krimis in den 20er-Jahren
ansiedelt, lässt Goldammer seine
Geschichten im Dresden der Nach-

kriegszeit spielen, in den 40er- und
50er-Jahren, wo Kommissar Max
Heller die Wirrnisse nach Kriegsen-
de und während des Wiederaufbaus
auch am eigenen Leib zu spüren
bekommt. Der vierte Heller-Roman,
„Roter Rabe“, ist im Herbst erschie-
nen. Sieben sollen eswerden.
Die TV-Serie „Babylon Berlin“ be-

weist, wie gut historischeKrimistof-
fe ins Filmformat gehoben werden
können. Träumt auch Goldammer
von einer solchen Verfilmung? Ab-
geneigt ist er nicht, aber vorsich-
tig. Er habe den Verlag gebeten, nur
konkrete Angebote an ihn heranzu-
tragen, sagt er. Bisher gäbe es sol-
che Angebote nicht. Verdient hätte
der Stoff es allemal.
Als Frank Goldammer vor Jahren

erste Bekanntheit erlangte, klebte

man ihm das Etikett des schreiben-
den Malermeisters an. Maler ist er
imHauptberuf, angestellt imBetrieb
seines Vaters, den er nach Lage der
Dinge irgendwann übernehmen
wird. Angesichts des schriftstelleri-
schen Erfolgs und dem ungeheuren
Schreibeifer, den er an den Tag legt,

ist es mit der Berufsbezeichnung
nichtmehr soeinfach.Wohl ist er
mittlerweile mehr ein malernder
Autor. Leben könnte er von der
Schriftstellerei, sagt er.
Goldammers neues Buch „Gro-

ßes Sommertheater“ ist kein
Krimi, sondern eine Satire. Auch
das kann er. Der Witz entzündet
sich an einem sattsam bekann-
ten Motiv. Ein schwerkranker
Patriarch versammelt seine ver-
sprengteFamilie füreinWochen-
endeumsich. Eskommt zuEifer-
süchteleienundStreit, zuTränen
und Wutausbrüchen. Man kennt
das, so oder ähnlich. Der Autor

schont seine Figuren nicht und reizt
das Thema mit großer Freude aus.
Dabei bleibt er als Erzähler genüss-
lich in spöttischerDistanz.
Die Leipziger Buchmesse bedeu-

tet für Frank Goldammer Vollbe-
schäftigung. AmMittwoch liest er in
der „Langen Leipziger Kriminacht“
aus „Roter Rabe“, am Donnerstag
hat er mit „Großes Sommertheater“
Buchpremiere, vonFreitagan folgen
täglichSignierstunden.
Wenn es auf der Buchmesse, wie

esmanchmal vorkommt, zu gemein-
samen Veranstaltungen mit Stars
wie Jussi Adler-Olsen kommt, dann
sei das jedesMal ein „Supergefühl“,
sagt Goldammer ehrfurchtsvoll.
Was er sich noch nicht eingestehen
mag: Er selbst ist auf dem besten
Weg, ein Star zuwerden. gg

Auf dem
Weg zumStar

Frank Goldammer in seiner kleinen
Schreibwerkstatt, die er sich in sei-
ner Dresdner Wohnung eingerichtet
hat. Die Heller-Krimis sind übersetzt
ins Englische und demnächst ins
Niederländische, Griechische und
Arabische.
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Bei vielenKonzerten sind sie sich
über denWeggelaufen, haben so-
wohl live als auch imStudio in diver-
senKonstellationenmiteinandermu-
siziert. Nun aber schließen sich die
SchwedenNils Landgren (Posaune,
Gesang) und LarsDanielsson (Bass,
Cello)mit denDeutschenMicha-
elWollny (Piano) undWolfgang
Haffner (Schlagzeug) erstmals
zu einer Traum-Kombodes eu-
ropäischen Jazz zusammen.

Unter dem Albumtitel „4 Wheel
Drive“ (ACT) - Vierradantrieb - set-
zen diese vier Solo-Cracks auf eine
lässige, manchmal fast zu gefälli-
ge Mischung aus neuem Material
und Pop-Mainstream. Ob eine wei-
tere Aufnahme von „Another Day
In Paradise“ (Phil Collins) oder „That‘s
All“ (Genesis) wirklich zwingend ist,
bleibt letztlich ebenso Geschmacks-
sache wie Landgrens helle, freundliche
Tenorstimme.

Von den acht Coverversionen gelin-
gen das famos swingende Instrumental
„LadyMadonna“ der Beatles und „If You
Love Somebody“ von Sting am überzeu-
gendsten. Für Jazz-Puristen wohl inter-
essanter sind die Eigenbeiträge, ganz

gerecht einer pro Mitstreiter. Besonders
in diesen Stücken merkt man „4 Wheel
Drive“ - demProjekt an sich unddemge-
meinsamen Album - die Freude der vier
fabelhaften Instrumentalisten an ihrer
Teamplayer-Rolle an. WernerHerpell

„Singing To Strangers“ ist das neue
Album des britischen Songwriters Jack
Savoretti. Aufgenommen wurde es im
Tonstudio des Filmkomponisten Ennio
Morricone. Was wohl abgefärbt hat: Die
ersten Takte der Eröffnungsnummer
„Candlelight“ klingen wie der Sound-
track zu einem von Morricone verton-
ten Italo-Western. Das Album mit zwölf

Songs kann
aufs Ganze ge-
sehenüberzeu-
gen,auchwenn
die Lieder zu
Gitarre oder
Klavier, wahl-
weise mit fet-
ten Streichern,
einander recht
ähnlich sind.

Den stärksten Eindruck hinterlässt der
kratzige, ausdrucksstarke Bariton des
Sängers. Lässt sichgut hören. (BMG)
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D
ieGoldenenZitronen
bringen linkePolitik ins
Musikformat - seitmehr
als drei Jahrzehnten.
Auch auf demaktuellen
Album„More than a

Feeling“ arbeiten sie sich amZeit-
geist ab - und proben testweise:Wie
wäre das,wenn rechte Populisten
ihreOrdnungsvorstellungen durch-
setzten?DieBand geht auf Tournee,
für drei Konzerte kommt sie auch
nachSachsen.

Sie tragen knallig-bunte Gewän-
der, sehen paradiesvogelhaft aus,
ein bisschen nach Hippiekommune
- und irgendwie auch nicht, weil das
modisch alles nicht so leicht zuzuord-
nen ist. „Eigen“ ist der Bühnenlook
der Goldenen Zitronen in jedem Fall
- wie sie selbst seit fast 35 Jahren.
Den Punk als Subkultur hat die Grup-

peüberlebt.EinenTeil derHaltunghat
siebeibehaltenundweiterentwickelt.
Anzeichen, dass den Staffel-

stab-Trägern linker Gegenkultur
bald das Material ausgehen könnte,
gibt es nicht. Vieles, das die Band um
Sänger, Theaterregisseur und Autor
Schorsch Kamerun sowie Gitarrist
und Sänger Ted Gaier seit der Band-
gründung1984nervt, ist derzeit gera-
dezuomnipräsent.GoldeneZeiten für
die Goldenen Zitronen, könnte man
sagen. Dass die vom Zeitgeist - ganz
im Gegenteil - aber alles andere als
berauscht sind, ist auf „More than a
Feeling“ nicht schwer rauszuhören.
Gewettert wird in alle Richtungen:

gegen Rechtspopulisten und ge-
gen von solchen in die Welt gesetzte
Falschmeldungen, gegen verklär-
te Vergangenheit, aber auch ge-
gen die „eigene“ Szene. Es geht um
Grenzzäune undMauerbauten als Teil

einer populistischen Strategie: auf
Ängste reagieren, die zuvor vonPopu-
listen erst geschürt wurden - gedacht
sei an den neuen ungarischen Grenz-
zaun oder den Government-Shut-
down in den USA, als Folge des Haus-
haltsstreits um den Bau einer Mauer
zumNachbarlandMexiko.
WasdieZitronenvonderleiEntwick-

lungen halten? „Nörgel, nörgel, me-
cker,mecker“, heißt es zusammenge-
fasst in einer Mitteilung zum Album.
Der Rechtsruck in Europa, Populis-
mus auch in deutschen Parlamenten,
ja sogar Entwicklungen wie der NSU:
Aus Sicht von Sänger Schorsch Ka-
merun kam das alles nicht aus dem
Nichts. Es sind Symptome alter Prob-
leme, die neueGewänder tragen.
Was passieren könnte, wenn An-

hänger völkischer Ideologien ihre
Ordnungsfantasien durchsetzen,
wird in „Mauern bauen (testweise)“

durchexerziert: Eine Mauer entsteht,
um „die Musik, die sie hören wollen,
die Autos, die sie fahren wollen, die
Schweine, die sie essen wollen“. Am
Ende steht da ein „in dieMauer hinein
gebautes Volk“.
AuchderVergangenheitsverklärung

wenden sich die Zitronen zu: Da wird
die „verhasste“, „graue“ BRD besun-
gen, mit ihren Dauerwellen und Niko-
tinfingern, ihren „unentschlossenen
Outfits“ und „kollektiven Ängsten“.
Damalswarallesbesser?Nee,damals
war auch vieles Mist: Nörgel, nörgel,
mecker. Wie das alles weitergehen
soll? Wissen die Goldenen Zitronen
auch noch nicht, aber sie haben mit
der SuchenachAntwortenbegonnen.
Die Tour beginnt EndeMärz,mit den

sächsischen Stationen Leipzig (3.
April, Conne Island), Dresden (3. Mai,
Groove Station), Chemnitz (4. Mai, Ni-
kola Tesla). Oliver Beckhoff

Nörgel,
nörgel,
mecker,
mecker

DieGoldenenZitronenmit
neuemAlbumaufTournee

4Wheel Drive Neue Supergroup des Jazz

CD-
TIPP

Unkonventionell
bis zum Exzess: die
Goldenen Zitronen
hier in verrückten,
bunten Klamotten.
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Jack Savoretti

Die vier Solo-Cracks (v.l.): Nils
Landgren, Michael Wollny, Lars
Danielsson und Wolfgang Haffner.
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NEW YORK - Liebe geht durch den Magen
- und damit irgendwie auch durch den Kühl-
schrank. Eine neue Dating-App verspricht nun,
Singles anhand ihrer dort gelagerten Lebens-
mittel zu verkuppeln.
Statt Badezimmer-Selfies setzt das so-

genannte „Refrigerdating“ auf Bilder vom
Innenleben des heimischen Kühlschranks.
Die Hoffnung: Weil man ist, was man isst, ver-

raten Gemüse, Bierdosen oder angeknabberte
Butterbroteebensoviel überdenCharakterwie
Hobbys oder der Beruf. Einziger Nachteil: Die
AppfunktioniertnurmiteinemKühlschrankdes
Herstellers Samsung, der seinen Inhalt über
ein eingebautes Display in der Tür anzeigt.
Praktischer Nebeneffekt: Über die App kann
der Besitzer im Supermarkt gleich noch che-
cken,welcheLebensmittel zuHause fehlen.

✁

Henriette hat die Faxendicke.Wo-
chenlang hat sie ihren Freund gebe-
ten, er möge doch endlich mal die
kaputte Glühbirne wechseln. Doch
statt an ihrem Leuchter zu schrau-
ben - was ist passiert? Nichts! Ach,
und jetzt, da die Leiter steht, kommt
er und will‘s ihr plötzlich machen.
Pah, das schafft Jette jetzt auch al-
leine. Soll er doch ein
schlechtes Gewissen
haben, wenn er seine
Süße von hinten auf der
Leiter stützt.
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Selbst ist die Frau

801

Anhand von Lebens-
mitteln im Kühl-
schrank will die neue
Dating-App Singles
zusammenführen. Fo
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Welt
App verkuppelt Singles über
den Kühlschrank-Inhalt
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MÜNSTER -Montagmorgen
inMünster: Hinter demDom
liegt die Leiche vonStaats-
anwältinWilhelmineKlemm
(MechthildGroßmann, 70).
Hauptkommissar Frank Thiel
(Axel Prahl, 58) droht die
Fassung zu verlieren. Doch

nach demerstenSchock
stellt sich heraus: Die Tote ist
gar nicht die Staatsanwältin,
sondern eine Frau, die ge-
nauso aussiehtwie sie.

Am Dienstag die nächste Lei-
che: Eine Doppelgängerin von

Rechtsmedizinerin Silke Haller
(Christine Urspruch, 48) wird tot
aus einem Fluss gezogen und
trägt auch noch deren geliebten
Schal. Die Nerven imMünstera-
ner Ermittler-Team liegen blank.
Wer wird das nächste Opfer
sein: Thiel oder sein gewohnt
giftig-zynischer Kollege Profes-
sor Karl-Friedrich Boerne (Jan
Josef Liefers, 54)?
Schnell ist klar: Irgendjemand

will dem Team einen Schrecken
einjagen. Als dann auch noch
Einbruchsspuren in den Woh-
nungen der Nachbarn Thiel und
Boerne gefunden werden, be-
kommen es die Herren mit der
Angst zu tun und verbringen ei-
ne Nacht zusammen - im dunk-
len Archiv, auf der Suche nach
alten Fällen und wahnsinnigen
Typen, die sie einst in den Knast
gebracht haben und die mitt-
lerweile wieder draußen sind.
Prompt gibt‘s einen Verdächti-

gen. Doch was treibt eigentlich
Birgit Brückner (Kathrin Ange-
rer, 49), wenn sie nicht gerade in
der Führerscheinstelle arbeitet?

Unbedingt! Drehbuchautor
Benjamin Hessler (40) hat mit
„Spieglein, Spieglein!“ eine
spannende, amüsante und zu-

weilen herrlich alberne Doppel-
gänger-Geschichte gestrickt.
Um nicht zu viel zu verraten: Ja,
auchvonThielundBoernegibt‘s
in Münster jeweils eine zweite
Ausgabe! Somit ist der Clou der
Geschichte zwar schnell durch-
schaut.Macht aber nichts, denn
die erfrischend-bissigen Dialo-
ge der Ermittler unterhalten bis
zur letztenSzene. SiBu

Lohnt sich dasEinschalten?

Sowird derDoppelgänger-„Tatort“

Thiel, Klemm, Boerne und Haller (v.l.) sind fassungslos:
Irgendwer bringt ihre Doppelgänger um.

Das darf doch wohl nicht wahr sein: Sogar die Brille seines
vermeintlichen Zwillings passt Boerne perfekt.
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„Cortex“istseinRegie-Debüt

HAMBURG Moritz Bleib
treu (47, „DasExperiment“)
betritt neues Terrain und
versucht sich erstmals nicht
nur vor, sondern auchhinter
der Kamera.Mit „Cortex“
wagt er sich für seinRe-
gie-Debüt an einen
Psychothriller.
DenReakti-
onen des
Kinopub-
likums
blickt
er aber
ent-
spannt
entge-
gen.

„Jetzt
bin ich
halt für
den Käse
selbst ver-
antwortlich“,
sagte der Schau-
spieler, der nicht nur das
Drehbuch geschrieben
hat, sondern auch eine der
Hauptrollen spielt. „Auf der
einen Seite würde man viel-
leicht denken, dass das den
Druck erhöht, ich hab‘ aber
das Gefühl, es nimmt ihn
mir.“ Denn: „Ja, wenn ihr‘s
halt scheiße findet, dann
findet ihr‘s halt scheiße.

Was soll ich dann noch ma-
chen?“, scherzte er.
Gedrehtwirdseit rundzwei

Wochen in Hamburg, unter
anderem imElbtunnel und in
der Hafencity. Zehn weitere
Tage soll die Bundeshaupt-

stadt als Kulisse die-
nen. Und worum

geht‘s in dem
Psychoth-
riller? Im
Mittel-
punkt
steht
der
50-jäh-
rige
Hagen
(Bleib-
treu),
der ver-

störende
Albträume

hat und ir-
gendwann nicht

mehr zwischen
Traum und Realität unter-
scheiden kann. Neben dem
gebürtigen Münchener ste-
hen Nadja Uhl (46) und Jan-
nis Niewöhner (26) vor der
Kamera. Der Streifen, der
von der Filmförderung Ham-
burg Schleswig-Holstein mit
stolzen 550 000 Euro unter-
stützt wird, soll im Herbst
2020 in dieKinos kommen.

Die drei Hauptstars von „Cortex“: Moritz Bleibtreu (47),
Nadja Uhl (46) und Jannis Niewöhner (26, re).
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Neue Herausforderung:
Erstmals sitzt Moritz Bleibtreu
als Verantwortlicher auch

hinter der Kamera.

Moritz Bleibtreu dreht
packendenPsychothriller
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Sängerin
Rihanna (31)
ist selbst in
der Kosme-
tik-Branche
unterwegs.

Joey Heindle (25)
ist nach seiner
gescheiterten Ehe
wieder glücklich
verliebt.

Das Herzogspaar Sussex um Meghan (37)
und Harry (34) sowie das Herzogspaar
Cambridge um William (36) und Kate (37)
gehen getrennte Wege.

HAMBURG - Ein Hambur-
ger Schönheitssalon hat
derzeit Stress mit Sänge-
rin Rihanna (31). Schuld ist
allerdings keine verpatzte
Maniküre, sondern der Na-
me des Geschäftes.

Inhaberin Samia El Ai-
di hat den Salon „Rihana
Lami“ nach ihrer Nichte
und ihrer Tochter benannt.
Doch das stößt den Anwäl-
ten der Sängerin bitter auf,
weil die unter anderem
eine Kosmetikkollektion
hat. Die Juristen fürchten
Verwechslungen. Deshalb
haben die Anwälte Wider-
spruch gegen die Marke
„Rihana Lami“ beim Deut-
schen Patent- und Mar-
kenamt eingereicht. Bis
eine Entscheidung fällt,
könne es laut einem Behör-
den-Sprecher aber bis zu
einem Jahr dauern.
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Rihanna
geht gegen
Beauty-Salon vor

SAARBRÜCKEN - Zu-
letzt lief es in Sachen
Liebe nicht so gut
für Joey Heindle
(25). Im Sommer
musste er nach
nur einem Jahr
die Trennung von
seiner Ehefrau
Justine Dippl (28)

bekannt geben.
Doch ein süßer

Instagram-Schnapp-
schuss zeigt nun, dass

der Ex-Dschungelkönig
wieder verliebt ist - und

zwar in eine Eisprinzessin.

Denn die neue Frau an seiner Seite,
die Schweizerin Ramona Elsener (27), ist in ihrer
Heimat neunmalige Meisterin im Eistanz. „Wir
sind seit einigen Monaten zusammen, haben uns
Ende letzten Jahres kennengelernt und sind ein-
fach nur glücklich. Sie macht mein Leben jeden
Tag besser und das genieße ich total!“, verrät der
einstige DSDS-Star dem Magazin „Boulewahr“.
Und auch zu einer ersten Liebeserklärung lässt
sich der Saarländer hinreißen: „Ja, ich liebe sie –
die kleine Maus!“ Na, herzlichen Glückwunsch!

SAARBRÜCKEN Zu

EisprinzessinEi i i
verliebt in diese

z

Die neue Frau an seiner Seite:
Ramona Elsener (27). Die Eiskunst-
läuferin spielt sogar in seinem
neuen Musikvideo mit, das

Ende März erscheint.

NachdergggescheitertenEhe

LONDON - Herzogin Meghan (37) und Prinz
Harry (34) kapseln sich von Herzogin Kate (37)
und Prinz William (36) ab. Bislang hatten die
„Fabulous Four“ ein gemeinsames Presse- und
Social-Media-Team im Kensington Palast.

Die Queen habe aber laut Palast nun die Er-
laubnis gegeben, dass Harry und Meghan ein
eigenes Team bekommen, das künftig vom
rund drei Kilometer entfernten Buckingham
Palast aus arbeitet. Auch eigene Instagram-
und Twitter-Accounts seien im Gespräch, um
separat auf Projekte aufmerksam zu machen.

Die „Fabulous Four“ gehen
getrennte Wege
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verliebt in diese
Joey Heindle ist

SACHSENS GRÖßTER FACHMARKT FÜR AUTOTEILE – ZWEIRAD – CAMPING

AUSWAHL
ist unser

4 194656 101405
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Alle Spiele, al le Tore
VfRAalen -
FSVZwickau

1:1 (1:1)
SR:Schultes (Betzigau) -Zuschauer:

3102 - Tore: 0:1 König (14.), 1:1 Slis-
kovic (30.)

VfLOsnabrück -
FCCarl Zeiss Jena

3:1 (1:1)
SR: Jablonski (Bremen) -Zuschauer:

9116 -Tore: 0:1 Tietz (6.), 1:1Girth (12.),
2:1Alvarez (78.), 3:1Pfeiffer (87.)

SVWehenWiesbaden -
SCPreußenMünster

2:0 (1:0)
SR: Alt (Illingen) - Zuschauer: 2024 -

Tore: 1:0Kuhn (5.), 2:0Hansch (68.)

SpVggUnterhaching -
SGSonnenhofGroßaspach

0:0
SR: Gasteier (Weisel) - Zuschauer:

1700

WürzburgerKickers -
TSV1860München

2:1 (2:1)
SR:Lechner (Hornstorf) -Zuschauer:

10006 - Tore: 1:0 Ademi (20.), 2:0 Elva
(27.), 2:1 Lex (31.)

SportfreundeLotte -
1. FCKaiserslautern

0:1 (0:0)
SR: Haslberger (St. Wolfgang) - Zu-

schauer: 2662 - Tore: 0:1 Thiele (86.),
0:2 Pick (90.+3) - Gelb-Rot: Rahn
(Lotte - 77./wiederholtes) - Bes. Vork.:
Jovic (Lotte) schießt Handelfmeter an
die Latte (22.)

KFCUerdingen-
FortunaKöln

1:1 (1:1)
SR: Bramlage (Vechta) - Zuschauer:

2874 - Tore: 1:0 Beister (13.), 1:1 Dah-
mani (20.)

3. Liga -
der 29. SpieLtag
auf einen BLick EinmageresRemis

FSV trauert vergebe

Tabelle
Cottbus - Karlsruhe heute, 13.00
Braunschweig - Meppen heute, 14.00
Rostock - Halle morgen, 19.00

1. VfL Osnabrück 29 16 10 3 42:21 58
2. Karlsruher SC 28 14 9 5 44:29 51
3. SVWehenWiesbaden 29 15 4 10 53:39 49
4. Hallescher FC 28 14 6 8 33:24 48
5. Würzburger Kickers 29 11 8 10 42:34 41
6. 1. FC Kaiserslautern 29 10 11 8 35:36 41
7. TSV 1860München 29 10 10 9 41:33 40
8. FC Hansa Rostock 28 11 7 10 34:37 40
9. KFC Uerdingen 29 12 4 13 33:43 40
10. SpVgg Unterhaching 28 9 12 7 45:31 39
11. SVMeppen 28 11 6 11 39:36 39
12. PreußenMünster 29 11 5 13 34:36 38
13. Sportfreunde Lotte 29 8 12 9 27:31 36
14. Fortuna Köln 29 9 8 12 29:46 35
15. FSV Zwickau 29 8 10 11 32:33 34
16. Sonnenhof Großaspach 29 5 16 8 24:29 31
17. Energie Cottbus 27 8 6 13 35:43 30
18. Eintracht Braunschweig 28 6 11 11 32:45 29
19. FC Carl Zeiss Jena 29 5 11 13 31:49 26
20. VfR Aalen 29 5 10 14 36:46 25

Der 30. Spieltag
Köln - Aalen Fr., 19.00
CZ Jena - Uerdingen Sa., 14.00
München - Meppen Sa., 14.00
Großaspach - Würzburg Sa., 14.00
Münster - Unterhaching Sa., 14.00
Halle - W. Wiesbaden Sa., 14.00
Karlsruhe - Rostock Sa., 14.00
Kaiserslautern - Osnabrück So., 13.00
Lotte - Braunschweig So., 14.00
Zwickau - Cottbus Mo., 19.00

Nils Miatke (r., gegen
Sascha Traut) bemän-
gelte nach der Partie die
schlechte Chancenver-
wertung seines FSV.

Ronny König (l.)
trifft per Kopf
zur Zwickauer
Führung, Aalens
Abwehr um
Schlussmann
Daniel Bernhardt
ist machtlos.

Die mitgereisten Zwickauer Fans waren mit dem Auftritt ihrer Mann-
schaft nicht zufrieden.
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gen und stark nachge-
lassen! Der FSVZwickau
hat bei Schlusslicht VfR
Aalen einenSieg ver-
passt. Nach zeitiger Füh-
rungmussten sich die
Westsachsen vor 3102
Zuschauernmit einem
1:1 (1:0) begnügen.

„In den ersten 25 Minu-
tenhabenwirun-
ser bes-

tes Auswärtsspiel in dieser
Saisongemacht undChan-
cen über Chancen rausge-
holt“, konstatierte Mittel-
feldmann Nils Miatke. Viel
lief über den Linksaußen,
der in der sechsten Spiel-
minute erstmals gefährlich
nach innen flankte
und Ronny

König knapp verpasste.
Kurz darauf vergab Mike
Könnecke (10.).
Die Führung war ab da

nur eine Frage der Zeit. Als
Miatke wieder durchge-
brochen war, entschied er
sich, den Ball diesmal ins
Zentrum zu chippen, König
setzte sich im Luftzwei-
kampf energisch durch
und erzielte das über-
fällige 0:1 (14.).
Zwickau ließ sich im

Gegensatz zum Uerdin-
gen-Spiel nicht einlullen,
sondern drückte gegen
hoch stehende Aalener
weiter auf die Tube. Nach
Flanke von links schlenzte
König das Leder knapp ne-
ben den Pfosten (21.). „Da
haben wir es verpasst, die
Aalener so ins Hintertreffen
zu bringen, dass sie nicht
mehr zurückkommen“,

trauerte Miatke den verge-
benenMöglichkeitennach.
So fand der VfR per Stan-

dard zurück in die Spur.
Nach Eckball von links
bekam die Defensive kei-
nen Zugriff auf Petar Slis-
kovic, dessen Kopfball
der verdutzte Davy Frick

ins eigene Tor abfälschte
(30.). Es sollte die einzi-
ge VfR-Chance im ersten
Durchgang bleiben. „Das
ist bitter“, soMiatke.
Kurz nach dem Seiten-

wechsel fädelteder emsige
Flankengeber per Zuspiel
auf König den nächsten

verheißungsvollen An-
griff ein. König behaupte-
te zentral den Ball, legte
zu Könnecke ab, dessen
Schuss an die Lattenunter-
kante klatschte (55.).
Auf der Gegenseite ver-

gaben Matthias Morys
(58.) und Sliskovic (60.).
Einen Flatterball von Roy-
al-Dominique Fenell (71.)
entschärfte JohannesBrin-

kies. Aalen witterte Mor-
genluft, vor allem weil
Zwickau nach der Aus-
wechslung vonMiatke (73.)
offensiv praktisch nicht
mehr stattfand. Am Ende
war es FSV-Keeper Brin-
kies zu verdanken, dass
Marvin Büyüksarkaya (83.)
oder Fenell (84.) die Partie
nicht nochdrehten.

Michael Thiele

MORGENPOST AM SONNTAG, 17.3.2019 27FUSSBALL

beimSchlusslicht
nenChancennach

AALEN -ChristianBickel ist
zurück! Gegen denVfRAa-
len kamder 28-Jährige nach
auskurierterMe-
niskusverletzung
erstmalswieder
zumEinsatz. Vor vier
Wochennochun-
denkbar!

„Der Doc war nach
der OP von zehn Wo
chen Pause ausgegangen.
Jetzt stand ich schon vierein-
halb später wieder mit der

Mannschaft auf dem Platz.
Dass alles so optimal verlief,
macht mich glücklich“, froh-

lockteBickel.
Neben dem rasan-

ten Heilungsverlauf
war für ihndasAufbau-
training mitentschei-
dend: „Ich bin Athle-
tiktrainer Christoph
Rezler dankbar, dass
mich so schnell wie-

der fit bekommen hat.“ In Aa-
len reichte es für einen knapp
30-minütigen Einsatz. Bickel

ersetzte den angeschlagenen
Julius Reinhardt und rückte als
hängende Spitze hinter Sturm-
führerRonnyKönig.
Wie der Rest des Teams war

er aber vorrangig in der Defen-
sive gebunden, um das 1:1 zu
sichern. „Dabei hatten wir ins-
besondere in der ersten Halb-
zeit so vieleChancenwie selten
in einem Spiel, geschweige
denn in einer Halbzeit. Daraus
müssenwir grundsätzlichmehr
machen. Wir haben zwei Punk-
te liegen lassen.“ mthi

Bickel-Comebackmit
gemischtenGefühlen

1:1
Aalen - Zwickau

Nicht bei diesem
Kopfballduell, aber
Aalens Petar Slis-
kovic (r.) und Davy

Frick sorgten in
„Co-Produktion“ für

den Ausgleich
des VfR.

Zwickaus Keeper Johannes Brinkies , der hier den Ball
übers Tor lenkt, rettete dem FSV am Ende das Remis.

Brinkies 2

Lange 3Gaul 3Wachsmuth3

Frick 3

Schröter
(bis 85.) 3
Antonitsch
(ab 85.) -

Barylla 3

Trainer:
Enochs

Miatke
(bis 73.) 2
Bonga
(ab 73.) -

König2

Einzelkritik
1=sehr gut
2=gut
3=befriedigend

4=ausreichend
5=mangelhaft
6 =ungenügend

Reinhardt
(bis66.) 3
Bickel
(ab 66.) 3

Könnecke 3

Christian Bi-
ckel (r., hier
gegen Royal-
Dominique
Fennell) fei-
erte gestern
ein über-
raschend
schnelles
Comeback.
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Regionalliga
Altglienicke - Viktoria Berlin 0:0
Rathenow - Erfurt 2:1
Hertha BSC II. - Babelsberg heute, 13.30
Neugersdorf - Fürstenwalde heute, 13.30
Meuselwitz - Bischofswerda heute, 13.30
Berliner AK - Chemnitz heute, 13.30
Bautzen - Halberstadt heute, 13.30
Leipzig - Auerbach heute, 13.30
Nordhausen - BFC Dynamo abgesagt

1. Chemnitzer FC 23 19 1 3 59:21 58
2. Berliner AK 24 14 6 4 45:25 48
3. Wacker Nordhausen 23 12 7 4 38:20 43
4. Hertha BSC II. 23 12 5 6 41:28 41
5. FC Rot-Weiß Erfurt 24 10 8 6 41:25 38
6. SV Babelsberg 24 10 6 8 40:27 36
7. Viktoria Berlin 24 12 6 6 33:20 33
8. 1. FC Lok Leipzig 23 9 6 8 33:27 33
9. Union Fürstenwalde 24 8 6 10 31:44 30
10. BFC Dynamo 24 8 5 11 27:42 29
11. Germania Halberstadt 24 7 7 10 29:31 28
12. VSG Altglienicke 25 6 10 9 40:47 28
13. VfB Auerbach 22 7 6 9 27:34 27
14. ZFCMeuselwitz 24 7 3 14 34:47 24
15. Budissa Bautzen 24 6 5 13 17:34 23
16. Bischofswerdaer FV 22 6 3 13 18:36 21
17. FCO Neugersdorf 21 5 5 11 22:41 20
18. Optik Rathenow 24 4 3 17 20:46 15

Oberliga
Eilenburg - Ludwigsfelde 0:1
Krieschow - Nordhausen II. 0:3
Luckenwalde - Zorbau 9:0
FCI Leipzig - Gera 3:1
Halle - Plauen 3:3
Chemie Leipzig - Bernburg 6:1
Sandersdorf - Jena II. 3:0
Hohenstein-E. - Rudolstadt heute, 14.00

1. FSV Luckenwalde 20 15 3 2 57:15 48
2. Chemie Leipzig 19 14 3 2 44:19 45
3. FC Internat. Leipzig 20 10 7 3 34:15 37
4. FC Eilenburg 20 9 5 6 33:23 32
5. Wacker Nordhausen II. 20 9 4 7 35:24 31
6. VfB Krieschow 20 8 4 8 25:27 28
7. FC Carl Zeiss Jena II. 19 9 1 9 32:36 28
8. Union Sandersdorf 20 8 2 10 27:27 26
9. Wismut Gera 20 6 7 7 29:33 25
10. Ludwigsfelder FC 20 6 5 9 21:24 23
11. VFC Plauen 19 5 6 8 29:29 21
12. Einheit Rudolstadt 18 6 3 9 22:28 21
13. VfL 96 Halle 20 4 8 8 30:39 20
14. Askania Bernburg 20 6 2 12 22:39 20
15. VfL Hohenstein-E. 19 5 2 12 23:50 17
16. SV BW Zorbau 20 3 6 11 19:54 15

Sachsenliga
Kamenz - Chemnitz 1:0
Grimma - Taucha 1:0
Markkleeberg - Riesa 2:2
Großenhain - Markranstädt 3:1
Niesky - Radebeul 1:0
Olbernhau - Pirna-Copitz heute, 15.00
Neusalza-Spremb. - Glauchau heute, 15.00
Mittweida - Lößnitz heute, 15.00

1. FC Grimma 19 14 3 2 49:19 45
2. Einheit Kamenz 19 11 6 2 37:15 39
3. Großenhainer FV 19 10 5 4 38:23 35
4. FC Lößnitz 18 10 3 5 40:25 33
5. KickersMarkkleeberg 19 9 6 4 32:24 33
6. Eintracht Niesky 19 9 3 7 23:29 30
7. FSV Neusalza-Spremberg 17 7 6 4 35:24 27
8. VfL Pirna-Copitz 18 7 4 7 35:28 25
9. SSVMarkranstädt 19 7 3 9 24:27 24
10. SV Olbernhau 18 6 3 9 24:37 21
11. Radebeuler BC 18 5 5 8 18:20 20
12. Stahl Riesa 19 7 2 10 29:35 20
13. GermaniaMittweida 18 5 3 10 17:36 18
14. Rapid Chemnitz 19 5 1 13 28:49 16
15. SG Taucha 19 4 3 12 22:35 15
16. Empor Glauchau 18 2 4 12 20:45 10 Landesklasse West

Fort. Chemnitz - Zwickau 2:1
Thalheim - Germ. Chemnitz 0:2
Schneeberg - BW Chemnitz 3:2
Reichenbach - Oelsnitz heute, 15.00
Meerane - Lichtenstein heute, 15.00
Rabenstein - Marienberg heute, 15.00
IFA Chemnitz - Annaberg heute, 15.00
Treuen - Gelenau heute, 15.00

1. Handwerk Rabenstein 18 14 3 1 43:13 45
2. Fortuna Chemnitz 19 13 2 4 49:21 41
3. Lok Zwickau 19 12 1 6 50:31 37
4. Fortschritt Lichtenstein 18 11 3 4 50:25 36
5. Motor Marienberg 18 11 3 4 44:30 36
6. Concordia Schneeberg 19 10 4 5 41:30 34
7. Germania Chemnitz 19 9 6 4 29:16 33
8. Meeraner SV 18 9 4 5 36:20 31
9. TSV IFA Chemnitz 18 8 3 7 25:27 27
10. Reichenbacher FC 18 6 4 8 24:26 22
11. FSV Treuen 18 6 2 10 28:42 20
12. Merkur Oelsnitz 18 5 3 10 34:41 18
13. Tanne Thalheim 19 3 4 12 30:47 13
14. VfB Annaberg 18 4 1 13 28:47 13
15. BSV Gelenau 18 2 2 14 19:58 8
16. SpVgg BWChemnitz 19 1 1 17 24:80 4

Landesklasse Mitte
Freital - Hartmannsdorf 1:1
Heidenau - Weinböhla 1:1
Gröditz - Possendorf 3:1
Wesenitztal - Pirna-Copitz II. ausgefallen
Bannewitz - Wilsdruff heute, 15.00
Freiberg - Hainsberg heute, 15.00

1. BSC Freiberg 13 10 3 0 38:9 33
2. Motor Wilsdruff 13 10 1 2 28:12 31
3. Hainsberger SV 13 8 2 3 41:17 26
4. Stahl Freital 13 6 3 4 32:17 21
5. FV Gröditz 14 6 3 5 28:27 21
6. Meißner SV 13 5 4 4 22:20 19
7. Heidenauer SV 14 4 4 6 25:29 16
8. TuSWeinböhla 14 4 4 6 20:33 16
9. SV Bannewitz 13 3 6 4 25:30 15
10. Hartmannsdorfer SV 14 4 2 8 18:33 14
11. Empor Possendorf 14 3 3 8 20:37 12
12. SVWesenitztal 13 2 4 7 15:28 10
13. VfL Pirna-Copitz II. 13 1 3 9 11:31 6

CHEMNITZ -Neuzugang
Deji Beyreuther, der in der
Winterpause vonEintracht
Frankfurt verpflichtete Links-
verteidiger, stand amMitt-
woch inBerlin erstmals im
18-Mann-Kader.

Dass der 19-Jährige aber heu-
te im Spitzenspiel beim Berliner
AK den nächsten Schritt geht
und indieersteElf rückt,
schloss Trainer David
Bergner aus. Grund:
Zu stark ist Paul Milde,
vor der Saison als Of-
fensivkraft verpflichtet
und inzwischen auf
der linken Abwehrsei-
te gesetzt.
Bergner: „So ist de

Fußball. Paul hat aus der Not
eine Tugend gemacht und sich
vieles angeeignet. Aktuell spielt
er als Außenverteidiger konstant
auf sehr vernünftigemNiveau. Es
wird schwer fürDeji.“
Bergner kennt Milde (24)

seit einigen Jahren. „Ich
habe ihn bei Dynamo Dres-
den in der ,U19‘
trainiert. Paul
hatte mehr

Talent alsMarvinStefaniak.“
Letzterer wechselte 2017 zum

Bundesligist Wolfsburg. Milde
hatte Dynamo schon zwei Jahre
zuvor Richtung Fürstenwalde
verlassen. 2016 unterschrieb er
bei Budissa Bautzen. Im August
2017 begann er im heimischen
Pirna eine Ausbildung zumAuto-
mobil-Kaufmann.
Die liegt jetzt auf Eis. „Ich hatte

nicht erwartet, dass ich
in Chemnitz nochmal
die Chance bekomme,
unter Profibedingun-
gen zu trainieren. Das
will ich nutzen. Mein
Ziel ist, so weit oben
wie möglich zu spie-
len“, betontPaul.
Mit dem CFC könnte es

im Sommer bereits nach oben
gehen. Milde will helfen, das Ziel
3. Liga zu erreichen. Selbstkri-
tisch schätzt er ein: „Ich bin noch
weit weg davon zu sagen, dass
icheinguter Linksverteidiger bin.
Aber ich arbeite täglich hart dar-
an,mich zu verbessern.“
Bergner traut seinem Schütz-

ling einiges zu: „Paul hat das En-
de der Fahnenstange noch nicht
erreicht.“ OlafMorgenstern

Milde ist längst keineNotlösungmehr
„Er hattemehr Talent als Stefaniak!“

Trainer David
Bergner (r.)
sieht seinen
neuen Links-
verteidiger

Paul Milde auf
einem guten
Weg und traut
ihm noch
mehr zu.
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Paul Milde (l.), in
den letzten sieben
Partien stets in der
Anfangself, macht

auf der linken
Außenbahn auch
Druck nach vorn.
Hier setzt er sich
gegen Christian
Preiss (Altglie-
nicke) durch.
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SchwachesOstderby - Choreowar dasBeste
DRESDEN -EinUnent-
schieden, das keinem
so richtigweiterhilft:
Die SGDynamoDres-
den undder 1. FCMag-
deburg haben sich im
prestigeträchtigen,
aber fußballerisch
schwachenOstderby
1:1 (0:1) getrennt.

Dresden rangiert in der
2. Bundesliga weiter als
Tabellen-14. fünf Zäh-
ler vor dem Rivalen aus
Sachsen-Anhalt. Der
FCMsteht noch auf Rele-
gationsplatz 16, könn-

te aber heute auf einen
Abstiegsplatz rutschen.
Björn Rother (43.) hatte
die Gäste vor 30500 Zu-
schauern im Rudolf-Har-
big-Stadion Dresden in
Führung gebracht, der
eingewechselte Lucas
Röser (86.) traf zum viel
umjubeltenAusgleich.
„Es sind gemischte

Gefühle. Wir wollten den
Abstand auf Magdeburg
vergrößern. Aber in un-
serer Situation nehme
ich das Positivemit, dass
wirwieder zurückgekom-
men sind. Weil uns das

zuvor oft nicht gelungen
ist und heute haben wir
nicht aufgesteckt“, sagte
Dresdens Sören Gonther.
Der Magdeburger Den-
nis Erdmann meinte:
„Wir haben das Spiel
eigentlich gestaltet wie
wir wollten. Es hätte sich
keiner heute beschweren

dürfen, wenn wir gewon-
nen hätten. Der Punkt
ist gut und wir haben ein
richtiges Ausrufezeichen
gesetzt.“
Kurz vor dem Pausen-

pfiff tauchte Rother et-
was überraschend für die
gesamte Dynamo-De-
fensive frei vor dem Tor
der Hausherren auf und
schob eiskalt nach einer
schönen Kombination
zur FCM-Führung ein.
Dresden hatte das Spiel-
geschehen eigentlich im
Griff, dominierte mit viel
Ballbesitz - aber die Fiel-
Elf fand nicht die richti-

gen Mittel, um die gut-
gestaffelte Magdeburger
Defensive bezwingen zu
können.
Die Halbzeit-Führung

spielte dem FCM in die
Karten, die Oenning-Elf
stand nun noch tiefer in
der eigenen Hälfte und
machte es Dresden fast

unmöglich, in den Straf-
raum einzudringen. Den
Sachsen fehlte es an
Tempo und nach sechs
sieglosenSpielen imJahr
2019 auch an Sicherheit.
Magdeburg hatte wenig
Mühe, die Führung zu
verteidigen.Sosicherder
Aufsteiger in der Defen-
sive stand, so geduldig
wartete er auf seine Kon-
tergelegenheiten. Die
blieben aber ungenutzt,
was sich letztlich rächte.
Nach einer Flanke von
Baris Atik köpfte der ein-
gewechselte Röser zum
Endstandein.

1:1
Dresden - Magdeburg

Röser rettet DynamoeinenPunkt
Das Beste am Ostderby war die Choreo
der Dynamo-Fans vor der Partie.

Lucas Röser (l.) ge-
winnt das Kopfball-

duell mit Timo Perthel
und trifft zum 1:1.
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2. Bundesliga -
der 26. spieltag
auf einen Blick

1:5-Schlappe! Ein lauterW
vormDerby gegenDynamo

Tabelle
Bielefeld - Bochum heute, 13.30
Paderborn - Ingolstadt heute, 13.30
Regensburg - Greuther Fürth morgen, 20.30

1. 1. FC Köln 25 16 3 6 64:31 51
2. Hamburger SV 26 15 5 6 38:29 50
3. 1. FC Union Berlin 26 12 11 3 42:23 47
4. FC St. Pauli 26 13 4 9 38:40 43
5. Holstein Kiel 26 11 9 6 51:37 42
6. 1. FC Heidenheim 26 11 9 6 40:32 42
7. SC Paderborn 07 25 10 8 7 55:39 38
8. Jahn Regensburg 25 9 10 6 38:36 37
9. VfL Bochum 25 9 7 9 36:36 34
10. FC Erzgebirge Aue 26 9 5 12 33:35 32
11. SV Darmstadt 98 26 9 5 12 37:45 32
12. Arminia Bielefeld 25 8 7 10 35:40 31
13. SpVgg Greuther Fürth 24 7 8 9 24:41 29
14. Dynamo Dresden 25 7 7 11 29:38 28
15. SV Sandhausen 26 5 8 13 29:38 23
16. 1. FCMagdeburg 26 4 11 11 28:41 23
17. MSV Duisburg 25 5 6 14 24:42 21
18. FC Ingolstadt 04 25 4 7 14 24:42 19

Der 27. Spieltag
St. Pauli - Duisburg 29.3., 18.30
Magdeburg - Heidenheim 29.3., 18.30
Bochum - Hamburg 30.3., 13.00
Berlin - Paderborn 30.3., 13.00
Darmstadt - Regensburg 30.3., 13.00
Köln - Kiel 31.3., 13.30
Ingolstadt - Sandhausen 31.3., 13.30
Greuther Fürth - Bielefeld 31.3., 13.30
FCE Aue - Dresden 1.4., 20.30
Greuther Fürth - Dresden 4.4., 19.00

AUE -Acht Stunden imBus
nachHause,Mitternacht
mal kurz angestoßen auf den
31.Geburtstag vonKapitän
MartinMännel. Aber viel
mehr Feierwar nach dem
1:5-Debakel inKiel nicht
angesagt und vor allemnicht
angebracht.

VordemDerbygegenDynamo
Dresden am 1. April „war das
wohl ein Warnschuss“, wie es
Verteidiger Fabian Kalig nach
der Partie sagte. Und der kam
vielleicht genau zum richtigen
Zeitpunkt.
Nach sieben Punkten am

Stückwurde Aue vomWind und
stürmischen Kielern förmlich
aus der Luft geholt.
schärft jetzt nochmal
Sinne.Viele,die imVorja

dabeiwaren,wissenwieschwer
es wird, die letzten fehlenden
Punkte zu holen. Von daher war
es genau der Hallo-Wach-Ef-
fekt, den wir gebraucht haben“,
so Kalig, der nicht sein
bestes Spiel abge-
liefert hat.
Doch damit war

er nicht alleine.
Nur die wenigsten
kamen an ihr ei-
gentliches Niveau
heran, der Rest
blieb vieles schuldig.
„Wenn wir was Positi-

ves mitnehmen wollen, kann
man schon sagen, wir waren
vorher sehr zufrieden mit un-

serer Situation haben

Länderspielpause. Ich glaube,
dass keiner nachlässig ist“,
soDanielMeyer.
„Wir haben noch acht Spiele

vor der Brust. Alle sind wieder
sensibilisiert. Jeder

weiß, wie schnell
es in die andere
Richtung gehen
kann“, schloss

der Trainer an die
Worte von Kalig
an: „Es war ein
Hallo-Wach-Effekt,

den wir uns so nicht
gewünscht haben, aber

jetzt ist er da. Wir können
damit umgehen.“
Für den Trainer hatte die Par-

tie zwei Knackpunkte Der eine

„Bei den ersten beiden Gegen-
toren waren wir noch gar nicht
drin, haben uns dann aber zu-
rückgekämpft. Zur Pause war
dasokay“, soMeyer.
Aber dann kam der zweite

Knackpunkt rund um das 3:1
derHolsteiner. „Du rutschstaus,
verlierst drei Pressschläge und
dann liegtderBall bei uns imTor.
Im Gegenzug kriegst du ein Ge-
schenkundnimmst esnichtmit.
Da gingen dann bei den Jungs
die Köpfe runter. Du kannst in
Kiel verlieren, aber 1:5 ist schon
heftig“, sagtederCoach.
Er hat jetzt zwei Wochen Zeit,

seine Mannen wieder aufzu-
bauen. Nicht nur er weiß: So
einen Auftritt wie in Kiel darf
sich die Mannschaft gegen
Dynamonicht erlauben.

ThomasNahrendorf

Fabian Kalig (l.) beim
Kopfballduell mit dem
Kieler Mathias Honsak.
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SGDynamoDresden -
1. FCMagdeburg 1:1 (0:1)

SR:Siebert (Berlin) -Zuschauer:30500
-Tore:0:1Rother (43.), 1:1Röser (86.)

HolsteinKiel -
FCErzgebirgeAue5:1 (2:1)

SR: Reichel (Stuttgart) - Zuschauer:
8666 - Tore: 1:0 Honsak (6.), 2:0 Bénes
(9.), 2:1Hochscheidt (26.), 3:1 Bénes (54.),
4:1Okugawa (75.), 5:1Seydel (85.)

1. FCHeidenheim -
1. FCUnionBerlin 2:1 (0:1)

SR: Stegemann (Niederkassel) - Zu-
schauer: 11150 - Tore: 0:1 Zulj (23.), 1:1
Glatzel (48.), 2:1Schnatterer (56.)

Hamburger SV -
SVDarmstadt 982:3 (2:0)

SR: Badstübner (Windsbach) - Zu-
schauer: 54668 - Tore: 1:0 Jatta (5.), 2:0
Lasogga (16./Foulelfmeter), 2:1 Mehlem
(52.), 2:2Kempe (82.), 2:3Mehlem (90.+2)

SVSandhausen -
FCSt. Pauli 4:0 (2:0)

SR: Waschitzki (Essen) - Zuschau-
er: 10657 - Tore: 1:0 Wooten (34.), 2:0
Förster (43.), 3:0 Schleusener (46.), 4:0
Förster (49.)

MSVDuisburg - 1. FCKöln
Das fürheutegeplanteSpielwurdewegen

Unbespielbarkeit desPlatzes abgesagt.

Alle Spiele, al le Tore
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arnschuss
Dresden

Zuviele Ausfälle! Test
beimSVRiedwackelt
AUE - Statt nach Leipzig zum
Test gegenRBhat sich der FC
Erzgebirge für einePartie ge-
gen denSVRied, Zweiter der
österreichischenBundesliga,
entschieden. Und zwar
amDonnerstag. Doch
derKickwackelt.
Diesmal aus nach-
vollziehbaren perso-
nellenGründen.

Mit Jan Kral („U21“
Tschechiens), Dimitrij Na-
zarov (Ascherbaidschan) und
Florian Krüger („U20“ Deutsch-
lands) sind drei Kicker unterwegs,

für die das Spiel
in Österreich ide-
al gepasst hätte.
Am Freitagmit-

tag flatterte dem
FCE zudem eine
Einladung von
Stefan Kunz für
Emmanuel Iyoha
auf den Tisch.
Der ist für die

deutsche „U21“ nominiert. „Eine
feine Sache für ihn und unseren
Verein“, wie Trainer Daniel Meyer
völlig zu recht findet
Aber mit Iyoha fehlt der vierte

Profi. Dazu kommt der an
Grippe erkrankte Tom
Baumgart als Fünfter.
„Es hängt davon ab,
was die Verletzten ma-
chen, wie sich Steve
Breitkreuz und Dennis
Kempe fühlen, ob sie

einsatzfähig sind. Ansons-
tenmüssenwir absagen. Es ist

von der Personaldecke her relativ
eng“, soMeyer.
Der 39-Jährige will kurzfristig

entscheiden, ob die Truppe am
Mittwoch nach Ried fährt und am
Tag drauf dort gegen das runde
Leder tritt. „Rein von der Belas-
tung her brauchen wir kein Spiel“,
erklärt Meyer vielsagend. Ihm wä-
re es wohl fast lieber, alle werden
gesund und kurieren sich aus, um
dann ein erholtes Team auf Dyna-
movorzubereiten. nahro
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Emmanuel
Iyoha

FCE-Coach
Daniel Meyer
hat mit seinen

Jungs jetzt zwei
Wochen Zeit, um

zurück in die
Spur zu finden.

Ford Transit Gewerbewochen

Freie Fahrt
für Ihr Business.

FORD TRANSITKASTENWAGEN LKWTREND

Hochdach H3, mit langen Radstand L3, Geschwindigkeitsregelanlage, Klimaanlage

vorn, Park-Pilot-Sys
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Alle Spiele, al le Tore
FCSchalke 04 -

RBLeipzig 0:1 (0:1)
SR:Winkmann (Kerken) -Zuschauer:

59913 -Tor: 0:1Werner (14.)

VfBStuttgart -
TSGHoffenheim1:1 (0:1)

SR: Zwayer (Berlin) - Zuschauer:
56743 - Tore: 0:1 Kramaric (45.), 1:1 Zu-
ber (66.)

VfLWolfsburg -
FortunaDüsseldorf 5:2 (1:1)

SR: Dankert (Rostock) - Zuschau-
er: 25 350 - Tore: 0:1 Ayhan (30.), 1:1
Mehmedi (34.), 2:1 Weghorst (54.), 3:1
Knoche (57.), 45:1 Weghorst (59.), 4:2
Raman (65.), 5:2Weghorst (88.)

FCAugsburg -
Hannover 963:1 (0:1)

SR: Gräfe (Berlin) - Zuschauer:
28 136 - Tore: 0:1 Weydandt (9.), 1:1
Cordova (65.), 2:1 Schmid (78.), 3:1
Hahn (86.)

Bor. -Mönchengladbach -
SCFreiburg 1:1 (1:1)

SR: Kampka (Mainz) - Zuschauer:
46 832 - Tore: 0:1 Grifo (10.), 1:1 Pléa
(16.)

HerthaBSC -
BorussiaDortmund2:3 (2:1)

SR: Welz (Wiesbaden) - Zuschauer:
74 667 - Tore: 1:0 Kalou (4.), 1:1 Dela-
ney (14.), 2:1 Kalou (35./Handelfmeter),
2:2 Zagadou (47.), 2:3 Reus (90.+2) -
Gelb-Rot: Torunarigha (Berlin - 85./
wiederholtesFoul) -Rot: Ibisevic (Berlin
- 90.+5/Tätlichkeit)

1. BUNDESLIGA -
DER 26. SPIELTAG
AUF EINEN BLICK

Tabelle
Mönchengladbach - Freiburg 1:1
Schalke - Leipzig 0:1
Stuttgart - Hoffenheim 1:1
Augsburg - Hannover 3:1
Wolfsburg - Düsseldorf 5:2
Berlin - Dortmund 2:3
Leverkusen - Bremen heute, 13.30
Frankfurt - Nürnberg heute, 15.30
München - Mainz heute, 18.00

1. Borussia Dortmund 26 18 6 2 64:30 60
2. Bayern München 25 18 3 4 62:27 57
3. RB Leipzig 26 14 7 5 44:20 49
4. Borussia M'gladbach 26 14 5 7 45:31 47
5. Eintracht Frankfurt 25 12 7 6 50:30 43
6. Bayer 04 Leverkusen 25 13 3 9 46:37 42
7. VfL Wolfsburg 26 12 6 8 44:39 42
8. TSG 1899 Hoffenheim 26 9 11 6 50:38 38
9. Werder Bremen 25 9 9 7 43:37 36

10. Hertha BSC Berlin 26 9 8 9 40:39 35
11. SC Freiburg 26 7 10 9 37:42 31
12. Fortuna Düsseldorf 26 9 4 13 33:50 31
13. 1. FSV Mainz 05 25 8 6 11 27:39 30
14. FC Augsburg 26 6 7 13 37:47 25
15. FC Schalke 04 26 6 5 15 27:44 23
16. VfB Stuttgart 26 5 5 16 26:56 20
17. Hannover 96 26 3 5 18 24:61 14
18. 1. FC Nürnberg 25 2 7 16 19:51 13

Der 27. Spieltag
Hoffenheim - Leverkusen 29.3., 20.30
Dortmund - Wolfsburg 30.3., 15.30
Bremen - Mainz 30.3., 15.30
Freiburg - München 30.3., 15.30
Düsseldorf - Mönchengladbach 30.3., 15.30
Nürnberg - Augsburg 30.3., 15.30
Leipzig - Berlin 30.3., 18.30
Hannover - Schalke 31.3., 15.30
Frankfurt - Stuttgart 31.3., 18.00

RB tut demkönigsblauenPatientenweh!
Werner hält die „Bullen“ auf Kurs

GELSENKIRCHEN - Der Pa-
tient FC Schalke 04 braucht
auf seinem Weg zurück
zu alter Stärke auch mit
„Jahrhunderttrainer“ Huub
Stevens Geduld. Trotz einer
klaren Leistungssteigerung
kassierten die Königsblau-
en mit dem 0:1 (0:1) gegen
RB Leipzig die vierte Heim-
niederlage in Serie ohne
eigenes Tor und stellten
damit einen Vereins-Nega-
tivrekord auf.

Gleichwohl gibt die enga-
gierte Vorstellung des auf Ta-
bellen-Platz 15 abgerutsch-
ten Vizemeisters Anlass zur
Hoffnung, im Abstiegskampf
der Bundesliga bestehen zu
können. „Wir haben versucht,
die Köpfe frei zu kriegen. Das

war erstmal das Wichtigste“,
sagte der 65 Jahre alte Ste-
vens, der mit dem Spiel der
zuletzt stark verunsicherten
Elf zufrieden war, mit dem
Ergebnis aber nicht: „Ich bin
enttäuscht. Weil die Jungens
alles gegeben haben. Aber
es hat auch das Quäntchen
Glück gefehlt, um ein Tor zu
machen.“
Bei seinem Kollegen Ralf

Rangnick, der zwei Amtszei-
ten als Trainer auf Schalke er-
lebte, war es eher umgekehrt.
Er haderte etwas mit der Leis-
tung seiner Elf, fand das Re-
sultat aber gut: „Uns war klar,
dass es nicht leichter würde,
alswir amFreitag vomTrainer-
wechsel hier gehört haben“,

meinte Rangnick, der seine
Befürchtung im Spiel bestä-
tigt sah: „Es war ein schwer
erkämpfter Sieg. Schalke hat
es sehr gut gemacht. In der
zweiten Hälfte mussten wir
viel Druckaushalten.“
Umso mehr freute sich der

RB-Coach über den fünften
Auswärtssieg seiner „Bullen“
nacheinander, den Natio-
nalstürmer Timo Werner vor
59913 Zuschauern in der Vel-
tins-Arena mit dem Treffer in
der 14. Minute sicherstellte.
„Am Ende zählen für uns die
drei Punkte“, bekannte Rang-
nick, dessen Team als Ta-
bellen-Dritter klar auf Cham-
pions-League-Kurs liegt.
Von den Europacupplätzen

ist Schalke nach nun sechs
Pflichtspiel-Niederlagen in

Serie zwar meilenweit ent-
fernt, dochStevenshat esge-
meinsammit seinemCo-Trai-
ner Mike Büskens in weniger
als zwei Tagen geschafft, die
Tugenden wie Kampf, Lei-
denschaft und Laufbereit-
schaft aus dem zuletzt leb-
losen Team herauszukitzeln.
Die Elf zeigte nicht wie zuletzt
bei den Pleiten in Mainz, ge-
gen Düsseldorf oder bei der
0:7-Schmach gegen Man-
chester City Auflösungser-
scheinungen, sondern die
von Stevens geforderte Or-
ganisation. „Bis zum Abpfiff
hat sich die Mannschaft nicht
aufgegeben und alles getan,
um zu punkten“, lobte der
Coach.

0:1
Schalke - Leipzig

Timo Werner jubelt sprung-
gewaltig, Yussuf Poulsen (r.) eilt
herbei.

Huub Stevens (l.) schimpfte in
gewohnter Manier, Mike Büskens
guckt ungläubig.

Die Schalker
können dem
Ball nur noch

hinterher
schauen. Timo
Werner (2.v.r.)
hat zum 0:1
abgestaubt.

Leihgabe Zuber rettet VfB einenPunkt
STUTTGART - Ausgerechnet Steven Zuber

hat dem VfB Stuttgart im Abstiegskampf der
Bundesliga wenigstens einen Punkt beschert
und die Europapokal-Hoffnungen der TSG
1899Hoffenheimgedämpft.
Der von den Kraichgauern ausgeliehene

Schweizer sorgte mit seinem Treffer in der
66. Minute für den 1:1 (0:1)-Endstand im Ba-
den-Württemberg-Duell. Zuvor hatte Andrej
Kramaric (42.) die Gäste in einem unterhaltsa-
menSpiel in Führunggebracht.
Der VfB verharrt damit weiter auf dem Ab-

stiegs-Relegationsplatz - und die Hoffenhei-
mer ärgertensichüberdie zehntePartie indie-
ser Saison, in der sie aus einer Führung keinen
Siegmachten.Indenvergangenen18Bundes-
liga-Duellen zwischen beiden Teams waren
immerToregefallen.Auchdiesmalentwickelte

sich früh eine unterhaltsame, aber teilweise
auch zerfahrenePartie.
Nach schöner Vorarbeit von Ishak Belfodil

erzielteder starkeKramaricauskurzerDistanz
sein 46. Bundesliga-Tor für die TSG. Demirbay
(64.)hätte fastnachgelegt,ehedervonHoffen-

heim ausgeliehene Zuber die Schwaben auf-
weckte. Einen flachenPass vonAndreasBeck
musste der Schweizer aus kurzer Distanz nur
noch zumAusgleich einschieben.

1:1
Stuttgart - Hoffenheim

FCAdreht Partie, 96 droht die Rote Laterne
AUGSBURG - Der FC Augsburg
hat im Abstiegskampf der Bun-
desliga einen wegweisenden
Sieg gefeiert und Hannover 96
einen schweren Dämpfer zu-
gefügt. Die Schwaben drehten
beim 3:1 (0:1) mit viel Willen das
Heimspiel gegen die Nieder-
sachsen, die zwischenzeitlich
auf den ersten Auswärtssieg
seit anderthalb Jahren hoffen
durften.

Nach dem frühen Rückstand
durch Hendrik Weydandt (8. Minu-
te) schlugen die Gastgeber dank
Joker Sergio Cordova (65.) und

eines frechen Freistoßes von Jo-
nathan Schmid (78.) vor 28136 Zu-
schauern stark zurück. André Hahn
machte alles klar (86.).

Augsburg vergrößerte den Ab-
stand auf den Tabellenvorletzten
Hannover auf komfortableelf Punk-
te und überholte im Liga-Tableau
als neuer 14. sogar denFCSchalke.

Bei einem überraschenden Punkt
von Schlusslicht 1. FC Nürnberg
heute auswärts gegen Eintracht
Frankfurt würden die 96er auf den
letztenTabellenrang zurückfallen.
Nachdem die Gastgeber den

Ausgleich geschafft hatten, dreh-
ten sie auf. Mit einem frechen wie
überragenden Freistoß aus über 25
Metern vonhalblinksnarrteSchmid
alle, Torhüter Esser tauchte zu
spät ins kurze Eck ab. Hahn sorgte
dann für kollektive Erleichterung.
Abwehrchef Jeffrey Gouweleeuw
feierte in der Schlussphase das
Comeback beim ersten Rückrun-
den-Einsatz.

3:1
Augsburg - Hannover

Steven Zuber ballt
die Faust - aus-
gerechnet gegen
seinen eigentlichen
Arbeitgeber traf er.
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Sergio Cordova (l.) trifft zum 1:1 für Augsburg - damit kippte
die Partie.
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Weghorst bleibt der Fortuna-Schreck!
WOLFSBURG - Fortuna-SchreckWout
Weghorst hat denVfLWolfsburg zu-
rück auf Europapokal-Kurs geführt.
Wie imHinspiel war derNiederländer
auch beim5:2 (1:1) imRückspiel an
allen Toren gegendenAufsteiger aus
Düsseldorf beteiligt.

DerNiederländerschossdreiToreselbst
(54. Minute/59./88.) und bereitete die bei-

den übrigen Treffer von Admir Mehmedi
(34.) undRobin Knoche (57.) vor. KaanAy-
han (30.) hatte die nur in der ersten Halb-
zeit überzeugendeFortuna inFührungge-
schossen, BenitoRaman (65.) erzielte das
zweiteDüsseldorfer Tor.
Schon beim 3:0 Ende Oktober war

Weghorst an allen VfL-Toren beteiligt
gewesen. Erneut führte der 26-Jährige

Wolfsburg vor 25 350 Zuschauern zu ei-
nem Sieg gegen die Fortuna: Auch im
achtenPflichtspiel gegendieRheinländer
bliebder VfL unbesiegt.
Mit nun 42 Punk-

ten aus 26 Spielen hat
Wolfsburg als Tabel-
len-Siebter nach zuvor
zwei sieglosen Partien
wieder Anschluss an
die Europapokalränge.
Die Fortuna bleibt mit
31 Zählern noch im gesi-
chertenMittelfeld.
Im ersten Spiel nach dem angekündig-

ten Abschied von Trainer Bruno Labba-
dia im Sommer spielte der VfL lange Zeit
gehemmt und drehte erst nach der Pau-
se auf. Labbadia war natürlich trotzdem
zufrieden: „Das war vom Kopf her eine
richtig gute Leistungvonuns.GegenDüs-
seldorf in Rückstand zu geraten, ist echt
hart. Ichwar aber nicht so unzufriedenmit
der ersten Halbzeit. Dann haben wir ein
paar Sachen verändert, waren noch gieri-
ger und konsequenter. Die Endphase war
extremwild auf beidenSeiten.“

5:2
Wolfsburg - Düsseldorf
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Bruno Labbadia

Wout Weghorst
(M.) wird von
den Kollegen
gefeiert - der
Niederländer
war ein-
mal mehr
Wolfsburgs
Matchwinner.

Sei bereit für das Neue undWunderbare,
um noch einmal Glück, Vertrauen
und Liebe zu spüren. Den Traum
könnte man sich mit einer attraktiven
Frau erfüllen. Datenbarometer: frau-
lich, modisch, 1,59 m, 64 J., jünger
aussehend, NR, geschieden, HSA,
berufstätig, gut situiert, sportlich und
viels. kulturell interessiert, mobil.
Fühlt sich ein intelligenter Mann, un-
gebunden, mobil und finanz. abgesi-
chert angesprochen? Bei einem ers-
ten Telefonat oder besser einem Tref-
fen dürfen wir uns auf Augenhöhe be-
gegnen! ✉ 5616919Z ’SZ’ 01055 DD

WANN, wenn nicht JETZT - das Leben
ist zu kurz für IRGENDWANN. Ehrl.,
optimist., liebensw. chaotische, vor-
zeigbare SIE (50/1,72/NR) m. beiden
Beinen im Leben stehend, su. IHNmit
Mut auf’s Abenteuer LEBEN in all sei-
nen Facetten. ✉ 5617618Z ’SZ’ 01055
DD oder☎ 01520-3249007

Eva 54 J., ganz und gar Frau, sehr lei-
denschaftlich, mit viel Herz u. Gefühl.
Ich su. einen niveauvollen, ehrl.
Mann, mit dem ich Träume teilen
darf. Wollen Sie mehr über mich
erfahren, dann hören Sie sich bitte
mein Infoband an.☎ 0351/44039994,
www.partnerglueck.com

Nach dem Verlust meines Mannes vor
2 Jahren sehne ich mich doch wieder
nach Spaziergängen, Gesprächen
und einfach mal einer Schulter zum
Anlehnen. Über eine Nachricht wür-
de sich Steffi, 66/165 sehr freuen. R.
DD bev. ✉ 5615523Z ’SZ’ 01055 DD

Nicole 46 J., schlk., verführ. Augen u.
sinnliche Ausstrahlung. Ich mö. nicht
nur die Frühlingssonne auf der Haut,
sondern auch in meinem Herzen
spüren. Neugierig? Dann höre dir
mein Infoband an. ☎ 0351/4400993,
www.partnerglueck.com

Vanessa 33 J., charmanter kleiner Wir-
belwind, su. dich, ehrlich u. humor-
voll, der mein Herz repariert u.
wieder Farbe in mein Leben bringt.
Neugierig? Dann höre dir mein
Infoband an. ☎ 0351/44039996,
www.partnerglueck.com

Wer möchte mit mir, 70+, NR, schl.,
den Sommer (u. mehr) im komf. Bun-
galow (Wald/Wasser) verbringen?
Su. netten Mann mit Int. f. Natur/Kul-
tur, aus DD,mit PKW.✉ 5617388A SZ
Webergasse 1, 01067 DD

Partnerschaft auf Augenhöhe – PVA
Kerstin Eger – Wir kennen alle unsere
Klienten persönlich. Diskretion, Se-
riosität und langjährige Erfahrung
sind Ihre Garantie. Nähere Info unter
☎ 0351-2640550 o.www.pva-eger.de

Sie 65 J./1.70 m, bodenständig, natur-
verbunden, tierlieb, gute Figur, orts-
geb. (Kreis Löbau), su. pass. Partner
ab 1.80 m, für den Rest des Lebens.
✉ 5616883Z ’SZ’ 01055 DD

Romant., bezaubernde Frau, 59J., mag
Natur, Kultur, Sport, Reisen u. etwas
fürs Herz.☎ 0162/ 9120182, Hand in
Hand, PF 010104, 01446 Radeberg

Charmante Witwe, 72J., mag Gartenar-
beit, mal verreisen und eine harm. Be-
ziehung. ☎ 0162/9120182, Hand in
Hand, PF 010104, 01446 Radeberg

Unverbrauchter, jungendl. Mann sucht
ebensolche Frau, du bist neugierig,
hübsch, spontan, aufgeschlossen,
dann lerne mich, 50/194/99, NR, vol-
les, mittelbl. Haar kennen, vielleicht
sind wir uns gleich sympathisch. Bitte
mit Handynummer. ✉ 5617086Z ’SZ’
01055 DD

Gemeinsam den Frühling entdecken –
das wäre doch was? Christian, 36 J.,
sucht dich zum Leben & Lieben, mit
Humor & Ehrlichkeit. Willst du mehr
über mich erfahren, dann höre dir
mein Infoband an.☎ 0351/44039997,
www.partnerglueck.com

Partnerschaft auf Augenhöhe – PVA
Kerstin Eger – Wir kennen alle unsere
Klienten persönlich. Diskretion, Se-
riosität und langjährige Erfahrung
sind Ihre Garantie. Nähere Info unter
☎ 0351-2640550 o.www.pva-eger.de

Symp. Er, 50/1.78, schlank, berufst.,
humorv., ehrl., kinderlieb, viels. int.
su. schlanke, nette Sie zum Aufbau ei-
ner festen Beziehung. Keine PV!
✉ 5617816Z ’SZ’ 01055 DD

Gemeinsam etwas unternehmen, rei-
sen, wandern u. sich gegens. austau-
schen. Rüst. Witwer, 82/1.78 su. har-
mon. Bez. ☎ 0162/9120182, Hand in
Hand, PF 1313, 02603 Bautzen m7027

Sportl. Handwerker, 56 J., höflich, nett,
empathisch, in Vereinen engagiert,
Elbe-Radweg, wandern u. für alles
Neue offen.☎ 0162/9120182, Hand in
Hand, PF 010104, 01446 Radeberg

Aparte Sie, weltoffen,

lebensfroh, modern, berufl. eng., kult.
int., naturliebend - möchte vorerst am
WE mit Ihm - schlk., ca. 60 - Lebens-
zeit geniesen. Partnersch. auf Augen-
höhe erw. ✉ 5617514Z ’SZ’ 01055 DD

Chemnitzer, 54J. 1,77m, 80kg, Schicht-
arbeiter sucht liebevolle Sie kennen
zu lernen. Etwas älter ist kein Pro-
blem.☎ 0152-38562705

Hallo Partnersuchende! Lassen Sie sich
doch mal kostenlos beraten, bei Ih-
nen zu Hause oder im Büro.☎ 0162/
9120182, Hand in Hand, PF 010104,
01446 Radeberg o. PF 1313, 02603 BZ

Sie sucht ihn

Er sucht sie

Treffpunkt
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AUQSMUN
West Ham - Huddersfield 4:3
Burnley - Leicester 1:2
Bournemouth - Newcastle 2:2
Fulham - Liverpool heute, 15.15
Everton - Chelsea heute, 17.30

1. Manchester City 30 24 2 4 79:21 74
2. FC Liverpool 30 22 7 1 68:17 73
3. TottenhamHotspur 30 20 1 9 57:32 61
4. FC Arsenal 30 18 6 6 63:39 60
5. Manchester United 30 17 7 6 58:40 58
6. FC Chelsea 29 17 6 6 50:31 57
7. WolverhamptonWanderers30 12 8 10 38:36 44
8. FCWatford 30 12 7 11 42:44 43
9. West HamUnited 31 12 6 13 41:46 42
10. Leicester City 31 12 5 14 40:43 41
11. AFC Bournemouth 31 11 5 15 43:56 38
12. FC Everton 30 10 7 13 41:42 37
13. Newcastle United 31 9 8 14 31:40 35
14. Crystal Palace 30 9 6 15 36:41 33
15. Brighton/Hove Albion 29 9 6 14 32:42 33
16. FC Southampton 30 7 9 14 34:50 30
17. FC Burnley 31 8 6 17 35:59 30
18. Cardiff City 30 8 4 18 27:57 28
19. FC Fulham 30 4 5 21 28:68 17
20. Huddersfield Town 31 3 5 23 18:57 14

HVMURPU
San Sebastian - Levante 1:1
Huesca - Alaves 1:3
Real Madrid - Celta Vigo 2:0
Bilbao - Atl. Madrid 2:0
Leganes - Girona ...
Eibar - Valladolid heute, 12.00
Espan. Barcolona - FC Sevilla heute, 16.15
Valencia - Getafe heute, 18.30
Villarreal - Vallecano heute, 18.30
RB Sevilla - FC Barcelona heute, 20.45

1. FC Barcelona 27 19 6 2 69:26 63
2. AtleticoMadrid 28 16 8 4 39:19 56
3. Real Madrid 27 16 3 8 45:30 51
4. CF Getafe 27 12 9 6 36:24 45
5. CD Alaves 28 12 8 8 31:31 44
6. FC Sevilla 27 11 7 9 46:36 40
7. CF Valencia 27 8 15 4 30:23 39
8. Real Betis Sevilla 27 11 6 10 31:32 39
9. Athletic Bilbao 28 8 13 7 28:31 37
10. RS San Sebastian 28 9 9 10 33:33 36
11. SD Eibar 27 8 11 8 35:36 35
12. Espanyol Barcelona 27 9 7 11 32:40 34
13. CD Leganes 27 8 9 10 27:32 33
14. FC Girona 27 7 10 10 29:37 31
15. UD Levante 28 8 7 13 38:49 31
16. CF Villarreal 27 5 11 11 29:35 26
17. Real Valladolid 26 6 8 12 20:34 26
18. Celta Vigo 28 6 7 15 35:47 25
19. Rayo Vallecano 27 6 5 16 29:48 23
20. SD Huesca 28 5 7 16 28:47 22

 Salomon Kalou verlädt BVB-Keeper Roman
Bürki beim Elfer - das 2:1.

Ein packendesDuell! BVB
siegt in derNachspielzeit

BERLIN - BorussiaDortmund
hat zumindest vorläufig die
Tabellenführung in der Bun-
desligawieder übernommen.
Die Elf vonTrainer Lucien Fav-
re setzte sich am26. Spieltag
dank des Tores vonKapitän
MarcoReus (90.+2) bei Hertha
BSCmit 3:2 (1:2) durch und
schraubte ihr Punktekonto auf
60Zähler. Bayern kannheute
bei einemHeimsieg gegenden
FSVMainz 05 (18.00Uhr) die
Spitze aberwieder zurück-
erobern.

Thomas Delaney (14.) und Dan-
Axel Zagadou (47.) trafen außer-
dem für die Mannschaft von Trai-
ner Lucien Favre. Salomon Kalou
war für Hertha (4./35.) erfolgreich.
In der 85. Minute hatte Herthas
Jordan Torunarigha die Gel-
be-Rote Karte gesehen, Vedad
Ibisevic (90.+5) sah nach einer
Tätlichkeit dieRoteKarte.
Vor 74667 Zuschauern im

ausverkauften Olympiastadion
musste der BVB kurzfristig auf

Paco Alcacer (Zerrung) undMario
Götze (Rippenbruch) verzichten.
Doch noch ehe das Dortmunder
Spiel so richtig ins Rollen kam,
hieß es schon 1:0. EinWeitschuss
von Herthas Eigengewächs Maxi
Mittelstädt setzte kurz vor Roman
Bürki auf, derBVB-Keeperwehrte
zur Mitte ab, dort staubte Kalou
zum1:0 (4.) ab.
Unter den Augen von Bundes-

trainer Jogi Löw und seinen Vor-
gängern Jürgen Klinsmann und
Berti Vogts fanden die Gäste nur
allmählich insSpiel. Dannhalf das
Glück. Thomas Delaney setzte an
der Mittellinie zum Sprint an und
zog am Strafraum aus Verlegen-
heit ab. Der Ball hätte das Tor ver-
fehlt, doch Herthas Abwehrchef
Karim Rekik fälschte zum 1:1 (14.)
ab.
Die Partie blieb offen und unter-

haltsam, doch auch Hertha benö-
tigtezumerfolgreichenAbschluss
Glück. Nach einem Schuss von
Spielmacher Ondrej Duda bekam
JulianWeigl den Ball vor die hoch
gezogenen Arme, Schiedsrichter
Tobias Welz (Wiesbaden) ent-
schied sofort auf Strafstoß. Kalou
bewies erneut seine Abgeklärt-
heit (35.). Nach einer Ecke wuch-
tete Dan-Axel Zagadou (47.) den
Ball per Kopf zum 2:2 ins Tor. Und
dann traf auchnochReus...

! Dan-Axel
Zagadou (l.)
köpft zum
2:2 für den
BVB ein.

Bundestrai-
ner-Promi-
nenz auf
der Tribüne:
Jogi Löw,
Jürgen
Klinsmann
und Berti
Vogts. �

2:3
Berlin - Dortmund
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Eislöwenbrauchenmehr
Disziplin gegenSteelers!

DasResultat klingt nach
einemder erstenSpiele
in der Saison. 6:9 verlo-

ren dieDresdner Eislöwen in
Bietigheim. Aber ebennicht
am fünftenSpieltag, son-
dern imAuftakt-Match der
Play-off-Viertelfinale-S
(best of seven).

Kein Wunder, dass
Coach Bradley Gratton
unzufrieden war. „Wir h
bendemGegnerzuviele l
te Tore ermöglicht“,
haderte der 48-Jäh-
rige. „Es war ein ver-
rücktes Spiel, für die Zuschauer
super unterhaltsam, für mich nicht.

Wirmüssen in der Kürze der Zeit an
den Stellschrauben drehen, denn
eskanneine langeSeriewerden.“
DochwelchesinddieStellschrau-

ben? Die Analyse ist einfach, denn
bis zum Schlussdrittel spielten die

Eislöwen auf Augenhöhe mit.
diger René Kramer mein-
te richtig: „Im zweiten
Drittel sah es sehr gut
für uns aus, dann haben
wir durch dumme Stra-
fen den Faden verloren.“
Heißt: An den Stell-
schraubenDisziplinund
Unterzahlspiel muss
gedrehtwerden.

Aber auch das Powerplay war
nicht bissig genug. Während die

Steelers vonder 39. bis zur 46.Mi-
nute mit drei Überzahltreffern das
Spiel drehten, ließen die Dresdner
ihreChancen lie-
gen - gleich zu
Beginn sogar ei-
ne 5:3-Gelegen-
heit. Und auch
wenn Sebastian
Zauner (nach
Innenbandver-
letzung wieder
im Kader) mehr
Härte fordert,
muss die in die
richtige Bahnen gelenkt werden
und nicht - wie bei ihm - in Strafen
wegen übertriebener Härte mün-
den. elu
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Sebastian
Zauner

Eislö-
wen-Verteidi-
ger Georgijs
Pujacs (vorn)
bringt hier im
Zweikampf
Frederic Ca-
bana zu Fall.
Wenn die
Dresdner die
Steelers in
der Serie um-
hauen wollen,
müssen sie
so agieren
- hart, aber
fair.

Füchse verlierenAuftakt-Krimi
WEISSWASSER -Das erste
Match der Lausitzer
Füchse imVier-
telfinale bei den
Jokern inKauf-
beurenwar an
Spannung nicht
zu überbieten. Erst
kurz vorMitternacht
fiel imAuftakt-Krimi
die Entscheidung.

Weißwasser verlor durch ei-
nen unglücklichen Treffer in
der 3. Verlängerung und 107.
Spielminute mit 4:5 (1:3, 1:0,
2:1). Markus Lillich hatte eher
zu einem Verlegenheitsschuss

angesetzt, dem bis dato über-
ragenden Max Franz-

reb im Füchse-Tor
rutschtedieScheibe
durch die Arme und
in Zeitlupe über die
Linie. Bitterer kann

man
ein
piel

verlieren.
Zumal die

Füchse zu
Beginn die-
ser Verlänge-
rung selbst
die Scheibe
über die Linie

des Joker-Gehäuses gebracht
hatten. Doch Schiedsrichte-
rin Nicole Hertrich korrigierte
nach Sichtung des Videos ihre
zuvor getroffene Entscheidung
auf „kein Tor“. Grund: Es sah
so aus, als ob Steve Saviano
die Scheibe mit einer fußballe-
rischen Einlage ins Tor gekickt
hatte.
„Eine fragwürdige Entschei-

dung“, fand Füchse-CoachCo-
rey Neilson, der drei solche in
der Partie gesehen hatte. „Die-
se tun weh, aber im nächsten
Spiel geht’s weiter.“ Das steigt
heute ab 17 Uhr im ausverkau-
fenStadionder Lausitzer. elu

CRIMMITSCHAU
- Sind die Eispira-
ten bereit für die
fünfte Jahreszeit?
Zum Play-off-Auf-
takt setzte es für
schaumge-
bremste Plei-
ßestädter
bei den
Löwen
Frankfurt
ein1:3 (0:2,
0:0, 1:1). Er-
kenntnis: Im
ersten Heimspiel
der Viertelfinal-Se-
rie (best of seven)
müssen sie heute
frecher auftreten!
„Wir konnten uns

nicht so viele Chan-
cen herausspielen
wie zuletzt. Viel-
leicht war Frankfurt
ausgeruhter und
frischer“, meint Eis-
piraten-Kapitän
André Schietzold.
Frischer ja, denn
dem Hauptrun-
den-Sieger steck-
ten keine drei Pre-
Play-off-Partien
gegen Kassel in den
Knochen. Doch die

Hessen waren auch
ausgebuffter.
Max Faber (6.)

schaltete nach ei-
genem Abschluss
am schnellsten

und schweißte
die Scheibe
halbhoch
zum 1:0 für
die Löwen
ein. Crim-
mitschau

stand zu
offen und fing

sich Konter um
Konter. Die logische
Konsequenz: Faber
luchste Rob Flick
den Puck ab, steck-
te auf AdamMitchell
und der bediente
CarterProft (18.).
Weil die Eispira-

ten danach stabi-
ler standen, blieb
die Partie bis zu-
letzt offen, so dass
Coach Danny Naud
drei Minuten vor
Schluss Goalie
Brett Kilar vom Eis
nahm. Statt An-
schluss gab es das
0:3 durch Eduard
Lewandowski (59.).
Vincent Schlenker
(60.) brachte Löwen-
Goalie Ilya Andryuk-
hovumdenShutout.
„Wenn wir unsere

Leistung am Sonn-
tag steigern kön-
nen, wird es wieder
eine enge Kiste“, ist
Schietzold zuver-
sichtlich.
Michael Thiele

Andre
Schietzold

(l.) versucht,
Maximilian
Eisenmen-

ger zu stop-
pen.

Vincent Schlenker (M.) setzt sich
hier gegen Marius Erk durch.
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Corey
Neilson

Max Franzreb schlug nach
seinem Missgeschick erst

die Hände vors Gesicht, dann
schaute er frustriert aus.
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1:3-Pleite gg. ausgebuffte
Frankfurter Die Eispiraten
müssen frecher aufspielen
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Erneute EHV-Pleite! Zwickau gewinnt Sachsenderby
2. Handball Männer

Rhein Vikings - Großwallstadt 24:28
EHV Aue - Lübeck-Schw. 26:27
N-Lübbecke - Hamburg 22:29
Wilhelmshaven - Coburg 29:27
Dormagen - Emsdetten 35:31
Hüttenberg - Hagen 20:22
HC Elbflorenz - Ferndorf heute, 17.00
Nordhorn-L. - Essen heute, 17.00
Rimpar - Balingen-Weilst. heute, 17.00
Dessau-R. - Hamm-Westf. heute, 17.00

1. HBWBalingen-Weilst. 25 20 2 3 721:626 42
2. HSC 2000 Coburg 26 19 1 6 750:667 39
3. HSG Nordhorn-Lingen 25 17 2 6 709:635 36
4. TUSEM Essen 25 16 1 8 768:716 33
5. ASV Hamm-Westfalen 25 15 3 7 654:619 33
6. VfL Lübeck-Schwartau 26 16 1 9 651:620 33
7. TuS Ferndorf 25 14 3 8 625:614 31
8. TuS N-Lübbecke 26 14 3 9 742:692 31
9. RimparWölfe 25 12 1 12 625:625 25
10. TV Hüttenberg 26 10 4 12 663:658 24
11. TV Emsdetten 26 11 2 13 757:789 24
12. HSV Hamburg 26 11 0 15 696:708 22
13. EHV Aue 26 9 4 13 726:747 22
14. Dessau-Roßlauer HV 25 7 6 12 633:666 20
15. Bayer Dormagen 26 9 2 15 699:745 20
16. TV Großwallstadt 26 8 3 15 720:743 19
17. Eintracht Hagen 26 9 1 16 664:710 19
18. Wilhelmshavener HV 26 8 2 16 705:769 18
19. HC Elbflorenz 25 7 2 16 603:632 16
20. HC Rhein Vikings 26 2 1 23 628:759 5

2. Handball Frauen
Harrislee - Buchholz-Rg. 22:30
Lintfort - Bremen 25:24
Rödertal - Zwickau 25:28
Trier - Berlin 27:30
Kirchhof - Beyeröhde-W. 32:33
Gedern/Nidda - Mainz 20:38
Nürtingen - Waiblingen 31:28
Herrenberg - Kurpfalz Bären heute, 19.30

1. HL Buchholz-Rosengarten 23 19 1 3 681:549 39
2. Kurpfalz Bären 22 18 0 4 657:536 36
3. 1. FSVMainz 05 23 17 2 4 694:569 36
4. TV Beyeröhde-Wuppertal 23 17 2 4 681:620 36
5. VfLWaiblingen 23 13 1 9 651:616 27
6. HC Rödertal 23 11 2 10 597:597 24
7. Füchse Berlin 23 11 1 11 596:618 23
8. SG H2Ku Herrenberg 21 10 2 9 488:487 22
9. SG 09 Kirchhof 22 9 2 11 634:625 20
10. TG Nürtingen 23 9 1 13 572:597 19
11. TSV Nord Harrislee 23 9 0 14 549:595 18
12. BSV Sachsen Zwickau 23 7 3 13 591:644 17
13. TuS Lintfort 23 8 1 14 605:670 17
14. SVWerder Bremen 23 6 1 16 596:623 13
15. HSG Gedern/Nidda 23 4 1 18 543:684 9
16. DJK/MJC Trier 23 3 2 18 562:667 8

AUE - VierteNiederlage amStück,
zumdrittenMal dabeimit nur einem
Tor. Geht es noch ärgerlicher?Was hat
der EHV verbrochen?Aue verlor 26:27
(14:13) gegen Lübeck-Schwartau.

Die erste Hälfte war aus-
geglichen, kein Team
führte mit mehr als
einem Treffer. Bei
Aue funktionierte
die rechte Seite mit
Sebastian Naumann
(3 Tore) und Ladislav
Brykner (4) bestens.
Auch zu Beginn der zwei-

ten Hälfte spielte der EHV stark, kämpfte,

biss und traf. Beim 19:17 (40.) erstmals
zwei Tore Vorsprung. Aber dann kam die
Zeit von Lübecks Keeper Dennis Klock-
mann, der in den letzten 20 Minuten über
sichhinauswuchs.
Der Knackpunkt geschah zehn Minu-

ten vor Schluss. Beim
Standvon21:21schei-
terte Eric Meinhardt
mit einem Siebenme-
ter an Klockmann,
der danach fünf
weitere unglaubli-
che Paraden zeigte.

Lübeck nutzte das, zog ent-
scheidendweg. AlsMeinhardt beim 23:26
(57.) erneut vom Punkt an Klockmann
scheiterte, war die Partie verloren. Der
Keeper der Gäste war der einzige Grund
für die Niederlage. Bester EHV-Werferwar

Brykner (8).
Einen wichtigen Sieg

landeten dagegen
die Damen des BSV
Zwickau. In einem heiß
umkämpften Sachsen-
derby beim HC Rödertal
gelang ein bemerkens-
werter 28:25-Erfolg.
Bis zum 24:24 (54.)

war alles offen, dann

gelangen den Gäste vier Treffer in Se-
rie - die Entscheidung. Julia Redder war
mitsiebenTorenerfolgreichsteBSV-Schüt-
zin. ThomasNahrendorf

Julia
Redder

Ladislav Brykner (beim
Wurf) erzielte acht Tore.

Basketball Pro A
Baunach - Artl. Dragons 94:85
Chemnitz - Paderborn 79:67
Kirchheim - Hagen 61:76
Hamburg - Hanau 91:55
Rostock - Ehingen Urspr. 75:87
Nürnberg - Schalke ...
Tübingen - Karlsruhe ...
Heidelberg - Trier heute, 17.00

1. Niners Chemnitz 28 22 6 2333:2145 44
2. Hamburg Towers 29 20 9 2407:2155 40
3. MLP Academics Heidelberg 27 18 9 2124:1977 36
4. Rostock Seawolves 28 16 12 2228:2171 34
5. Nürnberg Falcons 27 16 11 2107:2041 32
6. Team Ehingen Urspring 28 16 12 2387:2277 32
7. Gladiators Trier 27 15 12 2123:2187 30
8. Phoenix Hagen 28 15 13 2326:2239 30
9. Tigers Tübingen 27 14 13 2296:2280 28
10. PS Karlsruhe Lions 27 13 14 2125:2109 26
11. VfL Kirchheim Knights 28 14 14 2093:2096 26
12. Artland Dragons 28 12 16 2222:2280 24
13. FC Schalke 04 27 9 18 1997:2116 18
14. Uni Baskets Paderborn 28 9 19 2219:2368 18
15. White Wings Hanau 28 7 21 2095:2293 14
16. Baunach Young Pikes 29 6 23 2096:2442 12

1. Basketball Frauen
Marburg - Göttingen 89:58
Chemnitz - Donau-Ries 80:63
Saarlouis - Braunschweig 65:70
Hannover - Freiburg 56:62
Herne - Wasserburg 75:62

ABSCHLUSSTABELLE HAUPTRUNDE
1. Herner TC 20 18 2 1513:1243 36
2. Rutronik Stars Keltern 20 15 5 1525:1328 30
3. PharmaservMarburg 20 15 5 1513:1355 30
4. Eisvögel Freiburg 20 12 8 1455:1374 24
5. TSV 1880Wasserburg 20 12 8 1391:1319 24
6. TK Hannover 20 9 11 1242:1249 18
7. Baskets Göttingen 20 6 14 1193:1332 14
8. WBA Donau-Ries 20 6 14 1334:1423 12
9. Eintr. Braunschweig 20 6 14 1304:1503 12
10. ChemCats 20 5 15 1285:1466 10
11. Saarlouis Royals 20 6 14 1361:1524 9

79:67 gegenPaderborn!Niners
als Spitzenreiter in die Play-offs

CHEMNITZ -DieNiners gehen als
Spitzenreiter in die Play-offs! Nach
dem79:67-Heimsieg gegen dieUni
Baskets Paderborn können dieChem-
nitzer selbst bei zwei Niederlagen
in den verbleibendenSpielen der
Hauptrunde den erstenPlatz nicht
mehr einbüßen.

Ivan Elliott brachte die Gastgeber mit
seinem Sprungwurf nach vier Minuten
erstmals in Führung (6:4). Diewar von kur-
zer Dauer. Einige Würfe wurden versem-
melt. Paderborn traf zweiMal aus derDis-
tanz, schaffte eine9:0-Serie und lagplötz-

lich 13:8 (8.) vorn.
Matt Vest glich
noch im ersten
Abschnitt mit
einem Dreier
zum 13:13 aus
und sorgte we-

nig später für das
15:13.AuchderDreier

vonMalte Ziegenhagen passte -mit 18:15
ginges ins zweite Viertel.
IndiesembliebderSpitzenreiter dreiMi-

nuten lang ohne erfolgreichen Wurf - das
nutzten die Gäste zum Ausgleich (23:23/
15.). Ziegenhagen konterte umgehend
mit seinem zweiten Dreier. Jonas Richter
legte vom Perimeter nach - 29:25! Jetzt
warendieChemnitzerwieder imFluss.Mit
35:30ginges indieHalbzeitpause.
Die Ostwestfalen nutzten die Ni-

ners-Schwächephase nach dem Seiten-
wechsel, verkürzten auf 41:38. Ernsthaft
in Gefahr brachten sie die Chemnitzer,
die mit einem 62:50 ins letzte Viertel mar-
schierten, nicht. Am Ende stand ein ver-
dienter Sieg, zudem Ziegenhagen 17 und
Kavin Gilder-Tilbury 16 Punkte beisteuer-
ten. OlafMorgenstern

 Topwerfer Malte
Ziegenhagen kam
auf 17 Zähler.

Kavin Gilder-Til-
bury (r., vor Mar-
tin Seyferth am
Ball) erzielte 16
Punkte. �
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Nachrichten

Starkes Trio
SKINORDISCH - Der Österreicher Bern-
hardGruber hat den erstenWettbewerb
beimWeltcup-Finale der Kombinierer in
Schonach gewonnen. Die schnellsten
Sprinter beimLanglauf im schwedi-
schen Falunwaren Lokalmatadorin Sti-
naNilsson (Schweden) und Johannes
Hösflot Kläbo (Norwegen).

Angelique imFinale
TENNIS - Angelique
Kerber hat beim
WTA-Turnier in In-
dianWells/USAdas
Endspiel erreicht. Die
Kielerin setzte sich
gegenBelinda Bencic
(Schweiz)mit 6:4, 6:2
durch und trifft heute
auf Bianca Andreescu
(Kanada).

Mikaela&Alexis
SKI ALPIN - BeimWeltcup-Finale in
Soldeu/Andorra hatMikaela Shiffrin
(USA) imSlalom triumphiert - ihr 40.
Erfolg imStangenwald und Einstel-
lung der Bestmarke des Schweden
Ingemar Stenmark. DenRiesenslalom
derMänner gewannAlexis Pinturault
(Frankreich).

Losglück
BASKETBALL - Die deutschenMänner
treffen in der Vorrunde derWM imSep-
tember in China auf Frankreich, die Do-
minikanischeRepublik und Jordanien.

TV-Tipps
ZDF

10.15 - 19.00 Ski Alpin: Weltcup-Finale in Soldeu/
AND, Slalom Männer/Riesenslalom Frauen; Nord.
Kombination: Weltcup-Finale in Schonach; Biath-
lon: WM in Östersund/SWE, Massenstart Frauen/
Männer; Skifliegen:Weltcup in Vikersund/NOR

MDR
16.30 - 17.10 Sport im Osten; 22.00 - 22.20 Fuß-
ball: Bundesliga amSonntag

RTL
5.00 - 8.30Formel 1:GPvonAustralien inMelbourne

Sport1
11.00 - 13.30 Fußball: Doppelpass - Talk; 15.00
- 16.45 Basketball: Bundesliga Männer, Frank-
furt - Würzburg; 17.00 - 19.30 Eishockey: DEL,
Play-off-Viertelfinale, München - Berlin; 19.30 -
20.45Fußball: 2. Bundesliga

Eurosport
9.15 - 11.15, 12.30 - 13.15 Ski Alpin: Weltcup in
Soldeu/AND, Riesenslalom Frauen/Slalom Män-
ner; 11.15 - 12.30, 14.15 - 15.45 Skilanglauf:
Weltcup-Finale in Falun/SWE, 10 km Frauen/15 km
Männer;13.15 - 14.15, 15.45 - 17.00Biathlon:WM
in Östersund/SWE, Massenstart Frauen/Männer;
17.00 - 18.40Skifliegen:Weltcup inVikersund/NOR

Sky
5.15 - 8.15 Formel 1: GP von Australien; 10.45 -
12.45 Fußball: Wontorra - Talk; 12.00 - 15.00 Golf:
European-Tour in Nairobi/KEN; 13.00 - 15.30 Fuß-
ball: 2. Bundesliga; 13.00 - 18.00 Handball: Bun-
desligaMänner;14.30 - 17.30Fußball: Bundesliga,
Frankfurt - Nürnberg; 17.30 - 21.30 Bundesliga:
München - Mainz, anschl. Sky 90; 18.00 - 23.00
Golf: US-PGA-Tour in Ponte Vedra Beach/USA;
23.30 - 2.00 Tennis: ATP-Turnier in Indian Wells/
USA, Finale

Sport-Hotline
REDAKTION

0351/48 64 26 31
(14-22 Uhr)

E-MAIL
mopodd.sport@dd-v.de
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Angelique
Kerber

Unser-Silber-Quartett mit (v.l.) Erik Lesser,
Roman Rees, Benedikt Doll und Arnd Peif-
fer. Nur Topfavorit Norwegen war für die
vier gestern unerreichbar.

Doll entnervt Fourcade und
sichertMänner-Staffel Silber
ÖSTERSUND -DasQuartett
in der FormationErik Lesser
(Frankenhain), RomanRees
(Schauinsland), ArndPeiffer
(Clausthal-Zellerfeld) und
Benedikt Doll (Breitnau)
musste sich nach 4x7,5 km
und insgesamt acht Nach-
ladern amSchießstand nur
Norwegen (6) geschlagen
geben. Deutschland lag im
Ziel 38,1 Sekundenhinter
Johannes ThingnesBö&Co.,

Bronze gewannRussland.

Bis zum letzte Stehendschie-
ßen lagunserQuartett gleichauf
mit Frankreich hinter den da

längst enteilten Norwegern.
Doll gegen Martin Fourcade
hieß das Duell. Während der
Deutsche alle Scheiben ab-
räumte, verlor Fourcade kom-

plett die Nerven und musste
zweimal in die Strafrunde und
wurdemit seinemTeam letztlich
nurSechster.
„Das war dann eine gemütli-

che Schlussrunde, das konnte
ich richtig genießen“, sagteDoll
im ZDF. Peiffer fügte an: „Wenn
man mit den Jungs etwas er-
reicht, ist das gesamte Team
euphorisch. Wir haben uns das
hart erkämpft.“
Eine bittere Enttäuschung er-

lebten unsere
Frauen. Als
Titelverteidi-
ger gestartet
mussten sich
Vanessa Hinz
(Schliersee),
Franziska
Hildebrand
(Claust-
hal-Zellerfeld),
Denise Herrmann (Oberwie-
senthal) und Laura Dahlmei-
er (Partenkirchen) auf Grund
schlechter Schießleistungen
mit dem undankbaren vierten
Platz begnügen.
Das Quartett leistete sich ins-

gesamt 14 (!) Nachlader, Hinz
musste als Startläuferin sogar
einmal die 150 Zusatzmeter im
Strafgarten absolvieren.
„Wir haben gefightet bis zum

Schluss. Laura hat eine super
Schlussrunde hingelegt. Wir
haben es aber am Schießstand
liegengelassen, das ist echt bit-
ter. Wir können so viel mehr, wir
haben uns unterWert verkauft“,
warHerrmannenttäuscht.
Weltmeister wurde Norwegen

(1 Strafrunde/8 Nachlader) vor
Schweden (0+6) und der Ukrai-
ne (0+5).
Heute gehen die Titel-

kämpfe mit den beiden Mas-
senstart-Wettbewerben zu En-
de.

Beneditk Doll (r.) kontra Martin Four-
cade - am Ende entschied der Deut-
sche das Duell beim abschließenden
Stehendschießen für sich un sicherte

unserer Staffel Silber.

Biathlon-WM
Denise

Herrmann
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SOLDEU - Der deutsche Sport ver-
liert seinenwohl populärsten Vertreter
der Wintersparte. Felix Neureuther
beendet heute beim Weltcup-Finale
in Soldeu/Andorra mit dem letzten
Slalom der Saison seine Laufbahn.
Das gabder 34 Jahre alte Partenkirch-
ner über dieSozialenMedienbekannt.
„Mein Herz und vor allem mein Kör-

per haben mir in den letzten Monaten
deutlich zu verstehen gegeben, dass
es an der Zeit ist, dieses für mich so
wunderschönes Kapitel Skirennsport
zubeenden“, schriebNeureuther.

Mit 13 Siegen ist er der erfolgreichs-
te deutsche Alpine im Weltcup, wo er
am 4. Januar 2003 im slowenischen
Kranjska Gora debütierte. Der ganz
große Einzeltitel fehlt demSlalomspe-
zialisten, auch wenn er sich seit dem
Team-Gold 2005 Weltmeister nennen
darf. In seiner Paradedisziplin gewann
Neureuther WM-Silber (2013) und
zweimal -Bronze (2015/2017), dazu
kommt eine weitere Bronzemedaille
mit derMannschaft (2013).
Neureuther ist mit der Ex-Langläu-

ferin und -Biathletin Miriam Gössner
verheiratet. Beide haben eine Tochter
(Matilda/1).

Ski Alpin

Freitag&Co. fliegen auf Rang
zwei! Seyfahrt besiegt Lundby
VIKERSUND -Auf der
größtenSchanze derWelt
haben die deutschen
Skispringer ihre Lust am
Fliegenwiedergefunden.

Die zuletzt flügellahmen Ad-
ler belegten beim Flug-Welt-
cup in Vikersund/Norwegen
Platzzwei.ConstantinSchmid
(Oberaudorf), Richard Freitag
(Aue),KarlGeiger (Oberstdorf)
und der Siegsdorfer Markus

Eisenbichlermussten sichmit
1606,3 Zählern nur Slowenien
(1632,9) geschlagen geben.
Topfavorit Norwegen, seit vier
Jahren und sieben Teamflie-

gen unbesiegt, kam nur auf
Platz sechs (1503,6).
„Das war heute gut und ei-

ne kompakte Mannschafts-
leistung“, sagte Bundestrai-

ner Werner
Schuster:
„Wir können
heute sicher
zufrieden
sein.“
Die größte

Weite erzielte
Ryoyu Ko-
bayashi (Ja-
pan)mit 241,5
m. Der Weltrekord des Öster-
reichers Stefan Kraft, vor zwei

Jahren an gleicher Stelle mit
253,5 m erzielt, geriet nicht in
Gefahr.
Das erste Springen der

Frauen im russischen Nischni
Tagil hat Juliane Seyfarth für
sichentschieden.DieRuhlae-
rin segelte auf 93,5 sowie
100 m und gewann mit 252,6
Punkten vor Maren Lundby
(245,5). Die Norwegerin si-
cherte sich vorzeitig den Ge-
samtweltcup.

Skispringen
Juliane
Seyfarth
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Der Auer Richard Freitag flog auf
dem Monsterbakken von Vikersund

231,0 und 231,5 m weit.

Startaufstellung

1. Reihe: 1. Lewis Hamilton (ENG)
Mercedes 1:20,486 Minuten, 2. Valtteri
Bottas (FIN)Mercedes1:20,598
2.Reihe:3.SebastianVettel (Heppen-

heim) Ferrari 1:21,190, 4. Max Verstap-
pen (NED)Red-Bull-Honda1:21,320
3. Reihe: 5. Charles Leclerc (MON)

Ferrari 1:21,442, 6. Romain Grosjean
(FR)Haas-Ferrari 1:21,826
4. Reihe: 7. Kevin Magnussen (DEN)

Haas-Ferrari 1:22,099, 8. Lando Norris
(ENG)McLaren-Renault 1:22,304
5. Reihe: 9. Kimi Räikkönen (FIN) Al-

fa-Romeo-Ferrari 1:22,314, 10. Sergio
Perez (MEX) Racing-Point-Mercedes
1:22,781
6. Reihe: 11. Nico Hülkenberg (Em-

merich) Renault 1:22,562, 12. Daniel
Ricciardo (AUS)Renault 1:22,570
7. Reihe: 13. Alexander Albon (THAI)

Toro-Rosso-Honda 1:22,636, 14. Anto-
nio Giovinazzi (ITA) Alfa-Romeo-Ferrari
1:22,714
8. Reihe: 15. Daniil Kwjat (RUSd) To-

ro-Rosso-Honda 1:22,774, 16. Lance
Stroll (CAN) Racing-Point-Mercedes
1:23,017
9. Reihe: 17. Pierre Gasly (FRA) Red-

Bull-Honda 1:23,020, 18. Carlos Sainz
(SPA)McLaren-Renault 1:23,084
10. Reihe: 19. George Russell (ENG)

Williams-Mercedes 1:24,360, 20. Ro-
bert Kubica (POL) Williams-Mercedes
1:26,067

MELBOURNE - Sebastian
Vettel hatte Redebedarf.
Lange verharrte der
31-Jährige amFerra-
ri-Kommandostand und
suchte nachErklärungen
für die Schlappe gegen

LewisHamiltonsMerce-
des-Team imerstenQua-
lifying der Saison.

„Ich bin erstaunt, wir haben
einige Hausaufgaben zu erle-
digen“, sagtederHeppenhei-

mer nach der Startplatzjagd
in Melbourne. Weltmeister
Hamilton holte sich zum
sechstenMal inSeriediePole
Position im Albert Park, der
Finne Valtteri Bottas steuer-
te den zweiten Silberpfeil auf

Rang zwei. Vettel wurde nur
Dritter - mit unglaublichen
0,704 Sekunden Abstand
zum Pole-
setter. Der
frohlockte:
„Wir haben
in den ver-
gangenen
Tagen gro-
ße Schritte
nach vorn
gemacht.“
Vettel da-

gegen war enttäuscht: „Es
hat sich nicht so gut ange-
fühlt wie bei den Tests. Wir
machen uns noch keine gro-
ßenSorgen, aber es ist sicher
nicht toll.“
In den beiden vergangenen

Jahren hatte Vettel das Auf-
taktrennen gewonnen. Mit
einem weiteren Sieg würde
er diesmal gern Schwung ho-
len für den ersten WM-Titel
mit der Scuderia. Doch diese
Hoffnung erhielt gestern ei-
nenherbenDämpfer ...

Hamilton auf Pole! Vettel nur Dritter

Lewis
Hamilton
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Formel 1

Ferrari-Star Sebastian Vettel kassierte
im Qualifying eine herbe Niederlage,
kam mit riesigem Abstand zur Pole

Position nur auf Platz drei.
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Heute noch ein Slalom, dann tritt Felix
Neureuther zurück.

Aus!Neureuther
beendet Karriere
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Als kleiner Junge fuhr ich mit mei-
ner Mannschaft oft quer durch die
DDR zu Punktspielen. Begleitet hat
mich dabei meist mein Großvater.
Auf den langen Bus- oder Zugfahr-
ten war Zeit für Geschichten. Opa
kramte stets in seinem Gedächt-
nis. Ich wollte immer alles über
Torhüter wissen, ich war ja selbst
einer. Bei seinen Erzählungen
hörte ich erstmals den Namen
Bernd Trautmann.

Ich kannte Jürgen Croy, Rene
Müller, Bernd Jakubowski, auch
Sepp Meier, Dieter Burdenski
und Toni Schumacher, klar. Aber
Bernd Trautmann? Nee, nie ge-
hört. Opa, Jahrgang 1925, war ge-
bürtiger Dresdner. Als junger Mann
musste er in den Krieg ziehen und
lernte dort Trautmann kennen, ob
persönlichodernurausErzählungen
heraus, ich weiß es nicht mehr. Auf
alle Fälle brannte sich der Keeper
von Manchester City jetzt bei mir
ein. Fortan las ich alles über ihn, was
ich in die Hände bekam, schaute Do-
kumentationen über ihn an, las das
Buch von Catrine Clay und nun der
Film „Trautmann“ von Marcus H. Ro-
senmüller.

Andersals imBuchbeschränkt sich
der Film auf die Jahre von 1947 bis
1956. Bernd Trautmann, gespielt
vom großartigen David Kross („Der
Vorleser“), sitzt als Kriegsgefange-
ner in England. Hier wird er zu Bert,
weil die Engländer Bernd nicht aus-
sprechen können. Schon im Lager
wird sein Torwart-Talent entdeckt.
Der Trainer von St. Helens Town,
Jack Friar (John Henshaw), wird auf
ihn aufmerksam und leiht ihn sich
aus. Den Vorurteilen der Fans begeg-
netderDeutschemit Fleiß,Ruhe,Ge-
duld und Fairness. Trautmann rettet
denVerein vormdrohendenAbstieg.

Bert verliebt sich in Margaret (Freya
Mavor) - die Tochter des Trainers. Er
bleibt in England. Manchester City
holt ihn 1949 als Torwart, obwohl die
Stimmung im krisengeschüttelten
Nachkriegsengland noch immer ex-
trem deutschfeindlich ist. Schließ-
lich gewinnt Bert die Herzen der
Briten und mit seinem Team 1956
den FA-Cup nach einem 3:1 gegen
Birmingham City. Er geht dabei in die
Geschichte ein: Trotz eines Genick-

bruchs 15 Minuten
vor Ende der Partie hält er
durchund rettet denSieg.

David Kross spielt Bernd
Trautmann als äußerlich sta-
bilen Kerl, der Fußball als
schöne Ablenkung begreift,
um mit seinem Kriegstrauma
fertig zu werden. Mit seinem
Lächelneroberternichtnurdas
Herz seiner Margaret, sondern
bezaubert auch das Publikum,
zumal er Gefühle zeigen darf.
Diese zeugen von der inneren
Zerrissenheit, von Schuld und
Sühne, mit der viele Kriegs-
überlebende zu kämpfen hat-
ten - wie auch mein Großvater.
Freya Mavor spielt Trautmanns
Frau Margaret. Wie sie aus Liebe
ihre Abneigung gegen den Fußball
ebenso los wird wie gegen die Deut-

schen, ist dabei ebenso
glaubwürdig wie ihr späterer
Einsatz für ihren Mann, der sich in

seiner ersten Zeit in Manches-
ter mit Hass und Vorurteilen
konfrontiert sieht.

Völlig zerrissen wird die
kleine Familie von ihren Ge-
fühlen, als einen Monat nach
dem Pokalfinale, Bernd liegt
nach seinem Genickbruch
noch im Krankenhaus, der
sechsjährige Sohn John bei
einem Verkehrsunfall ums
Leben kommt. Wessen Au-
gen da trocken bleiben, hat
ein Herz aus Stein. Ein über-
aus toller Film, der eben kei-
ne Romanze und kein Drama
ist, sonderndaswahreLeben
vonBerndTrautmann.

ThomasNahrendorf

,

Zur Person

Das Buch

Bernhard „Bert“ Trautmann (F.o.) wur-de am22.Oktober 1923 inBremengebo-ren. Er kam als Kriegsgefangener 1945nach England. Der Torhüter unterschrieb1949 einen Vertrag bei Manchester City.Von den Fans zunächst verhöhnt, ge-wann „Traut the Kraut“ etliche Titel mitCity, wurde 1956 als erster Deutscherzu „Englands Fußballer des Jahres“ ge-wählt. 1997 erhielt er das Bundesver-dienstkreuz, die Fans von City wähltenihn zum Spieler des Jahrhunderts. 2004zeichnete ihndieQueenmitdem„OrderofBritshEmpire“ aus. Legendär dasPokalfi-nale 1956, als ermit gebrochenemGenickzu Ende spielte. Trautmann war zweimalverheiratet, hatte vier Kinder. Er starb am19. Juli 2013 inSpanien.

„Trautmanns Weg - Vom Hitlerjungen zurenglischen Fußball-Legende“ von CatrineClayausdemJahr2013 ist keine reineSport-lerbiografie.DasBucherzählt dasLebendesBernd Trautmann in einer schonungslosenOffenheit von seiner Kindheit in Bremen,über die Hitlerjugend bis hin zu seinen Erfol-gen im Tor von Manchester City. Es ist seinebeeindruckendeLebensgeschichte.Es ist eine ausführliche Beschreibung derdamaligenZeitundderUmstände.Diewich-tigsten politischen Ereignissewerden inten-siv beleuchtet und auch bewertet. DiesesBuch sollte als Pflichtlektüre in den Schuleneingeführt werden. Dann würden alle Versu-che, die Nazizeit in einem „besseren“ Lichterscheinenzu lassen,schonbeidenJugend-lichenadabsurdumgeführt.
Die Schrecken der Zeit und die üblen Feh-ler, auch der späteren Siegermächte, wiezum Beispiel die Appeacement-Politik derEngländer, werden schonungslos aufgeführtund erklärt. Sinnvoll wäre es, vor der Lektüredieses Buches im Geschichtsunterricht dieNazizeit behandelt zu haben. Dann ist die-ses Buch das Beste, was man sich vorstellenkann. nahro

Trautmann - vom
Feind zum Freund
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Die legendäre Szene
aus dem Pokalfinale
1956, als sich Bernd
Trautmann das Ge-
nick brach. Er stieß
mit Birminghams
Stürmer Peter Mur-
phy zusammen.

David Kross spielt
Bernd Trautmann, Freya
Mavor seine Frau Mar-
garet. Hier stehen sie
auf dem Roten Teppich
zur Premiere im Film-

palast München.


